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www.kreuz-apotheke.de

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Angebote + Arzneimittelvorbestellung unter:

Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die bringt’s

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Augenoptik · Hörgeräte · Geschenkartikel

Baesweiler · Kirchstr. 51 · Tel. 02401/7472

SCHENKEN SIE EIN

 STÜCK BAESWEILER
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Tankstellen in Ihrer Nähe

SHELL Tankstelle 
Wilhelm-Röntgen-Str. 1 

52499 Baesweiler
  0 24 01 - 77 00☎

Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Familien 

eine besinnliche 
Weihnachtszeit!

An allen Feiertagen haben wir für Sie

frische Backwaren!  
  

PM Tankstelle 
Aachener Straße 128 

52499 Baesweiler 
      0 24 01 - 89 66 24☎

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

das Jahr 2019 neigt sich dem Ende 
zu. Wie auch im vergangenen Jahr 
möchte ich an dieser Stelle die Gele-
genheit nutzen, Sie recht herzlich 
zum Neujahrsempfang für Montag, 
6. Januar 2020, 18 bis 21 Uhr, in das 
Pädagogische Zentrum des Gymna-
siums Baesweiler einzuladen. 

Ich würde mich freuen, wenn wir 
dort gemeinsam auf das neue Jahr 
anstoßen und das Jahr 2019 Revue 
passieren lassen. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, sich mit Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern, Vereinsvertre-
tern, Vertretern von Institutionen, 
den Mitgliedern des Stadtrates und 
der Ausschüsse sowie mit Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der 
Baesweiler Stadtverwaltung aus-
zutauschen. Der Neujahrsempfang 

wird von der Stadt Baesweiler für 
Sie veranstaltet – als Möglichkeit 
der Begegnung, des Kennenlernens 
und gemütlichen Beisammenseins.

Im Rahmen der Veranstaltung ver-
leiht die Stadt Baesweiler auch in 
diesem Jahr wieder den Baesweiler 
„Ehrenlöwen“. Diese Auszeichnung, 
die bereits zum zwölften Mal verlie-
hen wird, wird im kommenden Jahr 
einem Mann zuteil, der für die Stadt 
Großartiges geleistet hat: dem Alt-
Bürgermeister und Ehrenbürger der 
Stadt Baesweiler, Hans Plum. Das 
hat der Stadtrat jüngst beschlossen. 

Von 1979 bis 1999 war der Christ-
demokrat und Landwirt Hans Plum 
Bürgermeister in Baesweiler. Die 
Erfolge, die er in dieser Zeit erzielt 
hat, sind kaum aufzuzählen. Als 
wohl herausstechende Errungen-
schaften sind das harmonische 
Zusammenwachsen der Stadt seit 
der kommunalen Neugliederung 
1972, die Bewältigung der Struktur-
krise nach der Schließung der Zeche 
Carl-Alexander und die Mitbegrün-
dung der Städtepartnerschaft zwi-
schen Baesweiler und Montesson 
in Frankreich zu nennen. Auch die 
Schaffung zahlreicher attraktiver 
Wohngebiete, die städtebauliche 
Aufwertung aller Stadtteile und die 
Erweiterung und Schaffung zahl-

reicher Schulen und Kindergärten 
förderte er maßgeblich.

Hans Plum ist das Symbol für unse-
re zusammenwachsende Gemein-
schaft der unterschiedlichen 
Stadtteile, Institutionen, Vereine, 
Generationen und Menschen. Er 
war stets Garant für Bürgernähe, 
Erfolg und Dynamik in der Entwick-
lung unserer Stadt. Schon als Stadt-
direktor habe ich mit Hans Plum 
zusammengearbeitet. Was er für 
die Stadt Baesweiler geleistet hat, 
ist beispiellos. Deswegen freue ich 
mich sehr, dass ihm diese Auszeich-
nung zuteilwird.

Bodenständig, engagiert und 
zielorientiert: Hans Plum, der am 
30. Oktober 1931 geboren wur-
de und seit 1999 Träger des Bun-
desverdienstkreuzes ist, war stets 
Ansprechpartner bei allen Anliegen 
der Bürgerinnen und Bürgern unse-
rer Stadt. Ohne Eitelkeit und unei-
gennützig engagierte er sich für 
Baesweiler. Auch im Rat der Stadt 
saß er seit 1975. Im Jahr 2000 wur-
de er für seine 25-jährige Mitglied-
schaft dort geehrt und ebenso zum 
Ehrenbürger der Stadt ernannt. 

Neben seiner Arbeit als Bürgermeis-
ter und im Rat bekleidete er noch 
zahlreiche weitere Stellen: So war er 

Einladung zum Neujahrsempfang
unter anderem zwischen 1999 und 
2004 stellvertretender Bürgermeis-
ter, in der Wahlperiode 1975/1979 
Mitglied im Bauausschuss und 
Jugend- und Sportausschuss. Seit 
1979 gehörte er dem Haupt- und 
Finanzausschuss an, dort führte 
er bis zur Kommunalwahl 1999 als 
Bürgermeister den Vorsitz und war 
in der folgenden Wahlperiode der 
stellvertretende Vorsitzende. Er war 
Mitglied im Verein „Zukunftsinitiati-
ve im Aachener Raum“, im Aufsichts-
rat der Baesweiler Baugenossen-
schaft, Mitglied des Personal- und 
Organisationsausschusses im Nord-
rhein-Westfälischen Städte- und 
Gemeindebund und Vorsitzender 
der Gesellschafterversammlung des 
Internationalen Technologie- und 
Service-Centers (its). 

Doch der Landwirt Hans Plum hat 
sich auch Zeit genommen, sich 
neben seiner politischen Tätigkeit 
und dem Bürgermeisteramt in Ver-
einen zu engagieren: Er war unter 
anderem passionierter Feuerwehr-
mann, im Junggesellenverein Baes-
weiler und SV09 Baesweiler aktiv. 

Die Stadt Baesweiler ehrt mit dem 
„Ehrenlöwen“ das großartige Enga-
gement, das Menschen für die 
Bewohnerinnen und Bewohner der 
Stadt an den Tag legen. Die bisheri-

WWW.METZGEREI-LOWIS.DE

... zum  
   abheben 
         gut.

endlich wieder da!

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de
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Sprechstunde  des Bürgermeisters
Die Sprechstunde von Bürgermeister Dr. Willi Linkens für Bürgerinnen 
und Bürger findet jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Während der Weihnachtsferien ent-
fällt die Sprechstunde.

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	     8.30 bis 12.00 Uhr		
  	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags:	  10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungsamtes und 
der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:	 10.00	 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00	 bis 17.30 Uhr
(außer Bildung und Teilhabe)
montags, dienstags, donnerstags	    8.30	 bis 10.00 Uhr
und freitags                                                 nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Do., Fr. von 10.00 
Uhr bis 12.00 Uhr

Neue Öffnungszeiten des Sozialamtes
Montags	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstags:	 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
	 (außer Bildung und Teilhabe)
Neu! Mittwochs:	 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr
Neu! Donnerstags:	 ganztägig geschlossen
Freitags:	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montags, dienstags, freitags	 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr
	 (nur nach Vereinbarung)

Achtung – Wichtiger Hinweis!
Änderung der Sprechzeiten für den Bereich SGB XII -  Zimmer 12 
gültig bis 31.12.2019. Aufgrund einer Gesetzesänderung zum 
01.01.2020 und der dadurch bedingten neuen Zuständigkeit für zahl-
reiche Neufälle, fällt zur Bearbeitung und Zahlbarmachung dieser Fälle 
die Sprechstunde SGB XII auf Zimmer 12 (Herr Criens/Herr Wilms) 
jeweils montags bis zum 31.12.2019 aus.

Die Sprechstunden SGB XII sind in dieser Zeit  somit wie folgt:		
dienstags:	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
	 (außer Bildung und Teilhabe)		
mittwochs:	 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr			
donnerstags:	 ganztägig geschlossen			
freitags:	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Die Sprechzeiten aller anderen Mitarbeiter des Sozialamtes blei-
ben unverändert!

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	 bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	 bis 09.30 Uhr

Recyclinghof, Beggendorfer Straße
montags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
dienstags: 	 geschlossen
mittwochs 	 13.00 bis 19.00 Uhr (März - Nov.)
	 13.00 bis 17.00 Uhr (Dez. - Feb.)
donnerstags: 	 geschlossen
freitags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
samstags: 	 08.00 bis 13.00 Uhr

info
Öffnungszeiten der Verwaltung und der städtischen 

Einrichtungen zum Jahreswechsel

Das Bürgerbüro im Baesweiler Rathaus, Mariastraße 2, ist am Freitag, 
Samstag und Montag, 27. bis 30. Dezember, zu den üblichen Öffnungs-
zeiten geöffnet.

Die Stadtbücherei ist vom 23.12.2019 bis einschließlich 04.01.2020 
geschlossen.

Folgende Einrichtungen sind vom 23.12.2019 bis einschließlich 
05.01.2020 geschlossen: Sporthalle Gymnasium, Sporthalle Am 
Weiher, Mehrzweckhalle Grabenstraße, Mehrzweckhalle Loverich, 
Turnhalle Grengracht, Turn- und Gymnastikhalle Wolfsgasse, Turnhalle 
Oidtweiler,  ewv-Bürger-Halle Beggendorf. Ab dem 06.01.2020 sind die 
Hallen für die Vereine wieder geöffnet.

Das Lehrschwimmbecken Grengracht bleibt an den Weihnachtsfei-
ertagen, 23. bis 26.12.2019, und zum Jahreswechsel, 31.12.2019 und 
01.01.2020, geschlossen. Ansonsten ist es während der Weihnachts-
ferien in der Zeit 27.12.2019 bis 05.01.2020 wie folgt geöffnet: montags 
bis freitags von 7.00 bis 19.00 Uhr und samstags und sonntags von 
8.00 bis 14.00 Uhr. Die Wassergymnastik findet zu den gewohnten Zei-
ten statt.

Der Jugendtreff im Keller des katholischen Pfarrheims, Im Sack, bleibt 
am Dienstag, 24.12.2019, Donnerstag, 26.12.2019, und Dienstag, 
31.12.2019, geschlossen. 

Der Recyclinghof der RegioEntsorgung AöR ist während der Weih-
nachtstage und zum Jahreswechsel wie folgt geöffnet: Montag, 
23.12.2019, Freitag, 27.12.2019, Samstag, 28.12.2019 sowie Mon-
tag, 30.12.2019. Geschlossen bleibt er am Mittwoch, 25.12.2019 und 
01.01.2020.

gen Preisträger haben gezeigt, wie wichtig politische und gesellschaftliche 
Mitarbeit und Teilhabe für unsere Demokratie sind. Sich selbst einzubringen, 
um für seine Mitmenschen Bestmögliches zu erreichen, ist ehrenhaft. Des-
halb verleiht die Stadt Baesweiler auch diese Auszeichnung. Mit Hans Plum 
erhält sie im Jahr 2020 jemand, dessen Erfolge für Baesweiler kaum zu zählen 
sind. Mit der Verleihung einher gehen der Dank und die Anerkennung der 
Baesweiler Bürgerinnen und Bürger für einen Mann, dessen Engagement – 
auch im Ehrenamt – seinesgleichen sucht. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

ich danke auch Ihnen für das angenehme Miteinander. Ich freue mich auf 
eine Fortsetzung unserer gemeinsamen Arbeit im Jahr 2020. Ich wünsche 
Ihnen und Ihrer Familie und Freunden von Herzen ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest, einen guten Rutsch in das neue Jahr und alles Gute, 
Gesundheit und Glück – auch im Namen des Rates und der Stadtverwaltung. 
Und ich würde mich sehr freuen, wenn ich Sie am 6. Januar im Gymnasium 
beim Neujahrsempfang begrüßen darf.

Ihr

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

EWV-Energieberater kommen ins Rathaus
Jede Menge Tipps zum Energiesparen gibt es am Dienstag, 7. Januar 2020, im 
KREATIV an der Kückstr. 21. Dort sind die Energieberater der EWV zu Gast und 
beantworten von 8.30 - 10.30 Uhr alle Fragen rund um das Thema Energie.
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Auch in diesem Jahr hat Bürgermeister Dr. Willi Linkens wieder weit 
mehr als 100 Gäste zum Tag der besonderen Leistungen im Baesweiler 
Rathaus begrüßt. Seit vielen Jahren schon ehrt die Stadt Baesweiler mit 
dieser Veranstaltung Menschen, die besondere Leistungen vollbracht 
haben. „Zum Erfolg gibt es keinen Lift. Man muss die Treppe benut-
zen“, mit diesem Zitat des Schweizer Autors und Verlegers Emil Oesch 
begann der Bürgermeister seine Ansprache an die Geehrten. „Sie alle 
waren und sind mit dem, was Sie tun, erfolgreich. Ob als Sportler, 
Autor, in der Zucht oder bei Ihrer beruflichen Laufbahn. Und Sie alle 
haben erlebt, wie hart der Weg zum Erfolg sein kann – körperlich und 
emotional“, sagte er bei seiner Begrüßung. „Erfolgreich zu sein: Das ist 
alles andere als bequem. Sie mussten auf dem Weg zu Ihrem Ziel jeden 
Schritt mühsam einzeln gehen. Und sicher auch das eine oder andere 
Hindernis überwinden. Doch Ihr Ehrgeiz, Ihre Disziplin und Ihr Durch-
haltevermögen haben sich gelohnt“, führte er weiter aus. 

Zuerst wurden die Sportlerinnen und Sportler für ihre Leistungen 
geehrt. „Gerade im sportlichen Bereich sind Teamgeist und Fairness 
wichtig. Sport lehrt einen, respektvoll miteinander, aber auch mit sei-
nen Gegnern umzugehen“, betonte der Bürgermeister. Geehrt wur-
den für ihre Leistungen die E-, D- und B-Jugend des Ball-Spiel-Clubs 
Setterich, die Radballer Dr. Tim Hammerer und Thomas Kosub vom 
RV05 Baesweiler, die Bogenschützen Lisa Thomas, Hubert Wirtz, Dieter 
Erkens und Wolfgang Faßbinder vom Bogensport-Verein Baesweiler, 
die C- und B-Jugend-Fußballmannschaft des Baesweiler Gymnasiums 
sowie zwei Jungen-Tennisteams (WK II und WK III) und ein Mädchen-
Tennisteam (WK II) des Gymnasiums, Till Sieben, Tomás Behrend und 
Stephan Iserath für ihre Leistungen im Bereich Tennis, die Schwimmer 
Thimo Dronske, Stephanie Pietschmann und Rolf Aust vom VfR Übach-
Palenberg, Oliver Esser, der im Aachener 24-Stunden-Schwimmen mit 
einer zurückgelegten Strecke von 60 Kilometern Bester in der Männer-
wertung wurde, die gebürtigen Baesweilerinnen Elena und Christina 

Tag der besonderen Leistungen 
„Zum Erfolg gibt es keinen Lift. Man muss die Treppe benutzen.“

Bärbel Gävert
Beratungsstellenleiterin
Kirchstraße 11
52499 Baesweiler
Baerbel.Gaevert@vlh.de

w02401 6079601
Termine nach telef. Vereinbarung

Lohnsteuerhilfeverein 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.

Anwaltskanzlei Höppener
Marion Höppener
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht 

Hauptstraße 87
52499 Baesweiler

Telefon: 0 24 01 - 6 02 98 84
Telefax: 0 24 01 - 6 02 98 87
Mobil: 0 15 20 - 2 91 56 31

E-Mail: marion.hoeppener
@t-online.de

Bürozeiten: montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr
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Tag der besonderen Leistungen 
„Zum Erfolg gibt es keinen Lift. Man muss die Treppe benutzen.“

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Bildergalerie 
im Web auf www.baesweiler.de

Wassen, die für den Berliner TSC im Wasserspringen an den Start gehen, 
die Rallyefahrerin Hanna Ostlender sowie Michael Pauels, Norman Dick 
und Max Jaskulski, Vize-Weltmeister im Crossgolf. Auch die Herrenmann-
schaften 3 und 5 sowie die Mannschaften u12, u14, u18w und u18m des 
Basketball-Clubs Baesweiler Lions und Bahngeher Malte Strunk über-
reichte der Bürgermeister eine Urkunde samt Präsent. 

Dann standen die Ehrungen außerhalb des sportlichen Bereiches an: 
Julian Bischoff wurde als einer der besten Azubis Deutschlands für seine 
herausragenden Leistungen zum Maschinen- und Anlagenbauer aus-
gezeichnet. Lisa Hübner hat erfolgreich an einem Design-Wettbewerb 
teilgenommen und als eine von acht von 3500 Bewerbern ihren Klei-
dungsentwurf für eine Darstellerin einer italienischen Serie in Mailand 
präsentiert. Laura Labas hat mit ihren 28 Jahren bereits mehr als zehn 
Bücher geschrieben und war auf der Leipziger Buchmesse als Autorin 
eingeladen. Hilger Ingo Schäfer hat fundiertes Wissen und facettenrei-
che Anekdoten zur Stadt Baesweiler in seinem Werk „Baesweiler von A 
bis Z“ zusammengefasst. Josef Feiter und Manfred Kurz vom Kanarien-
zucht- und Vogelschutzverein waren in der Zucht sehr erfolgreich und 
Alexander Plum vom Baesweiler Geschichtsverein ist seit diesem Jahr 
Preisträger des Rheinlandtalers, den Landschaftsverband Rheinland ihm 
für seine besondere Verdiensten um die Archäologie und Denkmalpfle-
ge verliehen hat. 

„Wie wichtig Ihre Mühen und Ihr Ehrgeiz für die Stadt Baesweiler sind 
und wie viel Freude Sie uns mit Ihren Erfolgen bereiten, erkennt man dar-
an, wie lange und mit welcher Begeisterung wir besondere Leistungen 
schon seit vielen Jahren in Baesweiler ehren“, betonte der Bürgermeister. 
„Sie haben sich selbst, Ihren Verein und unsere Stadt hervorragend ver-
treten“, bedankte er sich bei den Geehrten, bevor er den gemütlichen 
Teil des Abends einleitete. Bei einem Beisammensein mit Getränken 
klang der Tag des Ehrenamtes schließlich aus. 
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Ihre Ideen, Wünsche und Meinun-
gen bezüglich der von der Stadtver-
waltung geplanten Maßnahmen für 
die sozial defizitären Räume „Sette-
rich-Nord“ und „Baesweiler-West“ 
haben jetzt mehr als 100 Baesweiler 
Bürgerinnen und Bürger bei zwei 
Bürgerkonferenzen den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Verwal-
tung nahegebracht.

Nachdem ein von der Stadtver-
waltung in Auftrag gegebener 
Sozialbericht in 2017 aufgezeigt 
hat, dass es in den sogenannten 
Sozialräumen „Setterich-Nord“ und 
„Baesweiler-West“ Handlungsbedarf 
gibt, wurde von der Sozialplanerin 
Eva Hennig das Integrierte soziale 
Handlungskonzept erarbeitet. Die-
ses beschreibt Maßnahmen, welche 
die genannten Sozialräume speziell 
fördern sollen. Mangelnde Integra-
tion, eine geringe Beteiligung von 
Jugendlichen und Kindern, ver-
gleichsweise hohe Kinderarmut und 
Defizite in den Bereichen Wohnen, 
Bildung, Gesundheit und Sprache 
weist insbesondere „Setterich-
Nord“ auf. In „Baesweiler-West“ ist 
der Altersdurchschnitt höher als in 
allen anderen Baesweiler Räumen, 
ebenso der Anteil übergewichtiger 
Kinder. Auch in puncto Integration, 
Bildung, Gesundheit und Wohnzu-
friedenheit gibt es Schwächen. 
Maßnahmen, die künftig in diesen 
Gebieten umgesetzt werden sol-

len, wurden einer Expertengruppe 
bereits im Juli vorgestellt. Auch die 
Jugendlichen der Stadt wurden bei 
einem Jugendparlament zu ihrer 
Meinung gefragt. Mit den Bürger-
konferenzen wandte sich die Stadt-
verwaltung nun an alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Baesweiler.

In Setterich stellte die Sozialplane-
rin Eva Hennig nach einer Begrü-
ßung durch Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens die einzelnen geplanten 
Maßnahmen vor. Nicht nur Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene sollen 

mit Projekten angesprochen wer-
den, sondern auch Senioren sollen 
beteiligt werden. Um dieses Ansin-
nen zu verdeutlichen, wurde die 
Veranstaltung extra im Wohn- und 
Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich 
abgehalten. Die derzeit für „Sette-
rich-Nord“ geplanten Maßnahmen 
sind beispielsweise ein multifunktio-
naler Bewegungs- und Aktionsplatz, 
der zur sportlichen und gemein-
schaftlichen Betätigung beitragen 
soll, und die Fortführung der Pro-
gramme im „Haus Setterich“, das in 
Setterich bereits seit vielen Jahren 
Projekte zu den Themen Integration 
und Gesundheit anbietet und für 
Bürgerinnen und Bürger Ansprech-
partner bei verschiedensten Frage-
stellungen ist.

Die Teilnehmenden brachten auch 
selbst Vorschläge und Ideen zur 
Umsetzung von Maßnahmen ein. 
Moderiert von Bürgermeister Dr. 
Linkens, Sozialamtsleiterin Ange-
lika Breuer und der Sozialplanerin 
diskutierten sie verschiedene Mög-
lichkeiten, wie die Projekte effizi-
ent umgesetzt werden können. 
So schlug beispielsweise einer der 
Gäste vor, dass Jugendliche, die an 
Maßnahmen teilnehmen, zu eigen-
verantwortlichem Handeln animiert 
werden sollen, sie sollten den Platz, 
an dem sie sich aufhalten, selbst in 
Ordnung halten und mitgestalten. 
Ein Belohnungssystem könne ein 
Anreiz sein, gab er der Sozialplane-
rin als Anregung mit auf den Weg.
Ein anderer Teilnehmer bedauerte, 
dass es bei kostenlosen Angeboten 
immer wieder dieselben Personen 
seien, die sich ehrenamtlich enga-
gierten. „Zuschauer sollen von der 
passiven Rolle in eine aktive Rolle 
gebracht werden und sich selbst 
einbringen. Das ist das Ziel“, sag-
te dazu Bürgermeister Dr. Linkens. 
Auch Menschen, die sich bisher 
nicht ehrenamtlich engagierten, 
sollen angesprochen und motiviert 
werden, sich einzusetzen.

Die Konferenz für den Raum „Baes-

weiler-West“ wurde in der Gren-
gracht-Schule abgehalten. Auch 
hier stellte Eva Hennig die Maßnah-
men vor und diskutierte gemeinsam 
mit Sozialdezernent und erstem 
Beigeordneten Frank Brunner und 
dem Bürgermeister mit den Baes-
weiler Bürgerinnen und Bürgern. 
Eine Anlaufstelle soll zentral für alle 
Baesweiler Einwohnerinnen und 
Einwohner, speziell aber für dieje-
nigen aus „Baesweiler-West“ in der 
Straße Roskaul eingerichtet werden. 
Sprechstunden der Sozialplanung 
sowie der Verbraucherzentrale, eine 
Seniorenberatung, Sozialarbeit und 
Projekte von verschiedenen Verei-
nen sollen dort angeboten werden. 
Sozialdezernent Frank Brunner 
berichtete von den guten Erfahrun-
gen durch aufsuchende Sozialarbeit 
in Setterich, die ebenfalls für „Baes-
weiler-West“ in Betracht gezogen 
wird. Darüber hinaus ist eine Zusam-
menarbeit mit dem Helene-Weber-
Haus und ax-o e.V. geplant. 

Von den Teilnehmenden kam die 
Anregung, beispielsweise integrati-
ve Kochkurse anzubieten und Wege 
zu finden, auch ältere Zugezoge-
ne für die Mitarbeit in Vereinen zu 
begeistern, um Sprachbarrieren zu 
vermindern. „Auch für Baesweiler-
West gilt, dass wir eine Veränderung 
nur mit der Hilfe aller Baesweiler 
Bürgerinnen und Bürger schaffen 
können. Denn auch hier ist die Hilfe 
von Ehrenamtlichen gefragt“, beton-
te der Bürgermeister. 

Die Ideen, die an diesem Abend 
gesammelt wurden, hielten die Mit-
arbeiter des Sozialamtes schriftlich 
fest. Sie werden mit in die Planun-
gen eingebracht.

Im kommenden Jahr werden eben-
falls Bürgerkonferenzen stattfinden, 
bei denen der fortgeschrittene Pla-
nungsstand vorgestellt wird. Zudem 
sollen nächstes Jahr qualitative 
Interviews mit Familien in „Sette-
rich-Nord“ und „Baesweiler-West“ 
durchgeführt werden, wodurch eine 
tiefergehende und verstehende 
Analyse in den beiden Stadtteilen 
ermöglicht werden soll. Die quali-
tativen Interviews und die Bürger-
konferenzen in 2019 und 2020 wer-
den gefördert durch das Programm 
„Zusammen im Quartier – Kinder 
stärken – Zukunft sichern“ des 
Ministeriums für Arbeit, Gesundheit 
und Soziales des Landes Nordrhein-
Westfalen – mit finanzieller Unter-
stützung des Landes Nordrhein-
Westfalen und des Europäischen 
Sozialfonds.

Weitere Informationen zu dem Inte-
grierten sozialen Handlungskonzept 
2019 und dem Sozialbericht 2017 
gibt es auf der Internetseite der 
Stadt Baesweiler, www.baesweiler.
de, unter dem Reiter Die Stadt – 
Soziales – Sozialplanung.

Maßnahmen für „Setterich-Nord“ und „Baesweiler-West“ vorgestellt
Bürger bringen bei Konferenzen eigene Ideen ein

1
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugendparlament 
„Baesweiler-West“ und „Setterich-Nord“ 

 
 

Zum Integrierten sozialen Handlungskonzept 2019  
der Stadt Baesweiler 

 
 

 
 

 

11. Juli 2019
1

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugendparlament 
„Baesweiler-West“ und „Setterich-Nord“ 

 
 

Zum Integrierten sozialen Handlungskonzept 2019  
der Stadt Baesweiler 

 
 

 
 

 

11. Juli 20191
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugendparlament 
„Baesweiler-West“ und „Setterich-Nord“ 

 
 

Zum Integrierten sozialen Handlungskonzept 2019  
der Stadt Baesweiler 

 
 

 
 

 

11. Juli 20191
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugendparlament 
„Baesweiler-West“ und „Setterich-Nord“ 

 
 

Zum Integrierten sozialen Handlungskonzept 2019  
der Stadt Baesweiler 

 
 

 
 

 

11. Juli 2019

FROHE
WEIHNACHTEN

persönlich • nachhaltig •  jetzt

Wir bringen Sie an Ihr Ziel.

Wir danken Ihnen herzlich für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit in diesem Jahr und wünschen Ihnen 
eine schöne Vorweihnachtszeit und entspannte Feiertage. 
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Mit mehreren Veranstaltungen hat die 
Stadt Baesweiler gemeinsam mit dem 
Internationalen Technologie- und Ser-
vice-Center (its) und dem Baesweiler 
Geschichtsverein dem Jubiläum der 
ersten Förderung auf der Zeche Carl-
Alexander gedacht: „100  Jahre Carl-
Alexander – Baesweiler im Wandel“, so 
lautete der Name der Veranstaltungs-
reihe, die mit der Ausstellungseröff-
nung alter, teils bisher nicht gezeigter 
Bilder und Pläne des Baesweiler Berg-
baus im Quartiersbüro Kreativ an der 
Kückstraße begann. 

Nach der Begrüßung durch Bürger-
meister Dr. Willi Linkens unterhielt 
Klaus Peschke, Mitglied im Geschichts-
verein und ehrenamtlicher Mitarbeiter 
im Stadtarchiv der Stadt Baesweiler, die 
zahlreichen Besucherinnen und Besu-
cher in einem spannenden Vortrag mit 
Anekdoten aus der damaligen Zeit. Er 
führte die Gäste mit seinen Geschich-
ten in die Welt unter Tage, erzählte 
von den Arbeits- und Wohnverhältnis-
sen der Kumpel und sprach darüber, 
wie es nach der Schließung der Zeche 
weiterging. Tausende Arbeitsplätze hat 
die Stadt Baesweiler in den folgenden 
Jahren geschaffen, das Gewerbege-
biet wächst auch heute noch stetig. 
Die vielen Gäste zeigten sich von den 
Informationen begeistert und nahmen 
sich im Anschluss an die Vorträge viel 

Viele Besucher bei 
 „100 Jahre Carl-Alexander – Baesweiler im Wandel“

Bruno Mohr und Norbert Dederichs für 
langjährige Ratsmitgliedschaft geehrt

Zeit, um die Fotos und Pläne sowie die 
Videoinstallation im Schaufenster zu 
betrachten. Auch an den kommenden 
Tagen kamen viele Besucher in das 
Quartiersbüro, um sich die Ausstellung 
anzuschauen. 

Weitere Veranstaltungen fanden im 
Rahmen des Jubiläums statt: Zwei 
international agierende Unternehmen 
öffneten für je zwei Führungen ihre 
Tore. Die Besichtigungen bei Perkin 
Elmer und Cook Medical im Gewerbe-
gebiet waren bereits im Vorfeld schnell 
ausgebucht. Rund 50 Besucherinnen 
und Besucher ließen sich von den 
Führenden erläutern, wie die Firmen 
ihre Produkte herstellen, lagern und 
weltweit versenden. Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens spazierte danach bei einer 
Haldenführung am CarlAlexanderPark 
mit zahlreichen Interessierten um die 
Halde und erklärte anschaulich, wie der 
CarlAlexanderPark entstand und was 
ihn besonders macht. 

„Es freut mich, dass sich so viele Baes-
weiler Bürgerinnen und Bürger für die 
Entwicklung der Stadt Baesweiler inte-
ressieren“, sagte Dr. Linkens. „Der Wan-
del vom Bergbau zum Industriestand-
ort war schwierig, aber wir haben ihn 
gemeistert und setzen auch in Zukunft 
alles daran, die Wirtschaft in Baesweiler 
zu fördern“, ergänzte er.

Bei einer Sondersitzung des Stadtrates sind der 2. stellvertre-
tende Bürgermeister Bruno Mohr und Nobert Dederichs für 
25-jährige Mitgliedschaft im Rat der Stadt Baesweiler geehrt 
worden. Bürgermeister Dr. Willi Linkens betonte in seiner 
Festansprache, wie wichtig die ehrenamtliche Arbeit in der 
Kommunalpolitik für die Stadt Baesweiler ist. „Gerade in der 
heutigen Zeit ist es schwierig, Menschen dafür zu begeistern, 
kommunalpolitisch tätig zu sein. 

Für Euch beide gab es jedoch nicht die Alternative, als Außen-
stehender die Arbeit von Politikern und Stadtverwaltungen zu 
kritisieren und selbst keine Verantwortung übernehmen zu 
wollen. Bei politischer Arbeit ist man häufig mit Anfeindungen 
konfrontiert. Doch Ihr beide übernehmt Verantwortung und 
steht zu Euren Entscheidungen – auch wenn sie mal unlieb-
sam sind“, sagte der Bürgermeister zu den beiden Geehrten. 
Neben der Arbeit im Rat sind und waren sowohl Bruno Mohr 
als auch Norbert Dederichs auch in zahlreichen Ausschüssen 
tätig. „Dieses Engagement bringt Ihr an den Tag, weil Euch das 
Wohl aller Baesweiler Bürgerinnen und Bürger sehr am Her-
zen liegt. Das ist nicht selbstverständlich. Und dafür möchte 
ich Euch danken“, so der Bürgermeister, der auch einige der 
Erfolge der beiden, wie beispielsweise die städtebauliche Auf-
wertung aller Stadtteile, den Bau des CarlAlexanderParks, den 
Wandel der Stadt von einem vom Bergbau geprägten Gebiet 
zu einem modernen Wirtschaftsstandort und wichtige Schrit-
te im Bereich „Soziale Stadt Setterich“, aufzählte. 

Bruno Mohr und Norbert Dederichs erhielten zum Dank für 
ihre Arbeit eine Urkunde. Auf den Ehrenring, der ihnen als Prä-
sent laut Ratsbeschluss von 1981 zugestanden hätte, verzich-
teten beide. Stattdessen erhielten sie Geld, das sie für einen 
wohltätigen Zweck spendeten. Bruno Mohr unterstützt damit 
die Baesweiler Bürgerstiftung, Norbert Dederichs die Aache-
ner Krebs- und Leukämiehilfe.
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Baesweiler mit ca. 28.000 Einwohnern ist als Mittelzentrum eine wirtschaft-
lich aktive, expandierende Stadt mit vielen kulturellen und sportlichen 
Einrichtungen, zukunftsorientierten Schulen, vielfältigen Einkaufsmöglich-
keiten und vielen Freizeitangeboten. Die Stadt Baesweiler hat den Struk-
turwandel sehr positiv vorangetrieben. Sie ist insbesondere im Bereich des 
Klimaschutzes in vielen Bereichen Vorreiter.

Bei der Stadt Baesweiler ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Amt für 
Gebäude- und Grundstücksmanagement die Stelle

Verantwortliche 
Elektrokraft/Anlagenverantwortlicher 

gem. DIN VDE 1000-10/ DIN VDE 105-100 (m/w/d) 

zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	 Aufbau, Erstellung und Betrieb einer rechtssicheren Anlagendokumen-

tation elektrischer Anlagen						    
				  

•	 Auswahl, Einsatz und Überwachung von externen Fremdfirmen		
	

•	 Überwachung, Führung und Betreuung der Wartungen elektrischer 
Anlagen						    
				  

•	 Überwachung und Betreuung der Mängelbeseitigung an elektrischen 
Anlagen						    
	 			 

•	 Vorbereitende Konzeptplanung und spätere Übernahme der Bauher-
renfunktion auf dem Gebiet der Elektrotechnik/ Nachrichtentechnik für 
Neubau-, Erweiterungs- und Umbaumaßnahmen sowie laufender Bau-
unterhalt elektrotechnischer Anlagen an städtischen Gebäuden (Ver-
waltungsgebäude, Schulen, Turnhallen, Feuerwehrgebäude, etc.)	
	

•	 Ermittlung und Bewertung des Unterhaltsbedarfs von haustechnischen 
Anlagen	

	
•	 Aufbau- und technische Betreuung der zentralen Gebäudeautomation 

im Fachbereich 65 (Messzählerkonzept etc.)	

Anforderungen und Erwartungen:
•	 Abschluss als staatlich geprüfte/r Techniker/in oder Meister/in der der 

Fachrichtung Elektrotechnik

•	 Fachkunde  im Aufbau, Betrieb und Unterhalt elektrischer Anlagen sowie 
Gebäudeautomationssysteme

			 
•	 Kenntnisse und sicherer Umgang mit den hier notwendigen einschlägi-

gen Normen und Richtlinien (DIN VDE 0105, DIN VDE 1000, Arbeitsschutz-
gesetz- ArbSchG, Betriebssicherheitsverordnung-BetrSichV, DGUV-V3, 
diverse technische Regeln der Betriebssicherheit-TRBS etc.)

	
•	 Wahrnehmung und Sicherstellung der Bauherrenseitigen Interessen 

gegenüber Dritten	
			 
•	 Betreuung und Steuerung externer Planungsbüros bei größeren Bau-

maßnahmen, sowie die Zusammenarbeit und Koordination weiterer 
Beteiligter (Hausmeistervertragsfirmen, Baubetriebshof)		
	

•	 Kenntnisse der DIN 276- Kosten im Bauwesen	
	
•	 Kenntnisse zur Methode von Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen		

				  
Gesucht wird eine verantwortungsbewusste, organisationsfähige Persön-
lichkeit mit sozialen Kompetenzen und kommunikativen Fähigkeiten, die 
engagiert, sachkundig und vertrauensvoll mit den Bürgern und Kollegen 
zusammenarbeitet. 

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 9 a des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst. Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 
Stunden.

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht und werden nach 
Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt. 
Bewerbungen Schwerbehinderter und Gleichgestellter werden ebenfalls 
begrüßt.

Stellenausschreibung

Betreuungskraft 
für Baesweiler Grundschulen gesucht

Der „Verein zur Betreuung der Baesweiler Grundschulen e.V.“ sucht 
ab sofort für die Betreuung an verschiedenen Schulen in der Zeit 
von 11.30 bis 16.30 Uhr weitere geeignete Betreuer/innen im Rah-
men einer geringfügigen Beschäftigung. 

Die Arbeitszeit ist unregelmäßig. Sie beträgt voraussichtlich 12,5 
Stunden pro Woche. 

Interessierte Personen – möglichst mit Erfahrungen in der Kinder-  
und Jugendarbeit – können sich beim „Verein zur Betreuung von 
Kinder der Baesweiler Grundschulen e.V.“, Frau Irmgard Wasch-
büsch, 02401/800-216, melden.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sowie einem lückenlosen Nach-
weis über bisherige Tätigkeiten werden bis zum 20.12.2019 erbeten an 

Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 1180  ·  52490 Baesweiler

Es wird darum gebeten, die Bewerbungsunterlagen ohne Klarsichthüllen 
und Bewerbungsmappen einzureichen.

Aus Gründen der Kostenersparnis werden die Bewerbungsunterlagen nach 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens nicht zurückgesandt, sondern daten-
schutzgerecht vernichtet.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht 
erstattet

www.relax-immobilien.de
Tel. 02451/ 9818-0  

Exklusive 
Erdgeschoss­Eigentumswohnung

im Zentrum von Baesweiler

Neubau mit jeweils 7 Eigentumswohnungen in direkter Nähe zum
Zentrum und dem Carl­Alexander­Park.
Luxuriöse Ausstattung wie Tiefgarage, Aufzug vom Keller bis zum
Penthaus, Wellnessbad mit bodengleicher Dusche, Fußboden­
heizung, Fenster mit  3­fach Verglasung uvm.
Wohnfläche von 95 m² ­ 158 m ²

Energieausweis nach Bedarf, Baujahr 2018, 
22 kwh(m²a), Wärmepume, Energieeffizienzkl. A+

Wohnbeispiel: 116 qm m. Privatgarten 313.700 €

Keine Käufercourtage           Fotos und weitere Informationen 
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Kommunales Kino

Dienstag, 10.01.2017, 19.00 Uhr
Ein ganzes halbes Jahr 
Louisa »Lou« Clark wohnt auf dem Lande in einem malerischen englischen 
Städtchen. Ohne sich je ein konkretes Lebensziel vorzunehmen, hangelt 
sich die spleenige, kreative 26-Jährige von einem Job zum nächsten, um 
ihre unverdrossen fest zusammenhaltende Familie über die Runden zu 
bringen. Ihr sprichwörtlicher Optimismus wird jedoch mit ihrem neuesten 
Broterwerb erstmals auf eine harte Probe gestellt: Im »Schloss« des kleinen 
Ortes wird sie die Pfl egerin und Gesellschafterin des wohlhabenden jungen 
Bankers Will Traynor, der seit einem Unfall vor zwei Jahren an den Rollstuhl 
gefesselt ist – von einem Augenblick zum anderen hat sich sein Leben dra-
matisch verändert. Seine große Abenteuerlust gehört der Vergangenheit 
an – übrig bleibt ein Zyniker, der seine jetzige Existenz als sinnlos empfi n-
det. Doch Lou nimmt sich vor, Will zu beweisen, dass das Leben sich wei-
terhin lohnt: Gemeinsam lassen sie sich auf eine Abenteuertour ein, die sie 
allerdings so nicht geplant haben…

Dienstag, 24.01.2017, 19.00 Uhr
Money Monster - Rede oder sterbe
I n dem hochgradig spannenden Thriller spielt George Clooney den TV-
Moderator Lee Gates, der es durch seine erfolgreiche Finanzshow im Fern-
sehen zu einiger Berühmtheit gebracht hat. Er genießt den Ruf, das Geld-
Genie der Wall Street zu sein. Doch nachdem er seinen Zuschauern eine 
High-Tech-Aktie empfohlen hat, deren Kurs anschließend auf mysteriöse  
Weise abstürzt, nimmt ein wütender Investor Gates, seine Crew und seine 
Star-Produzentin Patty Fenn Live in Air als Geisel.

Dienstag, 17.01.2017, 16.00 Uhr
Ein Hologramm für den König - Senioren -
Alan Clay, Alter 54, Opfer der Bankenkrise, hat eine letzte Chance. Er soll 
innovative Hologramm-Kommunikationstechnologie an den Mann, besser 
gesagt den König bringen: König Abdullah von Saudi-Arabien lässt mitten in 
der arabischen Wüste eine strahlende Wirtschaftsmetropole errichten. Doch 

Es weihnachtet sehr …

... Geschenk gesucht?  Kultur verschenken!

„Alle Jahre wieder“ stellt man sich die Frage, womit man seinen Lieben zu 

Weihnachten eine Freude machen kann. Etwas Ausgefallenes soll es sein, 

etwas, dass nicht ins Klischee passt, etwas, dass man nicht sofort im Sinn hat, 

wenn man über Geschenke zu Weihnachten nachdenkt.

Wir haben eine tolle Idee für Sie: Verschenken Sie Gemeinsamkeit, die sich 

über das ganze Jahr hinziehen kann. Verschenken Sie schöne Stunden in 

einem besonderen Ambiente. Verschenken Sie Vielfalt. Verschenken Sie Kurz-

weil, Spaß und gute Laune. 

Mit einem Abo für die Kultur nach 8-Reihe zum Preis von 99,00 Euro oder 

einem Abo für die Auff ührungen des Grenzlandtheaters Aachen zum Preis von 

50,00 Euro können Sie pure Freude am Weihnachtsfest verbreiten. Aber auch 

die Einzelkarten sind sicherlich eine Alternative. Alle Karten erhalten Sie an der 

Infothek im Rathaus Baesweiler.

 Viel Freude beim Schenken!

der König kommt nicht. Nicht am ersten Tag, nicht am zweiten - und auch 
nicht in den Tagen danach. In diesen Tagen der Unverbindlichkeit und des 
Wartens wird der junge Fahrer Yousef Alans Gefährte. Durch ihn erlebt er die 
Widersprüchlichkeiten eines Landes zwischen Aufbruch und Stillstand, zwi-
schen Tradition und Moderne. Und er lernt die schöne Ärztin Zahra kennen. 
Anhand dieser Begegnungen und der neuen kulturellen Eindrücke entwi-
ckelt sich Alan Clay vom zielstrebigen und erfolgsgetriebenen Salesman zu 
einer Person, die sich selbst Perspektiven sucht und für sich einen neuen 
Platz im Leben fi ndet. So gerät für Alan immer mehr zur Nebensache, ob der 
König nun kommt oder nicht.

Kinder und Jugendliche pro Film 1,50 Euro
Erwachsene pro Film 2,50 Euro

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

In diesem Jahr haben die Kinder des 
DRK-Familienzentrums „Pusteblu-
me“, der DRK-Kindertageseinrich-
tung „Paradiso“ und des DRK-Kinder-
gartens „Panama“ den Tannenbaum im 
Settericher Rathaus mit selbst gebastelter 
Dekoration geschmückt. In den DRK-Farben 
Rot und Weiß bastelten die Kinder im Vorfeld Ster-
ne, Stiefel, Schneemänner, Herzchen und viele weitere 
kreative Anhänger. Diese hängten sie dann gemeinsam mit Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens, weiteren Mitarbeitern des Rathauses und ihren Erziehe-
rinnen an die fünf Meter hohe Tanne, die im Vorfeld von Michael Schöttl 
vorbereitet worden war. Im Anschluss gab es Süßigkeiten und Limonade. Zu 
sehen ist der Weihnachtsbaum im Settericher Rathaus, An der Burg 3, oder 
auf dem Titelbild des aktuellen Stadtinfos. 

Stiefel, Schneemänner und Sterne
DRK-Kitas schmücken Weihnachtsbaum im Rathaus Beschwerden über Hundekot 

wird nachgegangen

Die Beschwerden von Baesweiler Bürgerinnen und Bürgern 
bei der Stadtverwaltung über Hundekot in städtischen Parks, 
Anlagen und auf Gehwegen haben in letzter Zeit stark zuge-
nommen. Deshalb wird die Stadt Baesweiler künftig verstärkt 
Kontrollen durchführen. 

„Es gibt sehr viele vernünftige Hundehalter, für die die Besei-
tigung des Hundekots eine Selbstverständlichkeit ist“, betont 
Ordnungsamtsleiter Pierre Froesch. Doch wer das nicht tut, 
begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit einem Bußgeld von 
35 Euro geahndet wird, im Wiederholungsfall sogar mit 150 
Euro, denn gemäß § 5 Abs. 2 der diesbezüglichen ordnungs-
behördlichen Verordnung der Stadt Baesweiler ist Hundekot 
unverzüglich vom Hundehalter zu beseitigen. „Uns kommt es 
nicht darauf an, Bußgelder zu erheben, wir wollen, dass der 
Hundekot ordentlich entsorgt wird und nicht Gehwege und 
Parks verschmutzt werden“, unterstreicht Pierre Froesch. 

Einige Bürgerinnen und Bürger regten bei der Stadt an, Auto-
maten mit Hundekotbeuteln im Stadtgebiet aufzustellen, um 
dem Problem Herr zu werden. In Nachbarstädten wurde dies 
bereits ausprobiert – mit negativen Erfahrungen: So wurden 
die Beutel herausgezogen und umhergeworfen oder in den 
Grünanlagen entsorgt. Deshalb sieht die Stadt Baesweiler 
davon ab, diese Automaten aufzustellen, zumal es eine Leich-
tigkeit für den Hundehalter ist, den Beutel von zu Hause mit-
zunehmen.  

Verstöße gegen die Pflicht zur Beseitigung von Hundekot 
können selbstverständlich auch persönlich oder per E-Mail an 
info@stadt.baesweiler.de beim Ordnungsamt der Stadt Baes-
weiler zur Anzeige gebracht werden. 
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Öffnungszeiten
Montag + Dienstag:	 
15.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch + Freitag:
10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag: 
17.00 -19.30 Uhr
Samstag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Kückstraße 21, 
Tel. 02401/ 8049 703

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Die Umgestaltung des Kirchplatzes 
nimmt weiter Formen an.

G E S TA LT E N▼
GEMEINSAM STADT

Auch wenn einige der Arbeiten in 
den vergangenen Wochen aufgrund 
von Lieferverzögerungen, erfor-
derlich gewordener Anpassungen 
wegen der örtlich aufgefundenen 
Bestandssituation, Witterungsbe-
dingungen und Personalengpässen 
im Pflastererbereich mehr Zeit in 
Anspruch genommen haben als 
ursprünglich geplant, schreitet die 
Umgestaltung jetzt doch mit großen 
Schritten voran. 

Das Arbeiten gestaltet sich in der 
Ortsmitte für die beauftragte Baufir-
ma aufgrund des laufenden Verkehrs 
und der stetig zu berücksichtigen-
den Veranstaltungen (Oktoberfest, 
Markt usw.) auch wegen der damit 
einhergehenden Reduzierung an 
Lager- und Rangierflächen nicht 
immer ganz leicht. Auch die Markt-
händler und deren Kunden bringen 
zurzeit viel Geduld auf. Dafür dankt 
die Stadtverwaltung allen Beteilig-
ten herzlichen.

Zum Weihnachtsmarkt wird nun der 
untere Kirchplatz bis auf die Installa-
tion der Brunnensäule und erforder-
licher Hydrantenanschlüsse  fertig 
eingerichtet und schon teilweise 
bepflanzt sein. Der Hauptzugang 
zur Kirche vom unteren Kirchplatz 
aus über die beiden südlichen Trep-
penanlagen wird fertig sein, und 
der Weihnachtsbaum wird stehen. 
Die Rampenanlage vom Zwischen-
podest wird fertig gepflastert und 

verkleidet. Die Beleuchtung des 
platzseitigen Kirchenportales und 
die Pflasterfläche davor werden 
ebenfalls in Betrieb gehen können. 
In der zweiten Dezemberhälfte wer-
den die Arbeiten seitlich der Kirche 
und vor dem Pfarrheim vorangetrie-

Weihnachtsmarkt findet 
auf dem neu gestalteten Kirchplatz statt

ben, so dass die Rampe zur Kirche zu 
den Weihnachtsmessen (erreichbar 
noch über ein Provisorium) genutzt 
werden kann.

Zu Beginn des nächsten Jahres 
schließen sich dann die letzten 

Arbeiten (Anschlussleitung, Einbrin-
gen der Bänderungen in der Fahr-
bahn, Markierungen, Aufstellen letz-
ter Fahrrad-abstellanlagen usw.) an.

Nach Abstimmung mit dem Pfar-
radministrator Pfarrer Weishaupt 
ist eine gemeinsame Eröffnung des 
gesamten Kirchvorplatzbereiches 
durch die Stadt Baesweiler und die 
Kirchengemeinde St. Marien im 
ersten Quartal 2020 geplant. Die 
Stadt ist allen betroffenen Anliegern 
und der Kirchengemeinde für ihre 
Geduld und Kooperationsbereit-
schaft sehr dankbar.

Keufengasse 13
52499 Baesweiler

Tel. 02401/5015
info@galabau-weirauch.de
www.galabau-weirauch.de

Wir wünschen allen Kunden
und Freunden  der  Firma Weirauch
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest

AIM Hausbau GmbH
Bahnhofstraße 89
52499 Baesweiler

☎ 02401 602818-0
www.aim-hausbau.de

AIM Hausbau GmbH                   

Bahnhofstraße 89  

52499 Baesweiler  

www.aim-hausbau.de  

 02401 - 60 28 18 0 

 

AIM Hausbau GmbH                             

Bahnhofstraße 89                             

52499 Baesweiler                                 

www.aim-hausbau.de                           

 02401 - 60 28 18 0 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches    
Weihnachtsfest 

und ein gesundes und glückliches neues 
Jahr! 

Wir danken unseren Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen allen Lesern

ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein 

gesundes und glückliches Jahr 2020
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Der Personennahverkehr in Baes-
weiler soll verbessert werden. Des-
halb wird nun der Bushof In der 
Schaf umgebaut: Bereits 2016 hat 
der Bau- und Planungsausschuss 
beschlossen, eine Rahmenplanung 
als Grundlage mehrerer Förderan-
träge zu nehmen. Die Rahmen-
planung wurde damals öffentlich 
vorgestellt. Hier waren einige Bür-
gerbeteiligungen, aber auch die 
Beteiligung von Fachstellen, wie 
den Verkehrsbetrieben, dem Nah-
verbund Rheinland (NVR), der Poli-
zei und anderen hierzu zu beteili-
gen Stellen vorausgegangen. Im 
Ergebnis sah die Rahmenplanung 
vor, den Bushof In der Schaf mit 
einem Kreisverkehr auszustatten, 
der die Situation der Abfahrt- und 
Anfahrtszeiten der Busse erheblich 
verbessert – eine Umgestaltung 
mit dem obersten Ziel, die derzei-
tige Situation des Öffentlichen Per-
sonennahverkehrs zu verbessern. 

Auch die Barrierefreiheit von Bus-
borden (mit den Bussen niveau-
gleiche Bordsteine an Haltestellen) 
und an den Haltestellen allgemein 
wird im Zuge der Maßnahme her-
gestellt. Aber auch die Sicherheit 
der Fußgänger beim Queren der 
Fahrbahn und eine Bevorrechti-
gung der Busse beim Einfädeln in 
den fließenden Verkehr wird durch 

diese Maßnahme gewährleistet. 
Ein weiterer wichtiger Punkt der 
geplanten Umgestaltung im 
Bereich In der Schaf war es auch 
immer, ordnend in den Verkehr 
einzugreifen, eine deutlich höhere 
städtebauliche Qualität zu schaf-
fen und dem ansässigen Handel 
und den Gastronomiebetrieben 
eine größere Aufenthaltszone 
vorzulagern, sodass der Gesamt-
bereich mehr zum Verweilen ein-
lädt und auch dazu auffordert, in 
die nahegelegene Innenstadt zu  
gehen.

Viele Ziele, beengte Platzver-
hältnisse: Es ist eine schwierige 
Aufgabe, eine zufriedenstellen-
de Lösung zu finden.

Die Fördermittel, die hierfür bean-
tragt wurden, stehen im Rahmen 
mehrerer Fördergeber zur Verfü-
gung. In Folge dessen mussten 
vier Einzelanträge gestellt werden, 
zu denen mittlerweile alle Förder-
bescheide vorliegen. Im Rahmen 
des Integrierten städtebaulichen 
Entwicklungskonzeptes der Stadt 
Baesweiler erhält die Stadt von 
Land und Bund 70 Prozent Förder-
mittel sowie für die darin enthal-
tenen Maßnahmen für den ÖPNV 
90 Prozent vom Nahverbund 
Rheinland. Bei der Vorstellung der 

Rahmenplanung herrschte einer-
seits großes Einvernehmen über 
den Handlungsbedarf an dieser 
Stelle, andererseits war aber auch 
klar, dass der dort sehr begrenz-
te Raum nicht erwarten lässt, alle 
Belange, die man klassischerwei-
se dort gerne umsetzen würde 
(Außengastronomie, Wartezonen, 
Ladestationen, Querungshilfen, 
Stellplätze, Fahrradabstellanlagen 
usw.), auf der geringen zur Verfü-
gung stehenden Fläche zu jeder-
manns Zufriedenheit umsetzen zu 
können. Außerdem gab es noch 
Detailplanungsbedarf an der Aus-
bildung von Querungshilfen für 
Fußgänger, an der Radwegefüh-
rung usw. 

Die ausstehende Ausführungs-
planung wurde nach Erhalt der 
Förderbescheide zwischenzeitlich 
vergeben. Im Rahmen dessen hat 
sich das Planungsbüro noch ein-
mal mit jeweils zurückgemeldeten 
Anregungen, Fragen, aber auch 
Kritikpunkten aus den Bürgerbe-
teiligungen und den politischen 
Gremien sowie den Fachbehörden 
auseinandergesetzt und aufgrund 
dessen weitere Planungsvarianten 
zur Rahmenplanung entwickelt, 
mit denen sich der Bau- und Pla-
nungsausschuss sowie Verkehrs-
ausschuss zurzeit befassen. Nach 

Festlegung auf eine dieser Pla-
nungsvarianten wird die Ausfüh-
rungsplanung in den nächsten 
Monaten weiter betrieben werden, 
sodass die Stadt Baesweiler hofft, 
bereits in Kürze den Bürgerinnen 
und Bürgern eine überarbeitete 
Planung vorstellen zu können. Ent-
sprechende Informationen werden 
auf der Homepage und in den 
Medien bekanntgemacht. Auch 
wird es eine entspechende Infover-
anstaltung geben, zu der wir dann 
herzlich einladen.

Da die vier Förderbescheide 
jeweils auch Umsetzungszeit-
räume festlegen, für den Bereich 
In der Schaf jedoch größere Pla-
nungszeiträume erforderlich sind, 
erwägt die Stadtverwaltung, den 
Bereich der unteren Kirchstraße 
in einem vorgezogenen Schritt 
umzusetzen, um sicherzustellen, 
dass die Planung für den komple-
xeren und komplizierteren Umge-
staltungsbereich In der Schaf 
genügend Vorlauf erhält und die 
erforderlichen Gespräche mit Bür-
gern, politischen Gremien und den 
Fachdienststellen in Ruhe geführt 
werden können.

Über die weitere Entwicklung in 
dieser Angelegenheit informiert 
Sie die Stadtverwaltung.

Verbesserung des ÖPNV steht an erster Stelle
Geplanter Umbau des Bushofes In der Schaf erfordert sorgfältige Vorplanung

www.steffen.de

Sie suchen eine zukunftsfähige neue Arbeitsstelle? 

Vielleicht die Stelle, die Sie bis zu Ihrer Rente erfüllen können? 

Kommen Sie zu uns! Wir wachsen weiter und suchen neue Mitarbeiter: 

Kundendiensttechniker, Projektleiter und Projekttechniker (m/w/d)
Senden Sie Ihre Bewerbung an: bewerbung@steffen.de

Zukunft gemeinsam gestalten. 

Wir suchen Sie – werden Sie Teil 
der Team Steffen AG.

Die Team Steffen AG ist Experte im Bereich Gebäudetechnik. 
Der Profi im Handwerk für Heizung, Sanitär, Lüftung, Solar und vielem mehr.

Schaufenberger Str. 61
52477 Alsdorf
0 24 04 / 55 15 - 0
info@steffen.de
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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Kindergartenkinder besuchen den Bürgermeister im Rathaus

Rund 20 Kinder der DRK-Kindertagesein-
richtung Panama in Oidtweiler haben den 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens im Rathaus 
besucht. Es war die letzte Station der Kinder 
zwischen zwei und sechs Jahren bei ihrer 
Erkundungstour durch Baesweiler. Auf dem 
Markt, in der Oidtweiler Kirche, bei einem 
Bauern und schließlich im Rathaus waren 
sie mit ihren Erzieherinnen und Erziehern. 
Wo schläft der Bürgermeister? Wann ist 
der Wasserspielplatz fertig? Und was ist 
eigentlich überhaupt die Aufgabe eines 
Bürgermeisters? Diese und weitere Fragen 
richteten sie an den Verwaltungschef. Im 
Anschluss gab es noch ein paar Leckereien 
und ein Gruppenfoto. „Es ist toll, dass Ihr 
mich besucht habt. Wenn Kinder ins Rat-
haus kommen, freue ich mich immer ganz 
besonders“, sagte der Bürgermeister. 

Es scheint schon fast einer Tradition 
nahezukommen, dass das Gymna-
sium Baesweiler bei einem bundes-
weiten Schulwettbewerb des Müt-
tergenesungswerkes mitmacht und 
wieder und wieder dieselbe Plat-
zierung erhält: „Ich gratuliere Euch 
herzlich dafür, dass Ihr es schon 
wieder geschafft habt, den dritten 
Platz zu erreichen“, sagte Dr. Willi 
Linkens, der den Schülern bei einer 
offiziellen Feierstunde mit Helga 
Kühn-Mengel, Kuratorin des Müt-
tergenesungswerks, und Nina Rau, 
Geschäftsführerin der Katholischen 

Frauengemeinschaft Deutschlands, 
gratulierte und ihnen ein kleines 
Präsent überreichte. Die Kuratorin 
überreichte den Schülerinnen und 
Schülern die Urkunde und einen 
Preis. 
„Dass Ihr Euch in Eurer Freizeit auf 
den Weg macht, um Geld zu sam-
meln für Menschen, denen es nicht 
gut geht, zeigt, wie engagiert ihr 
Euch für Eure Mitmenschen ein-
setzt. Das finde ich klasse. Und 
dafür danke ich Euch herzlich“, so 
der Bürgermeister zu den Schüle-
rinnen und Schülern. 

Mehr als 100 Gymnasiasten haben 
unter der Leitung von Christiane 
Braunleder-Willems im Jahr 2019 
bei einer Haussammlung und auf 
Ständen auf dem Wochenmarkt 
3338,48 Euro für den guten Zweck 
gesammelt. Das Geld wird für 
Mutter-Kind-Einrichtungen landes-
weit verwendet. Bedürftige Mütter 
und auch Väter werden mit dem 
Geld unterstützt. Das Müttergene-
sungswerk (oder auch: Elly-Heuss-
Knapp-Stiftung) hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, die Gesundheit 
von Müttern zu stärken. Ganzheitli-

che Maßnahmen zur Vorsorge und 
Rehabilitation werden für Mütter 
sowie Mütter mit ihren Kindern 
angeboten. Seit 2013 können auch 
Väter und pflegende Angehörige 
an Maßnahmen teilnehmen. Das 
Gymnasium Baesweiler nimmt 
bereits seit 2009 an dem jährlich 
stattfindenden Wettbewerb teil 
und hat schon häufig vordere Plät-
ze belegt.

Rund 3338 Euro für den guten Zweck gesammelt

Dritter Platz für das Gymnasium Baesweiler beim Müttergenesungs-werk Wettbewerb
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Die Stadt Baesweiler wächst kon-
tinuierlich, Familien mit kleinen 
Kindern ziehen in die neuen Bauge-
biete und auch der Bedarf an Kin-
dergartenplätzen, insbesondere im 
U3-Bereich, steigt stetig. Die Stadt 
Baesweiler und die StädteRegion 
Aachen investieren deshalb schon 
seit vielen Jahren in den Ausbau 
der Kindertagesbetreuung. Vor 
wenigen Wochen wurden nun die 
Erweiterung des Familienzentrums 
Ringstraße und ein Kita-Neubau an 
der Brüsseler Straße eingeweiht. 

Beim Bau arbeitete die StädteRegi-
on Aachen eng mit der Gemeinnüt-
zigen Wohnungsbaugesellschaft 
für die StädteRegion Aachen (GWG) 
zusammen. Die GWG verwirklichte 
die Errichtung der neuen Kita Brüs-
seler Straße sowie die Erweiterung 
an der Ringstraße wie versprochen 
in Rekordzeit. Die Stadt Baeswei-

Kita an der Brüsseler Straße eingeweiht
205 zusätzliche Betreuungsplätze in Baesweiler insgesamt

ler stellte die beiden benötigten 
Grundstücke zur Verfügung. „Dieser 
Ausbau zeigt wieder einmal exem-
plarisch, wie gut die Zusammen-
arbeit zwischen der StädteRegion, 
dem städteregionalen Jugendamt 
und der Stadt Baesweiler im Bereich 
der Kindertagesbetreuung funktio-

niert“, sagte Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens bei der Eröffnungsfeier. 
„Alle Beteiligten können stolz auf 
sich sein“, betonte er. 

Der Erweiterungsbau des Familien-
zentrums „Kleine Forscher“ an der 
Ringstraße bietet in günstiger Lage 

zum Neubaugebiet Baesweiler Süd-
West („Kloshaus“) Räumlichkeiten 
zur Erweiterung von vier auf acht 
Gruppen und ideale bauliche Vor-
aussetzungen. An der Brüsseler 
Straße, also mitten in dem Neu-
baugebiet selbst, ist die neue Kita 
„Wolke 27“ mit vier Gruppen für 
insgesamt 70 Kinder entstanden, 
die auch architektonisch einiges zu 
bieten hat, wie zum Beispiel eine 
große Treppenanlage, die gleich-
zeitig als Sitzgelegenheit genutzt 
werden kann. 

Darüber hinaus wurden kürzlich 
auch in der Kindertageseinrichtung 
„Heinzelmännchen“ in Beggendorf 
15 und im evangelischen Pfarrzen-
trum in Setterich 40 neue Plätze 
geschaffen. Insgesamt wurden so 
innerhalb kürzester Zeit 205 zusätz-
liche Kita-Plätze in Baesweiler reali-
siert.

Wo werden eigentlich die Geset-
ze gemacht, die für Nordrhein-
Westfalen gelten und unser aller 
Leben beeinflussen? Was ist die 
Arbeit von Abgeordneten? Und 
was bedeutet Föderalismus? Diese 
und weitere Fragen beantwortet 
eine Ausstellung im Gymnasium 
Baesweiler. „Landtag macht Schu-
le“ heißt diese Wanderausstellung, 
die von Landtagspräsident André 
Kuper eröffnet wurde und in Baes-
weiler als eine der ersten Stationen 
vom Landtag aufgebaut wurde. 
Eine Nachbildung des Landtags 
mit originalgetreuem Rednerpult, 
Sitzkissen, Spielen, Teppichen 
sowie „Demokratiewürfeln“ ver-
mitteln anschaulich, welche Auf-
gaben der Landtag hat. 

„Gerade in der heutigen Zeit ist 
es wichtig, die Demokratie zu 
stärken“, sagte der Landtagsprä-
sident in Hinblick auf Populismus 
und Radikalisierung bei der Eröff-
nungsrede. Das geschehe durch 
Mitreden, sich Einbringen und 
Kompromisse Finden. 

Auch Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens richtete sein Wort an die 
Schülerinnen und Schüler. „Der 
Landtag ist kein abstraktes Gebilde 
irgendwo in Düsseldorf. Die Geset-
ze, die im Landtag beschlossen 
werden, betreffen uns unmittelbar, 
z.B. wenn es um die Polizei oder 
das Ordnungsamt geht“, erklärte 
er den Schülerinnen und Schülern. 
Und er bedankte sich gleichzeitig 

bei dem Schulleiter Wilhelm Mer-
schen und der Lehrerin Paulina 
Kania, die beim Landtag für die 
Ausstellung angefragt hatte. 

Im Anschluss interviewten die 
Schulsprecherin Alina Meys und 
Tobias Dahmen, Mitglied der 
Schülervertretung, die durch die 
Veranstaltung führten, bei einer 
Fragerunde den Landtagspräsi-
denten, Bürgermeister sowie die 
Landtagsabgeordneten Hendrik 
Schmitz (CDU) und Eva-Maria 
Voigt-Küppers (SPD). Welche Vor-
teile der Digitalpakt für die Schu-
len habe und ob man plane, das 
Schulsystem zu ändern, wollten 
die Schülerinnen und Schüler 
unter anderem wissen. Die Baes-

Landtag macht Schule
Ausstellung im Baesweiler Gymnasium

weiler Schulen arbeiteten gerade 
daran, ein Medienkonzept zu ent-
wickeln, erklärte Bürgermeister 
Dr. Linkens. Im nächsten Schritt 
werde die Stadtverwaltung dann 
einen Medienentwicklungsplan 
daraus entwickeln. Der wiederum 
müsse dann einem Ausschuss vor-
gestellt werden. Und dann könn-
ten erst konkrete Maßnahmen 
ausgeschrieben werden. Das alles 
nehme etwas Zeit in Anspruch. 
Die finanziellen Mittel seien vom 
Land gerade erst zugesagt wor-
den. 

Hendrik Schmitz, der selbst einmal 
Schüler des Gymnasiums war, wur-
de gefragt, ob er lieber Friedrich 
Merz oder Annegret Kramp-Kar-

renbauer als Kanzlerin sähe. „Das 
entscheiden allein die Wähler“, 
betonte er. Froh wäre er jedoch, 
wenn es einer der beiden werden 
würde, da dies im Umkehrschluss 
bedeute, dass die CDU die Mehr-
heit hätte.

Nach der Fragerunde nahmen sich 
die Politikerin und Politiker noch 
viel Zeit, den Schülerinnen und 
Schülern anhand der Ausstellung 
die politische Arbeit näherzubrin-
gen. Bis Freitag, 22. November, ist 
der Miniatur-Landtag noch in der 
Aula des Gymnasiums aufgebaut. 
Beim Tag der offenen Tür am Sams-
tag, 16. November, können ab 9.30 
Uhr alle Interessierten die Ausstel-
lung besuchen. 
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Im its Baesweiler, 
Arnold-Sommerfeld-Ring 2, 

kostenlos erhältlich

Ausbildungs- u. Praktikantenbörse 2020 „AZuBI 
Aktion Zukunft – unsere Baesweiler Initiative“

Die Sicherung der Fachkräfte zählt zu den größten Herausforderungen der nächsten 
Jahre. Handwerksbetriebe müssen sich darauf einstellen, mit älteren Beschäftigten 
ihre Wettbewerbs- und Leistungsfähigkeit zu erhalten und auch für Nachwuchs-
kräfte attraktive Arbeitsbedingungen zu entwickeln. Im Rahmen seiner Ausbil-
dungs- und Praktikantenbörse „AZuBI“ schlägt das Internationale Technologie- und 
Service-Center (its) seit vielen Jahren eine Brücke zwischen Betrieben, die ausbilden 
möchten, und jungen Leuten, die vor der Frage stehen: Was will ich werden? Wo 
kann ich mich bewerben? 

„Auch für das Jahr 2020 möchten wir durch unsere Ausbildungs- und Praktikanten-
börse ‘AZuBI‘ zum einen dazu beitragen, jungen Menschen, die vor ihrem Schul-
abschluss stehen, bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz in Wohnortnähe 
behilflich zu sein. Zum anderen möchten wir die Betriebe in unserem Stadtgebiet 
aber auch bei der Suche nach geeigneten Auszubildenden unterstützen. Gleichzei-
tig möchten wir den jungen Leuten durch das Angebot von Betriebspraktika einen 
Einblick in die Berufswelt ermöglichen“, so Bürgermeister und its-Geschäftsführer 
Dr. Willi Linkens. 

Rund 400 Betriebe im Stadtgebiet Baesweiler sind im November 2019 angeschrie-
ben worden. Die gemeldeten Ausbildungs- und Praktikantenplätze werden 

ab Montag, 13. Januar 2020, im its Baesweiler, 
Arnold-Sommerfeld-Ring 2 (Gewerbegebiet),

während der Öffnungszeiten (montags bis freitags von 8 - 17 Uhr) veröffentlicht.

„Ich lade zu einem Besuch der Ausbildungs- und Praktikantenbörse, die sich im Ver-
anstaltungskalender der Stadt Baesweiler zu Recht einen festen Platz erarbeitet hat, 
sehr herzlich ein“, so Dr. Linkens. Anders als in anderen Städten findet die Börse nicht 
nur an einem einzigen Tag statt, die zahlreichen Informationen stehen den jungen 
Leuten bis Mitte des Jahres zur Verfügung. Natürlich ist es sinnvoll, sich frühzeitig zu 
informieren, denn wenn einem Betrieb eine gute Bewerbung vorliegt, ist der Aus-
bildungsplatz schnell besetzt. Beim Praktikum ist es so, dass zu bestimmten Zeiten 
(die Termine werden von Schule zu Schule unterschiedlich festgesetzt) jeweils nur 
ein Praktikant genommen werden kann.

Fragen zu diesem Thema werden von der its-Mitarbeiterin Ute Grasekamp, 
02401/8050, jederzeit gerne beantwortet.

Start: 13. Janauar 2020

BIS ZU 30 % ZUSÄTZLICH 

MIT TELEMATIK PLUS SPAREN

Preiserhöhung bei Ihrer Kfz-Versicherung?
Jetzt noch zur HUK-COBURG wechseln und sparen

Hat Ihre Versicherung den  
Beitrag erhöht? Dann können 
Sie Ihre Autoversicherung noch 
bis zu einem  Monat nach Erhalt 
der Rechnung kündigen. 

Wechseln Sie am besten zur 
HUK-COBURG.

Es lohnt sich für Sie:
• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe
•  Bis zu 30 % Folge-Bonus mit 

dem Telematik-Tarif*

Vertrauensmann
Hermann-Josef Kuckartz
Tel. 02401 895096
hermann-josef.kuckartz@HUKvm.de
Hügelstr. 12
52499 Baesweiler
Termin nach Vereinbarung

Vertrauensfrau
Sibylle Kuckartz
Tel. 02401 895096
sibylle.kuckartz@HUKvm.de
Hügelstr. 12
52499 Baesweiler
Termin nach Vereinbarung

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem Berater 
und unter www.HUK.de/telematikplus
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Wenn die Mitarbeiter des euro-
paweit führenden Unternehmens 
INGENERIC Produkte herstellen, 
ist Präzision im Nanometerbereich 
gefragt. Vor wenigen Wochen ist 
das Unternehmen von seinem 
Hauptsitz im Aachener Technolo-
giezentrum und den Räumen des 
Internationalen Technologie- und 
Service-Centers (its) am Arnold-
Sommerfeld-Ring in einen neuen 
Gebäudekomplex im Baesweiler 
Gewerbegebiet an der Straße „Zum 
Carl-Alexander-Park“ gezogen. Die 
Prozesskette, die das Unternehmen 
abbildet, ist bei der replikativen, 
also formenden, Optik-Herstellung 
einmalig in Europa: INGENERIC 
entwickelt und produziert Mikro-
Optiken, optische Systeme und 
Lasersysteme. Und erst vor kurzem 
hat die Firma die Aixtooling GmbH 
aus Aachen-Brand integriert – mit 
den Kernkompetenzen „ultrapräzi-
se Werkzeug- und Technologiesys-
teme für Optiken aus Glas“. 

„Wir haben durch den Zusammen-
schluss unser Spektrum und unsere 
Kompetenzen erweitert“, erklärt 
Dr. Stefan Hambücker, Managing 
Director und Mitbegründer der 
INGENERIC GmbH. „Die Themenfel-
der liegen so nah beieinander“, und 
man habe bereits in der Vergan-
genheit eine Kunden-Lieferanten-
beziehung gepflegt, ergänzt Bernd 

Bresseler, neben Guido Pongs 
Mitbegründer von Aixtooling. „So 
lag es nahe zusammenzuarbeiten. 
Wenn wir gemeinsam als eine Firma 
auftreten, haben wir im internatio-
nalen Wettbewerb eine sehr gute 
Position“, sagt er. 

Beide Unternehmen waren einst 
als Spin-Off des Fraunhofer-Insti-
tuts für Produktionstechnologie 
gegründet worden, INGENERIC im 
Jahr 2001, Aixtooling folgte 2005. 
Nach der Integration von Aixtoo-
ling stellt INGENERIC jetzt selbst die 
hochpräzisen Werkzeuge her, die 
sie im Anschluss direkt nutzt, um 
die Optiken und Lasersysteme zu 
produzieren, mit denen weltweit, 
u. a. in das Silicon Valley, Kunden 
beliefert werden. Die Branchen, die 
das Unternehmen bedient, sind viel-
fältig. Beispielsweise werden Werk-
zeugsysteme entwickelt, mit denen 
hochgenaue Glasformen für die 
Serienproduktion von Kontaktlinsen 
presstechnisch hergestellt werden. 
Wenige Millimeter kleine, hochpräzi-
se Linsen werden zur Verbesserung 
der Qualität von Video-Endoskopen 
gefertigt und Mikro-Optiken wer-
den zur Datenübertragung genutzt. 
Auch bei Zukunftstechnologien, wie 
selbstfahrenden Autos, spielen die 
Optiken für Lasersysteme, die INGE-
NERIC entwickelt und produziert, 
eine Rolle. 

Mit rund 110 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern nutzt INGENERIC die 
gesamte Fläche des Gebäudekom-
plexes aus. Allein die Produktions- 
und Technikfläche der teils zwei-
geschossigen Halle beläuft sich 
auf rund 2700 Quadratmeter, hinzu 
kommen unter anderem rund 1000 
Quadratmeter Bürofläche. Mehrere 
Kilometer Rohre wurden für Lüf-
tungsanlagen verlegt, damit für die 
exakten Arbeiten unterschiedliche 
Temperaturen im Gebäude gesteu-
ert werden können. Das Grundstück 
selbst beläuft sich auf mehr als 
10.000 Quadratmeter. „Vor mehr als 
zehn Jahren haben wir den ersten 
Kontakt mit der Unternehmenslei-
tung gehabt. Dass INGENERIC nun 
endlich in Baesweiler seine Arbeit 
an dieser hochmodernen Betriebs-
stätte aufnehmen kann, freut mich 
sehr“, betont Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens bei einer Firmenbegehung. 
Schon lange bevor die Trumpf-
Gruppe, einer der weltweit größten 
Anbieter von Werkzeugmaschinen 
und Weltmarkt- und Technolo-
gieführer im Bereich industrieller 
Laser und Lasersysteme, als Inves-
tor bei INGENERIC eingestiegen 
war, fiel diese Entscheidung. Und 
auch gemeinsam mit der Trumpf-
Gruppe hielt INGENERIC an der 
Standortwahl Baesweiler fest. „Im 
vergangenen Jahr wurde dann der 
Grundstein für das Gebäude gelegt. 

V.l.: Bürgermeister und Geschäftsführer des its, Dr. Willi Linkens, Managing Directors von INGENERIC, Dr. Stefan Hambücker und Dr. Olaf Rübenach, Bernd Bresseler und 
Guido Pongs, Gründer von Aixtooling, und Dirk Pfeifferling, Geschäftsführer des its, bei der Firmenbesichtigung.

Die hochpräzisen Produkte der INGENERIC GmbH erfor-
dern eine Optikfertigung in Reinraumumgebung.

INGENRIC produziert mikrooptische Komponenten und Sys-
teme für vielfältige Anwendungen, z.B. für die Lasertechnik. 

Außenaufnahme des neuen Unter-
nehmensstandorts in Baesweiler.

Fotos: INGENERIC GmbH

Präzision im Nanometerbereich
Firma INGENERIC nach Baesweiler umgezogen

AKTUELL

Was seitdem auf diesem Grund-
stück entstanden ist, ist wirklich 
beeindruckend“, zeigt sich der Bür-
germeister begeistert. „INGENERIC 
ist ein weiteres Aushängeschild 
unseres zukunftsweisenden Gewer-
begebietes“, fasst er zusammen.

Künftig werden sich Mitarbeiter, die 
vorher in zwei Firmen gearbeitet 
haben, gemeinsam mit denselben 
Produkten befassen. „Es ist eine 
Herausforderung die Mitarbeiter 
von zwei Unternehmen an einem 
Standort zusammenzuführen“, 
beschreibt INGENERIC-Mitbegrün-
der und Managing Director Dr. 
Olaf Rübenach. Und auch die eine 
oder andere kleinere Baustelle in 
den Räumen muss noch fertigge-
stellt werden. Die Stadt Baesweiler 
unterstützt das Unternehmen, wo 
sie kann. „Für die Belegschaft, die 
teilweise noch in Aachen wohnt, 
prüfen wir, ob man den ÖPNV zwi-
schen Baesweiler und Aachen opti-
mieren kann“, führt Dirk Pfeifferling, 
Geschäftsführer des its, aus. Derzeit 
bereite man eine Umfrage für die 
Unternehmen im Gewerbepark 
vor, um zu ermitteln, wie groß der 
Bedarf für ÖPNV-Verbindungen ist. 

Offiziell eingeweiht wird das neue 
Gebäude von INGENERIC voraus-
sichtlich im Frühjahr mit einem 
Festprogramm.
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Das ist mal eine „Karriere“. Vom verhassten Unkraut zur allseits willkommenen 
Pflanze als Mitglied einer Bienenweide. So erging es der gelben Wucherblu-
me. Im 19. Jahrhundert bis nach 1945 galt die Wucherblume (chrysantum 
segetum) als Ackerunkraut. Jedes Frühjahr wurde die Ausrottung allen Grund-
besitzern zur Pflicht gemacht. Mit Kontrollen durch die Behörden. In der heu-
tigen Zeit ist sie in den überall angelegten Blühstreifen an Straßenrändern 
unverzichtbar. Kein Wunder. Sie wächst auf jedem Boden und breitet sich 
durch Samen leicht aus. 
	
Gut Drinhausen und Wucherblumen 
Weil sie durch die massenhafte Ausbreitung die Ernte der Nutzpflanzen auf 
den Feldern beeinträchtigte, musste jedermann sie bekämpfen. Wer das nicht 
tat, den erwartete eine Geldstrafe wegen Verstoßes gegen das Feld- und 
Forstgesetz. Der Besitzer von Gut Drinhausen, Notar von Holtum, beschwerte 
sich beim Bürgermeister 1880 über eine übereifrige Anzeige des Feldhüters 
wegen Nichtausreißens der Wucherblume in seinem Haferfeld. Der Gutsbe-
sitzer: „Es gibt nur ein vereinzeltes kleines Blümchen, welches ohne den Hafer 
auszureißen nicht zu entfernen ist. Wegen des heutigen mangels an Arbei-
tern - und das auch noch während der Erntezeit - ist mehr nicht machbar.“ Die 
Anzeige wird vom Bürgermeister „zu den Akten“ gelegt.

Geldstrafen für das Vergehen
So straflos ging es aber nicht immer aus. Auf einer langen Liste von 68 
ermahnten Grundeigentümern gab es etliche, die eine Geldstrafe auferlegt 
bekamen. So musste z.B. Ackerer Arnold Reinkens 2 Mark wegen Nichtbefol-
gens der amtlichen Verfügung bezahlen. Dafür hätte sich der Bestrafte fünf 
Liter Petroleum oder drei Pfund Schweinefleisch kaufen können. Eine harte 
Strafe für ihn.

Huflattich als weiterer „Feind“
Aber nicht allein die Wucherblume wurde bekämpft. An das Vernichten des 
Huflattichs wurden jährlich alle Einwohner durch öffentliche Bekanntma-
chung erinnert. Vor 120 Jahren hieß es da drohend: „Die Besitzer sind ver-
pflichtet, ihr Grundstück nach dem Huflattich abzusuchen und ihn vor der 
Blüte abzustechen und zu verbrennen.“ Bei Nichtbefolgen wird eine Geldstra-
fe oder Gefängnis angedroht. Heutzutage ist der Spaziergänger erfreut, wenn 
er im zeitigen Frühjahr vereinzelt blühende Huflattichpflanzen am Weg auf 
die Carl-Alexander-Halde entdeckt.

Vom Ackerunkraut zur Bienenweide: Naturschutz braucht langen Anlauf
 Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Stadtarchiv - Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Stadtarchivs Baesweiler findet am Montag, 
6. Januar, von 10 bis 11 Uhr im Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, Raum 
104, statt. Nach Absprache sind zusätzliche Zeiten möglich. 

Huflattich Gelbe Wucherblume Acker Hederich

UHL-Service

Schlüssel�-�Schlösser�-�Stempel�-�Gravuren
Pokale�-�Schilder�-�Sicherheitszylinder

Auto-Schlüssel�mit�Wegfahrsperre

Schlüssel-Notdienst

UHL-
Service

____________________________

Wir�bedanken�uns�bei�unseren�Kunden�für�das
entgegengebrachte�Vertrauen�und�wünschen
frohe�Weihnachten�und�ein�gutes�Neues�Jahr!

Ihr�Uhl-Service�Team

Jülicher�Straße�57-59
Telefon:�02451�/�41188���Fax:�47289

52531�Übach-Palenberg

Acker-Hederich ist überall
Ein weiteres „Unkraut“, der Acker-Hederich, spielt heute in der Landwirtschaft 
eher eine nützliche Rolle. Als Grünfutterlieferant und Bodenverbesserer, nach 
der Haupternte gesät, ist er auf den Äckern rund um Baesweiler zu sehen. 
Noch in den 1930er Jahren wurden die Bauern jedes Jahr daran erinnert, dass 
dieses Unkraut ebenfalls auszureißen und zu verbrennen sei. 

Denkmalpflegeverein gegründet
Die Schönheit der Natur erkennen und schützen, Naturdenkmale als Einzel-
schöpfungen hegen und pflegen: Das sind Erkenntnisse, die schon im 19. 
Jahrhundert aufkommen. Bei dieser Betrachtung steht der Mensch noch im 
Mittelpunkt. Alles, was ihm an Pflanzen und Tieren nützt, wird besonders 
gehegt. Die oben beschriebenen „Unkräuter“ gehören natürlich nicht dazu. 
Als sich 1906 durch bürgerschaftliches Engagement der Verein für Denk-
malpflege und Heimatschutz (heute Landschaftsschutz) Kreis Geilenkirchen 
gründet, nimmt er diese Besonderheiten der Natur in den Blick. Auf einer 
erstmals erstellten Naturdenkmalliste sind bemerkenswerte Objekte aus 
allen Orten gemeldet und notiert. Für Baesweiler hält der Bürgermeister nur 
die 350 Jahre alte Linde am Gut Hoverhof für bemerkenswert und fügt hinzu: 
„Außer einigen schmückenden Bäumen gibt es hier keine Naturdenkmale, 
auch seltene Pflanzen nicht.“ Da irrte er. Zumindest seltene Pflanzen gab es 
sicher damals wie heute in und um Baesweiler.

Baumfrevel bestrafen
Um die Naturschutzarbeit in den Gemeinden zu fördern, werden 1906 ehren-
amtliche Kommissare ernannt. Für Baesweiler meldet sich als Sachverständi-
ger für die Naturdenkmalpflege Wilhelm Engelen, im Hauptberuf Steuerein-
nehmer der Gemeinde. Sein Augenmerk richtet sich besonders auf den Erhalt 
der Alleebäume. Bei Anzeigen wegen „Baumfrevel“, meist durch Übermut 
von Jugendlichen oder betrunkenen Erwachsenen begangen, beurteilt er 
den Schaden. In der Zeit während des 1. Weltkrieges ist die Not an Brennholz 
groß. Da wird dann keine Rücksicht mehr auf die schöne Baumallee an der 
Provinzialstraße (heute B57) genommen. Sie wird erst später wieder ergänzt.

Obst- und Gartenbauverein 1922 gegründet
Weniger die Naturdenkmalpflege als die 
praktische Arbeit und das Ernten im eige-
nen Garten spielten 1922 bei der Grün-
dung des Obst- und Gartenbauvereins 
eine Rolle. Der erste Vorsitzende, Gärt-
ner Kurt Buschow, nennt als Zweck des Ver-
eins: Versorgung der Mitglieder mit gutem Saat-
gut, belehrende Vorträge über alle gärtnerischen Zeitfragen, Ausstellungen 
von Erzeugnissen und Prämierung schöner Vorgärten und Fensterschmuck. 
Die Arbeit des Vereins wird nach der Neugründung 1947 fortgesetzt. Er heißt 
jetzt Obst-, Gartenbau und Verschönerungsverein. Sein Augenmerk richtet 
sich heute auch auf den Arten- und Naturschutz.
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Was wäre Weihnachten ohne Stern?
Autohaus Zittel wünscht frohe Festtage.

 Wir bedanken uns bei allen Kunden und wünschen Ihnen eine fröhliche Weihnachtszeit. Möge auch 2020 unter 
einem guten Stern stehen.

Autohaus Zittel KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung

ALSDORF: Linnicher Straße 203  •  Tel. 0 24 04 / 9 4330  •  Fax 94 3330  
ESCHWEILER: Rue de Wattrelos 8-10  •  Tel. 0 24 03 / 8 70 20  •  Fax 87 02 30   

AMG-CENTER •  www.mbzittel.de

Der Löschzug Baesweiler der Frei-
willigen Feuerwehr Baesweiler 
hat ein neues St.-Martins-Kos-
tüm geschenkt bekommen. „Das 
Kostüm des St. Martin war in die 
Jahre gekommen, durchlöchert 
und zerschlissen“, erklärte Willy 
Feldeisen, Vorsitzender der Inter-
essengemeinschaft der Ortsverei-
ne Baesweiler (IGOB). 

Nachdem die Feuerwehr mit die-
ser Information an ihn herange-
treten war, machte er sich auf die 
Suche nach einem Spender für ein 
neues Kostüm. Dieser war schnell 
gefunden: Mathias Puhl wurde im 
Januar von der KG Narrenzunft 
mit dem Goldenen Wappen aus-
gezeichnet und wollte sein Preis-
geld für einen wohltätigen Zweck 
spenden. Er stellte der IGOB 1000 
Euro zur Verfügung. Diese ver-
wendete einen Teil des Geldes 
für das Kostüm. Die Interessen-
gemeinschaft besorgte den Stoff 
und ließ es daraufhin schneidern. 
Das Kostüm segnete nun Pfarrvi-
kar Hans-Peter Jeandrée feierlich 
im Feuerwehrhaus an der Gra-
benstraße ein. Sponsor Mathias 
Puhl überreichte es im Anschluss 
Löschzugführer Olaf Gärtner, des-
sen Einheit in Baesweiler den St. 
Martin stellt. 

„Es ist toll, dass die Feuerwehr 
sich dafür einsetzt, dass die Tra-
dition des Martinszuges fortge-
setzt wird, dafür bin ich ihr sehr 
dankbar“, sagte Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens, der gemeinsam mit 
dem Leiter des Ordnungsamtes, 
Pierre Froesch, an der Einseg-
nung teilnahm. „Doch ohne die 
KG Narrenzunft, die das Preisgeld 
vergibt, und Herrn Puhl, der es 
zur Verfügung gestellt hat, wäre 
die Beschaffung eines neuen 
Kostüms nicht möglich gewesen, 
deswegen gebührt diesen beiden 
ein besonderer Dank“, ergänzte 
Dr. Linkens. 

Wenige Tage später wurde der 
Mantel schon zum ersten Mal ein-
gesetzt: Anfang November führte 
die IGOB den Martinszug in Baes-
weiler durch – wie in den Vorjah-
ren mit Martinsfeuer im Volkspark 
an der Mariastraße. 

Doch so sehr sich die Feuerwehr 
über den neuen Mantel freut, 
hat sie auch schon eine weitere 
nötige Anschaffung im Blick: „Der 
Helm hat seine besten Tage eben-
falls hinter sich”, so Löschzuführer 

Olaf Gärtner. Ob er repariert 
werden kann oder ein neuer 
her muss, wird noch entschie-
den. Die Kosten dafür trägt die 
Jansen KG E-Center (Edeka Jan-
sen), der an dieser Stelle dafür 
ein großer Dank gebührt.

Löschzug 
Baesweiler 
erhält neues 
St.-Martins-Kostüm
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Kultur nach 8 – Programm 2020
Kultur nach 8 präsentiert auch 
2020 eine gute Mischung aus 
Neuem und Bewährtem. Hoch-
karätige Künstler mit einem 
abwechslungsreichen Programm 
von Kabarett über Comedy bis 
hin zur Musik erwarten die Besu-
cher am 1. Donnerstag im Monat 
um 20.08 Uhr im Kulturzentrum 
Burg Baesweiler. Lediglich im 
Januar findet Kultur nach 8 aus-
nahmsweise am 2. Donnerstag 
statt. Abonnements (99,00 €) und 
Einzelkarten (10,00 €) sind an der 
Infothek im Rathaus Baesweiler 
erhältlich. 

Für das kommende Jahr sind 
gleich vier Auftritte von Lokal-
matador und Publikumsliebling 
Jürgen Beckers alias Jürgen B. 
Hausmann geplant, und zwar 
am 06.02., 07.05., 03.09. und 
01.10.2020. „Hausmann spielt 
das Leben, wie das Leben so 
spielt", das ist das Motto seiner 
Programme und so stehen Sprach-
witz, Alltags- und Menschenbeob-
achtung und ein augenzwinkern-
der Blick auf Vergangenheit und 
Gegenwart im Vordergrund. Der 
Kernsatz in Hausmannprogram-
men ist: „Jenau wie bei uns! So 
isset! So war et!“ Der Zuschauer 
erkennt sich wieder im Spiegel, 
den Jürgen Beckers ihm vorhält, 
ob in der Ehe, der Nachbarschaft, 
auf Reisen, beim Arzt, beim Sport, 
in der Schule oder bei Festen. 
Jürgen Beckers schafft mit seinen 
Programmen das, was anderswo 
verpönt ist: Zwei Stunden aus vol-
lem Herzen lachen und den Alltag 
vergessen. Die ältere und reifere 
Generation liegt Jürgen Beckers 
dabei besonders am Herzen und 
sein Blick geht auch immer mal 
wieder nostalgisch zurück, aber 
damit stirbt sein Publikum nicht 
aus, denn jeder Jüngere ist bisher 
noch älter geworden und die Jün-
geren erkennen sich in Sprache, 
Medien und Outfit ebenso wieder 
wie die Älteren. Hausmannskost 
ist eben ein Menu für die ganze 
Familie von 5 bis 95. 

Los geht das „Kultur nach 8“- Jahr 
2020 am 09.01.2020 mit einem 
bekannten Gesicht. HG Butz-
ko bringt sein Programm „echt 
jetzt“ mit nach Baesweiler und 

stellt fest, dass sich Wissenschaf-
ten und Religionen in einem einig 
sind: Der Mensch lebt nur im „Hier 
und Jetzt“. Und in einem sind sie 
sich außerdem auch noch einig: 
Hantiert der Mensch am Smart-
phone oder Tablet rum, ist er in 
dem Moment nicht im „Hier und 
Jetzt“, sondern im „Zewa“, also im 
„Wisch und Weg“. Und wenn man 
bedenkt, wie viel Einfluss dieses 
digitale Paralleluniversum bereits 
auf unser Leben hat und wie 
sehr unsere globale Infrastruktur 
inzwischen von Computerviren 
und Hackerangriffen bedroht wird 

oder noch schlimmer: von Twitter-
einträgen von Till Schweiger, dann 
muss man feststellen: Die wirklich 
Mächtigen sitzen nicht auf den 
Regierungsbänken in den Parla-
menten oder an der Wall-Street, 
die wirklich Mächtigen sitzen im 
Silicon Valley. Und genau dort-
hin hat HG Butzko diesmal seine 
investigativen Recherchefühler 
ausgestreckt, Hinter- und Abgrün-
de beleuchtet und Erschüttern-
des herausgefunden. Und zwar 
erschütternd für das Zwerchfell, 
aber auch für die grauen Zellen. 
Denn wie immer bietet auch „echt 
jetzt“ getreu dem Motto: „logisch 
statt ideologisch“ eine brüllend 
komische und bisweilen besinn-
liche Mischung aus schonungs-
loser Zeitanalyse, Infotainment, 
schnoddrigen Gags, Frontalun-
terricht und pointierter Nach-
denklichkeit, mit der Butzko einen 
ganz eigenen, preisgekrönten Stil 
entwickelt hat und dabei die gro-
ßen Zusammenhänge so beleuch-
tet, als würden sie „umme Ecke“ 
stattfinden. 

Ein kabarettistisch-komödianti-
scher Rückblick, pointierte Politsa-
tire, intelligent Schwachsinniges, 
abgedreht Wortwitziges und tief-
gründig Humoristisches erwartet 
die Zuschauer am 05.03.2020, 
wenn Frank Küster seine „8 nach 
8 – Die Küster Nacht“ präsentiert. 
Neben seinem kongenialen „Baes-
weiler Burgorchester“ mit den 
Musikern Andreas Hirschmann 
und Marcel Mader wird er auch 
im nächsten Jahr wieder einen 
Gaststar und einen Open-Spot im 
Gepäck haben. Traditionell kommt 
Frank Küster noch ein zweites 

Mal nach Baesweiler und wird 
am 06.08.2020 aufs Neue den 
Beweis antreten, dass ihm auch 
zur hirnrissigsten Politikeridee, zur 
peinlichsten sportlichen Blamage 
regionaler oder überregionaler 
Mannschaften, zum dämlichsten 
Showsternchen, zur überflüssigs-
ten wissenschaftlichen Erkennt-
nis und zum schlechtesten Wet-
ter noch etwas Witziges einfällt. 
Hochaktuell, bissig, manchmal 
politisch und manchmal auch ein-
fach nur albern arbeitet er für sein 
Publikum noch einmal die Auf-
reger der vergangenen Tage und 
Wochen auf. 

„Freuwillige vor! Wer lacht, 
macht den Mund auf“, heißt es 
am 02.04.2020, wenn mit René 
Steinberg ein weiterer alter 
Bekannter in der Burg zu Gast ist. 
Auch in seinem neuen Programm 
gilt: live ist live - und das heißt: 
interaktiv, spontan, mit allen Sin-
nen! Und: mit sehr viel Freude! 
Unsere Zeit: unübersichtlich, öko-
nomisiert, aufgeheizt und - kurz 

gesagt – „alle bekloppt“. In den 
Innenstädten Leere, auf den Auto-
bahnen Chaos, in den Sozialen 
Netzen Wut und in der Gesellschaft 
immer mehr Gegeneinander. Was 
also tun? Schimpfen? Schaukeln 
gehen? Aluhut aufsetzen? René 
Steinberg meint: Wir müssen mehr 
Humor wagen! Gemäß Steinbergs 
Motto „Gemeinsinn, statt gemein 
sein“ erlebt das Publikum, was 
Humor ist und wie man sich mit 
diesem gegen all die Bekloppthei-
ten unserer Zeit wappnet. Guter, 
handgemachter, feiner bis kra-
chender Humor. Um unsere Zeit 
zu verstehen. Um sich zu wehren. 
Und was zu ändern. Der gelernte 
Literaturwissenschaftler Steinberg 
ist sich sicher: Humor ist ein Wut-
drucksenker! Eine Waffe gegen die 
Widrigkeiten des heutigen (oder 
modernen) Lebens. Und vor allem 
etwas, was Menschen zusammen-
bringt und verbindet. Machen sie 
deshalb mit bei einem Trainings-
camp der nachhaltigen Art, in 
dem es unter anderem um Homer, 
Goethe, Whatsapp, Netflix, Heimat 
und pubertierende Monster geht 
- interaktiv, spontan, aberwitzig 
und lehrreich. Gemeinsam rufen 
wir ,,make Humor great again" - 
reflektiert, fröhlich und vor allem 
mit Herz.

Am 04.06.2020 ist die die Kla-
vierkabarettistin Anne Folger mit 
ihrem Programm „Selbstläufer“ 
erstmalig in Baesweiler. Anne Fol-
ger verbindet klassische Hochkul-
tur und scharfzüngige Kleinkunst. 
In ihrer Musik und ihren Texten 
erzählt sie von der Verwandtschaft 
zwischen den Beatles und Bach; 
Debussy, der in Fernost mit Apple 
fusioniert; vom missachteten Kla-
vierhocker, der ein Solo gibt; von 
Youtube-Bloggerin Doremi, die in 
ihren Tutorials erklärt, wie sie sich 
die Lider mit Beethoven schminkt; 
von Verdis posthumen Protest 
gegen Aida, das Kreuzfahrtimpe-
rium; von Schlagertexten mit ver-
steckten Krankheitsbotschaften 
und ICE-Fahrten mit schlechtem 
Empfang. Fein beobachtet und in 
Komik verpackt. Außerdem liest 
sie Geschichten aus ihrer Kindheit 
in der ehemaligen DDR, ihren Zei-
ten im Musikinternat und bezau-
bert dabei mit ihrem komischen 

Kabarett, Comedy 

und Musik

„Alle Jahre wieder“ stellt man 
sich die Frage, womit man 
seinen Lieben zu Weihnachten 
eine Freude machen kann. Wie 
wäre es mit einer Karte oder 
einem Abo für die Kultur nach 
8-Reihe?

Kultur verschenken
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Maria Hilf Burg Setterich GmbH  ·  An der Burg 1  ·  52499 Baesweiler
Tel.: 02401 600-1  ·  info@burgsetterich.de

www.burgsetterich.de

Lebensfreude kennt kein Alter. 
· 100 Wohnp� egeplätze in Baesweiler-Setterich 

· Besichtigungen und Probewohnen möglich

Wir wünschen allen ein
gesegnetes Weihnachtsfest, 

besinnliche und friedvolle
Festtage sowie ein gesundes 

und glückliches Jahr 2020.

Wir wünschen unseren Kunden
und allen Mitbürgern ein frohes
	 Weihnachtsfest
	 und ein gesundes
	 neues Jahr.

Blickwinkel. Und eines muss man 
wissen: Frau Folger kann Klavier 
spielen.

Am 02.07.2020 spielt sich eine 
weitere Frau um Kopf und Kragen. 
Eva Eiselt ist mit „Vielleicht wird 
alles vielleichter“ ebenfalls zum 
ersten Mal in Baesweiler. Die Welt 
wird immer komplexer. Alles dreht 
sich immer schneller. Man ver-
steht ja so wenig. Aber eine Frau 
hält dagegen und vermutet: Viel-
leicht wird alles vielleichter. Denn 
brauchen wir eigentlich, was wir 
suchen? Wäre weniger viel nicht 
viel mehr? Nach welcher Vielo-
sophie leben wir? Fragen über 
Fragen, aber glücklicherweise hat 
die Eva ein wenig vom Baum der 
Erkenntnis genascht und kommt 
zu überraschenden Ergebnissen. 
Nicht zuletzt wegen einer Apfelal-
lergie. Das Kölner Energiebündel 
spielt sich in einer atemberau-
benden kabarettistischen Revue 
in Herz und Hirn des Publikums. 
Zwischen deutscher Eiche und 
Selfie-Stange, zwischen Sauna-
aufguss und Grillfesten, zwischen 
Kulturmanagement und Kinder-
spielplatz bleibt wahrlich kein 
Thema vor Eva Eiselt und ihren 
zahlreichen Alter Egos sicher. Eva 
Eiselt kommt mit ihrem einzigar-
tigen Mix aus Kabarett, Theater, 
Parodie und einer Prise positiven 
Wahnsinns nach Baesweiler. Und: 
Sie nimmt vielleicht kein Blatt vor 
den Mund. Aber dafür spielt sie 
einen Baum, versprochen! Klingt 
anspruchsvoll? Ach, warten Sie ab 
…, vielleicht wird alles viel leichter.

Am 05.11.2020 ist der populäre 
WDR-Hörfunkmoderator Stefan 
Verhasselt erstmals als Kabaret-
tist in der Burg Baesweiler zu Gast. 
Aus seinen Beobachtungen, Aufre-
gern und kuriosen Erlebnissen der 
vergangenen Jahre hat der Nie-
derrheiner die besten ausgesucht 
und für sein 5. Soloprogramm 
„Kabarett 5.0 – Zwischen den 
Zeilen“ so geschickt miteinander 
verbunden, dass aus Zwischentö-
nen ganz neue Welten entstehen. 
Seiner Linie bleibt der wortwitzige 
Kabarettist treu: Gesellschafts-
kritisch und stellenweise richtig 
schräg, aber immer empathisch, 
mit einem großen Herz für die 
Eigenarten und Absurditäten sei-
ner Mitmenschen, erzählt Stefan 
Verhasselt aus seinem, aus unse-
rem Leben. Oder, wie es Martina 

Linn-Naumann, Chefin des Klein-
kunsttheaters „Die Säule“ in Duis-
burg, einmal formuliert hat: „Als 
hätte er bei uns im Kleiderschrank 
gesessen.“ Was 1998 mit witzigen 
tagesaktuellen Sprüchen in seinen 
Morgenmoderationen bei WDR4 
begann, ist seit 2006 Programm. 
Seinen neuesten Entdeckungen 
aus der immer verrückter werden-
den Welt hat Stefan Verhasselt den 
Titel gegeben: „Kabarett 5.0 – Zwi-
schen den Zeilen“. In dem Solopro-
gramm ganz ohne Musik und Mas-
ke zählt das Wort, das von uns oft 
zwischen den Zeilen ausgespro-
chen wird und durch feinsinnige 
Beobachtungsgabe, Wortwitz und 
komische Überhöhung aus seiner 
scheinbaren Nebensächlichkeit 
herausgeholt wird. 

Am 03.12.2020 erzählt Hasten-
raths Will die Weihnachtsge-
schichte. Nicht die von Charles 
Dickens, sondern das Original 
aus der Bibel. Die Geschichte, die 
beginnt mit: „Es begab sich zu 
der Zeit, dass ein Gebot von dem 
Kaiser Augustus ausging.“ Natür-
lich erzählt er die Weihnachtsge-
schichte nicht einfach nur nach, 
sondern erläutert, interpretiert 
und bewertet die historischen 
Ereignisse auf bekannt unterhalt-
same Weise. Der umtriebige Land-
wirt visualisiert dabei nicht nur die 
Welt von vor über 2.000 Jahren, 
sondern nimmt auch Stellung zu 
allen kritischen Fragen, die sich bei 
der sagenumwobenen Geschichte 
um Jesu Geburt förmlich aufdrän-
gen. Akkurat entschlüsselt Will das 
jahrhundertealte Mysterium und 
entwickelt dabei so viel Enthusi-
asmus und hintersinnige Gedan-
ken, dass es eine Freude ist, ihm 
dabei zuzusehen. Begleitet wird 
der begeisterte Laienhistoriker 
bei dieser außergewöhnlichen 
Bühnenshow mit Josef Wallraven 
und Dirk Bachmann von zwei 
exzellenten Musikern an diversen 
Instrumenten, die mit dezenter 
Begleitung den Geist der Weih-
nacht in die Alte Scheune der Burg 
Baesweiler zaubern. Die Original-
bibelstellen, die den Ausgangs-
punkt jeder Szene bilden, wurden 
eingesprochen von Joachim Ker-
zel, einem der bekanntesten Syn-
chronsprecher Deutschlands, der 
auch Anthony Hopkins, Dennis 
Hopper und Jack Nicholson seine 
Stimme leiht. Mit anderen Worten: 
Gänsehaut ist garantiert! 
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Veranstaltungskalender 2020 der Interessen     gemeinschaften der Baesweiler Ortsvereine*)

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.tonirodriguez.vpweb.de

Interessengemeinschaft Ortsvereine Baesweiler
Januar:
05.01.2020	 Prinzengardetreffen, Ehrengarde; PZ
11.01.2020	 Antoniuskirmes, Junggesellenverein; MZH Grabenstraße
12.01.2020	 Neujahrskonzert, Harmonieverein; PZ
18.01.2020	 Karnevalssitzung, RG „de Schörjer“; PZ
19.01.2020	 Goldenes Wappen, KG Narrenzunft; Burg Baesweiler

Februar:
08.02.2020	 Kostümsitzung, KG Narrenzunft; PZ
09.02.2020	 Kindersitzung, KG Narrenzunft; PZ
20.02.2020	 Altweiberball, IG Zelt; Festzelt
21.02.2020	 Disco, Ehrengarde; Festzelt
23.02.2020	 Karnevalszug durch die Stadt, Festkomitee Baesweiler Karneval
23.02.2020	 Schörjerball, RG „de Schörjer“; Festzelt
25.02.2020	 Abschlussball, Ehrengarde; Burg Baesweiler

März:
08.03.2020	 Verbandsmeisterschaften der karnevalistischen Tänze, 
	 Ehrengarde Baesweiler; Halle Gymnasium

April:
04.04.2020	 Hallenfußballturnier, Junggesellenverein Baesweiler; Halle Gymna-

sium
08.04.2020	 Kaffeenachmittag, Senioren- und Invalidenverein; Burg Baesweiler
26.04.2020	 Frühjahrskonzert, Harmonieverein; PZ
30.04.2020	 Tanz in den Mai und Proklamation der Maipaare, Junggesellenver-

ein Baesweiler; Kirchplatz
Mai:
17.05.2020	 Musikschulfest, Musikschule Baesweiler; PZ

Juni:
05. bis 	 Kirmes, Junggesellenverein Baesweiler; Festzelt Kirmesplatz
08.06.2020
21.06.2020	 Schülerkonzert, Harmonieverein; PZ
26.06.2020	 Dämmerschoppen, Feuerwehr Baesweiler; Grabenstraße
28.06.2020	 Tanzturnier, KG Bürgergarde Blau-Gold Baesweiler; PZ 

Juli:
11.07.2020	 Sommerfest, Siedlungsgemeinschaft Friedrichsplatz; Friedrichs-

platz
August:
12.08.2020	 Grillfest, Senioren- und Invalidenverein; Burg Baesweiler

September:
27.09.2020	 IGOB-Ehrung der Kriegstoten und verstorbenen Bergleute; Rey-

platz, kath. Kirche

Oktober:
10. bis 	 BDK Tanzturnier, Festkomitee Baesweiler Karneval; 
11.10.2020	 Halle Gymnasium
11.10.2020	 Kaffeekonzert, Trommler- und Spielverein; Pfarrheim Im Sack
16.10.2020	 Erntedankfest, Gartenbau- und Verschönerungsverein; Burg Baes-

weiler
31.10.2020	 Herbstkonzert, Harmonieverein; PZ

November:
07.11.2020	 Prinzenproklamation, Festkomitee Baesweiler Karneval; PZ
07. bis 	 Ausstellung, Kanarien- und Vogelzuchtverein, MZH Grabenstraße
08.11.2020
13.11.2020	 Martinszug, IGOB
14.11.2020	 Wintergrillen, Junggesellenverein Baesweiler; Kirchplatz
20.11.2020	 Jecke Boswiller Nacht, KG Narrenzunft; Halle Gymnasium
29.11.2020	 Adventskonzert, Harmonieverein; Burg Baesweiler

Dezember:
01.12.2020	 Nikolausfeier, Turnverein Baesweiler; Halle Gymnasium
04.12.2020	 Barbarafeier, Senioren- und Invalidenverein; Burg Baesweiler

Interessengemeinschaft Beggendorfer Ortsvereine
Januar:
04.01.2020	 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug 

Beggendorf
19.01.2020	 Jahreshauptversammlung der St. Hubertus Schützenbruderschaft 

Beggendorf
24.01.2020	 Prinzen- und Gardetreffen der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 

ewv-Bürger-Halle Beggendorf
25.01.2020	 Galasitzung der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; ewv-Bürger-

Halle Beggendorf
26.01.2020	 Kindersitzung der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; ewv-Bürger-

Halle Beggendorf

Februar:
20.02.2020	 Fettdonnerstagsparty der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; ewv-

Bürger-Halle Beggendorf
22.02.2020	 Nelkensamstagszug der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf

März:
17.03.2020	 1. Sitzung der Interessengemeinschaft der Beggendorfer Ortsvereine

April:
30.04.2020	 Maibaumaufstellung der Interessengemeinschaft Beggendorfer 

Ortsvereine

Mai:
08.05.2020	 St. Florianfeier der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Beggendorf
15. bis 	 Maikirmes  der St. Hubertus Schützenbruderschaft Beggendorf
18.05.2020

Juni:
11.06.2020	 Königsvogelschuss der St. Hubertus Schützenbruderschaft 

Beggendorf

August:
15.08.2020	 Öffentliches Grillfest der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Beggen-

dorf

Oktober:
13.10.2020	 2. Sitzung der Interessengemeinschaft Beggendorfer Ortsvereine

November:
06.11.2020	 Prinzenproklamation der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; ewv-

Bürger-Halle Beggendorf
07.11.2020	 Ordensfest der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; ewv-Bürger-

Halle Beggendorf
07.11.2020	 Kameradschaftsabend der St. Hubertus Schützenbruderschaft 

Beggendorf
10.11.2020	 St. Martinszug der Interessengemeinschaft Beggendorfer Ortsver-

eine
15.11.2020	 Volkstrauertag der Interessengemeinschaft der Beggendorfer Orts-

vereine
19. bis 	 Aufführungen der Theatergruppe der Frauengemeinschaft 
21.11.2020	 Beggendorf; ewv-Bürger-Halle Beggendorf
28.11.2020	 X-mas Party der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf
29.11.2020	 Weihnachtsmarkt der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Veranstaltungskalender 2020 der Interessen     gemeinschaften der Baesweiler Ortsvereine*)
Ortsrings Oidtweiler
Januar:			 
01.01.2020	 Neujahrshexen des FC Concordia Oidtweiler; ewv-Bürgertreff 
	 Oidtweiler
18.01.2020	 Glühweinfest des Junggesellenvereins Oidteiler

Februar:
14. und 	 Frauensitzungen der Kath. Frauengemeinschaft Oidtweiler; 
15.02.2020	 Turnhalle Oidtweiler
16.02.2020	 Kinderkarneval der Kath. Frauengemeinschaft; Turnhalle Oidtweiler
22.02.2020	 Katanga-Ball des Missionswerkes Oidtweiler Karneval; 
	 EWV Bürgertreff
24.02.2020	 Rosenmontagszug und Afterzugparty des Ortsrings Oidtweiler; 
	 Turnhalle Oidtweiler

Mai:
17.05.2020	 Wiesenfest des Gemeindeausschusses; Pfarrheim
23.05.2020	 Dämmerschoppen der Blaskapelle Oidtweiler; Dorfplatz

Juni:
19. bis 	 Prunkkirmes des Junggesellenvereins Oidtweiler; Festzelt hinter 
22.06.2020	 der Turnhalle

September:
05.09.2020	 Weinfest zur „Alten Kirmes“ des Junggesellenvereins Oidtweiler; 
	 Dorfplatz
18. bis 	 100jähriges Bestehen der Blaskapelle Oidtweiler; Turnhalle 
20.09.2020	 Oidtweiler

Oktober:
02.10.2020	 „Oidtoberfest“ Stammtisch; EWV Bürgertreff
16. bis 	 Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler; Turnhalle 
17.10.2020	 Oidtweiler
24. bis 	 Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler; PZ Gymnasium
25.10.2020	 Baesweiler

November:
09.11.2020	 St. Martinszug des Ortsringes Oidtweiler
15.11.2020	 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung in Oidtweiler; 
	 Kirche St. Martinus
21. bis	 Kaninchenzuchtschau des KZV R 147 Oidtweiler; Turnhalle 
22.11.2020	 Oidtweiler 

Dezember:
01. bis 	 Weihnachtsfeier der Frauengemeinschaft Oidtweiler; 
03.12.2020	 ewv-Bürgertreff
06.12.2020	 Winterkonzert der Blaskapelle Oidtweiler; Turnhalle Oidtweiler
22.12.2020	 Adventssingen der Blaskapelle Oidtweiler; Kirche St. Martinus

Seit 1966

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Öffnungszeiten: 	Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
	 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00	

Nordmann-
           Tannen  
frisch geschlagen!

Aus eigener 
artgerechter Haltung:
Enten, Gänse, Puten, Hühner, 
Hähnchen und Kaninchen

Obst und Gemüse aus eigenem Anbau

Vereinigte Ortsvereine Puffendorf
Januar:
04.01.2020	 Neujahrsschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffen-

dorf
10.01. und	 Vereinsmeisterschaft der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
12.01.2020	 Puffendorf
11.01.2020	 Jahreshauptversammlung der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf
13.01.2020	 Jahreshauptversammlung der Frauengemeinschaft Puffendorf
19.01.2020	 Jahreshauptversammlung des Barbaravereins Puffendorf
25.01.2020	 Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug 
	 Puffendorf

Februar:
01.02.2020	 Karnevalistischer Abend der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf

März:
06.03.2020	 Jahreshauptversammlung des Fördervereins Puffendorf
06.03.2020	 Weltgebetstag der Frauengemeinschaft Puffendorf
14.03.2020	 Frühlingsfest des Barbaravereins Puffendorf

April:
05.04.2020	 Osterschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
18.04.2020	 Kameradschaftsabend der Schießabteilung der St. Laurentius 

Schützenbruderschaft Puffendorf
30.04.2020	 Aufstellen des Maibaums der Vereinigten Ortsvereine Puffendorf

Mai:
09.05.2020	 Floriansfeier der Freiwilligen Feuerwehr; Löschzug Puffendorf
14.05.2020	 Frühstück der Frauengemeinschaft Puffendorf
23.05.2020	 Frühjahrsversammlung der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf
Juni:
06.06.2020	 Bezirksschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffen-

dorf
11.06.2020	 Vogelschuss der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
14.06.2020	 Königs-/Königinnenpokalschießen der St. Laurentius Schützenbru-

derschaft Puffendorf

Juli:
17.07.2020	 Grillen des Barbaravereins Puffendorf
18.07.2020	 Königsschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffen-

dorf

August:
07.08. bis 	 Kirmes der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
10.08.2020

September:
05.09.2020	 Reibekuchenfest der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
	 Puffendorf
23.09.2020	 Gemeinsames Essen der Frauengemeinschaft Puffendorf
25.09.2020	 Herbstversammlung der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
	 Puffendorf

Oktober:
17.10.2020	 Kameradschaftsabend der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf
25.10.2020	 Herbstwallfahrt, 50-Jahre-Kapelle Puffendorf, Schönstattzentrum

November:
07.11.2020	 St. Martinszug der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
15.11.2020	 Kranzniederlegung der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puf-

fendorf und der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
28.11.2020	 Barbaraabend des Barbaravereins Puffendorf
29.11.2020	 Einkehrtag der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf

Dezember:
03.12.2020	 Adventsnachmittag der Frauengemeinschaft Puffendorf

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 4. Februar 2020
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Interessengemeinschaft Settericher Ortsvereine (IGSO)
Januar:
09.01.2020	 Jahreshauptversammlung  des Invaliden- & Seniorenvereins Sette-

rich 1969; Haus Setterich
11.01.2020	 Neujahrskaffee der Siebenbürgischen Frauenschaft Setterich
17.01.2020	 Jahreshauptversammlung der St. Sebastianus Schützen-Bruder-

schaft Setterich e.V.; Kath. Pfarrheim Setterich
18.01.2020	 Kölsche Nacht der St. Sebastianus Schützen-Bruderschaft Setterich 

e.V.; Parkrestaurant Werden
23.01.2020	 Karnevalssitzung des Invaliden- & Seniorenvereins Setterich 1969; 

Parkrestaurant Werden
31.01.2020	 Showtanzspaßturnier by Young Spirit des Karnevals-Ausschusses 

Setterich 1979 e.V.; Realschule Baesweiler

Februar:
01.02.2020	 Freundschaftstreffen des Karnevals-Ausschusses Setterich 1979 

e.V.; Realschule Baesweiler
02.02.2020	 Kindersitzung des Karnevals-Ausschusses Setterich 1979 e.V.; Real-

schule Baesweiler
12.02.2020	 Karnevalistischer Kaffeenachmittag der Kath. Frauengemeinschaft 

St. Andreas Setterich e.V.; Pfarrheim Setterich
13.02.2020	 Karnevalistischer Kaffeenachmittag des Wohn- und Pflegeheimes 

Maria Hilf; Burg Setterich Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf
14.02.2020	 Mitgliederversammlung des Geschichtsvereins Setterich e.V.; 

Parkrestaurant Werden
20.02.2020	 Karneval in der Sparkasse des Karnevals-Ausschusses Setterich 

1979 e.V.; Sparkasse Aachen
25.02.2020	 Karnevalsausklang des Wohn- und Pflegeheimes Maria Hilf; Burg 

Setterich Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf

März:
13.03.2020	 Mitgliederversammlung Gartenbau- & Siedlergemeinschaft Sette-

rich e.V.; Haus Setterich
14.03.2020	 Mariakaffee der Siebenbürgischen Frauenschaft Setterich
26.03.2020	 Unterhaltungsabend und Jubilarehrung des  Invaliden- und Senio-

renverein Setterich; Parkrestaurant Werden
30.03.2020	 Mitgliederversammlung des Aktive Nachbarschaft Setterich e.V.; 

Parkrestaurant Werden

April:
24.04.2020	 Vortrag: „Die Endphase des II Weltkrieges an der Rur“, „Die Operation 

Queen“, Referenz: Guido von Büren, Aktive Nachbarschaft Setterich 
e.V.; Ritterzimmer Burg Setterich Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf

25.04.2020	 Sofiakaffee der Siebenbürgischen Frauenschaft Setterich
26.04.2020	 Narzissenwanderung der Siedlergemeinschaft Setterich e. V.; Rath-

ausvorplatz Setterich
Mai:
09.05.2020	 Blumenverkauf der Siedlergemeinschaft Setterich e.V.; Rathausvor-

platz Setterich
13.05.2020	 Wortgottesdienst der Kath. Frauengemeinschaft St. Andreas Sette-

rich; Marienkapelle
15.05.2020	 Vortrag: „Die Burg Setterich, Referent: Heinrich Jaeger, Geschichts-

verein Setterich e.V.; Ritterzimmer Burg Setterich Wohn- und Pfle-
geheim Maria Hilf

19.05.2020	 Ausflug Spargelhof Hensgen des Katholischen Frauengemein-
schafts St. Andreas Setterich e.V.

21.05.2020	 Vogelschuss der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich 
	 e. V.; St. Andreasschule Setterich
23.05.2020	 Halbtagesfahrt des Invaliden- & Seniorenvereins Setterich 1969; 

Ziel noch unbekannt
29.05. bis 	 Pfingstkirmes der St. Sebastianus Schützenbruderschaft
02.06.2020	 Setterich e.V.; Vorplatz Rathaus Setterich

Juni:
07.06.2020	 Spargelwanderung der Siedlergemeinschaft Setterich e.V.; Weg-

berg-Effeld, Waldsee
14.06.2020	 Tagesfahrt des Geschichtsvereins Setterich e.V.; Altenberger Dom
19.06.2020	 Vortrag „Zeitreise der Archäologie, Funde aus dem Gebiet Baeswei-

ler, Setterich und Siersdorf“, Referent: Alexander Plum, Geschichts-
verein Setterich e.V.; Ritterzimmer Burg Setterich Wohn- und Pfle-
geheim Maria Hilf

21.06.2020	 Sommerfest des Wohn- und Pflegeheimes Maria Hilf; Burg 
	 Setterich Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf
27.06.2020	 Sommerkaffee der Siebenbürgischen Frauenschaft Setterich

August:
07.08.2020	 Sommerfest des CDU Ortsvereins Setterich; Grundschule St. Andreas 

Setterich
14.08.2020	 Kräuterweihe der Kath. Frauengemeinschaft St. Andreas Setterich; 

Marienkapelle
16.08.2020	 Radwandertag mit Grillen der Gartenbau- & Siedlergemeinschaft 

Setterich e. V.; Wurmtour/Grillhütte Setterich
22.08.2020	 Tagesfahrt des Invaliden- & Seniorenvereins Setterich e. V., Ziel 

noch unbekannt

September:
03. bis 	 Vier-Tagestour des Geschichtsverein Setterich e.V.; Bremen und 
06.09.2020	 Bremerhafen
12.09.2020	 Kathreinkaffee der Siebenbürgischen Frauenschaft Setterich
13.09.2020	 Herbstwanderung der Gartenbau- & Siedlergemeinschaft 
	 Setterich e. V. ; Heimbach
13.09.2020	 Tag des offenen Denkmals des Geschichtsverein Setterich e.V., 
	 Besichtigung Torturm – Kleine Ausstellung; Torturm Burg Setterich
15.09.2020	 Wallfahrt für alle Frauen von St. Marien nach Moresnet der 
	 Kath. Frauengemeinschaft St. Andreas Setterich
19.09.2020	 Ausflug der Siebenbürgischen Frauenschaft Setterich
25.09.2020	 Seniorennachmittag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft; 
	 Haus Setterich

Oktober:
15.10.2020	 Ausflug der Siebenbürgischen Frauenschaft Setterich
22.10.2020	 Bayrischer Nachmittag des Invaliden- & Seniorenvereins Setterich 

1969; Parkrestaurant Werden
31.10.2020	 Bastelnachmittag der Siebenbürgischen Frauenschaft Setterich

November:
07.11.2020	 Tag der Familienforschung des Geschichtsvereins Setterich e.V.; Rit-

terzimmer Burg Setterich Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf
11.11.2020	 St. Martinsumzug der IGSO
12.11.2020	 St. Martinsfeier; Burg Setterich Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf
14.11.2020	 Auftaktsitzung des K. A. S. Setterich 1979 e. V.; Parkrestaurant Werden
15.11.2020	 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung, IGSO; St. Andreas Kirche
26.11.2020	 Mitgliederversammlung in Verbindung mit einem adventlichen Kaf-

feenachmittag der Kath. Frauengemeinschaft St. Andreas Setterich
28.11.2020	 Adventsmarkt des Geschichtsverein Setterich e.V.; Burg Setterich 

Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf
29.11.2020	 Adventsmarkt, Adventskaffee mit Basar sowie Jahresabschluss GVS 

mit Kalenderverkauf, Wohn- und Pflegeheim, Geschichtsverein Set-
terich e.V., Kath. Frauengemeinschaft; Burg Setterich Wohn- und 
Pflegeheim Maria Hilf

Dezember:
09.12.2020	 Ausflug Weihnachtsmarkt Schloss Moyland der Kath. Frauenge-

meinschaft St. Andreas Setterich e.V.
10.12.2020	 Barbarafeier des Invaliden- & Seniorenvereins Setterich 1969; 

Parkrestaurant Werden
16.12.2020	 Wortgottesdienst der Kath. Frauengemeinschaft St. Andreas 
	 Setterich; Marienkapelle
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Interessengemeinschaft Loverich-Floverich-Puffendorf
Januar:
04.01.2020	 Neujahrsschießen der St. Laurentius-Schützenbruderschaft Puffen-

dorf e.V.
05.01.2020	 Dreikönigsschießen der St. Josef- Schützenbruderschaft 
	 Loverich e. V., kath. Grundschule Loverich
10.01.2020	 Jahreshauptversammlung des Bezirksverbands in Puffendorf
11.01.2020	 Jahreshauptversammlung der St. Laurentius-Schützenbruder-

schaft Puffendorf e.V.
25.01.2020	 Freundschaftstreffen und Kaffeeklatsch der KG Blaue Funken 
	 Loverich- Floverich e. V. in der Mehrzweckhalle Loverich
31.01.2020	 Karnevalssitzung der Frauengemeinschaft Loverich- Floverich e. V. 

in der Mehrzweckhalle Loverich 
Februar:
02.02.2020	 Kindersitzung der KG Blaue Funken Loverich- Floverich e. V. in der 

Mehrzweckhalle Loverich
März:
14.03.2020	 Patronatsfest der St. Josef- Schützenbruderschaft Loverich e. V. mit 	

Kirchgang und Jahreshauptversammlung 
April:
05.04.2020	 Osterschießen „für Jedermann“ der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft Puffendorf e. V.
25.04.2020	 Maifest der Freiwilligen Feuerwehr Löschzug Loverich- Floverich 
27.04.2020	 Frühlingskaffee für die Mitglieder der Frauengemeinschaft, 
	 Pfarrheim Loverich
Juni:
11.06.2020	 Fronleichnamsprozession der Gemeinschaft der Gemeinden (GdG) 	

St.Marien
11.06.2020	 Vogelschuss der St. Laurentius - Schützenbruderschaft Puffendorf e.V.
13.06.2020	 Vogelschuss der St. Josef - Schützenbruderschaft Loverich e. V. an 

der Grundschule Loverich
Juli:
03. bis 	 Sommerkirmes der St. Willibrordus- Schützenbruderschaft 
06.07.2020	 Floverich e. V.; Kirmesauftakt- Disco Far-out „New Generation“ im 

Festzelt 
August:
07. bis	 Sommerkirmes der St. Laurentius- Schützenbruderschaft 
10.08.2020	 Puffendorf e. V. und Bezirksschützenfest
14. bis 	 Sommerkirmes der St. Josef- Schützenbruderschaft Loverich e. V.; 
17.08.2020	 Kirmesauftakt mit dem NO Limit Team in der Mehrzweckhalle

September:
05.09.2020	 Rievkooche Dag der St. Laurentius- Schützenbruderschaft Puffen-

dorf e. V.
12.09.2020	 Grillfest der St. Willibrordus - Schützenbruderschaft Floverich e. V.
13.09.2020	 Vogelschuss der St. Willibrordus - Schützenbruderschaft Floverich e. V.
26..09.2020	 Apfelfest der Jungschützen der St. Josef-Schützenbruderschaft 

Loverich e.V.

Oktober:
08.10.2020	 Versammlung der IG Loverich- Floverich- Puffendorf in Loverich
10.10.2020	 Kameradschaftsabend der St. Josef-Schützenbruderschaft 
	 Loverich e. V.
17.10.2020	 Kameradschaftsabend der St. Laurentius- Schützenbruderschaft 
	 Puffendorf e. V.

November:
06.11.2020	 St. Martinszug in Floverich; vorher Wortgottesdienst in Loverich
07.11.2020	 St. Martinszug in Puffendorf
07.11.2020	 Prinzenproklamation der KG Blaue Funken e. V.
08.11.2020	 Patronatsfest der St. Willibrordus Schützenbruderschaft 
	 Floverich e. V.  mit Kirchgang
15.11.2020	 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung am Ehrenmal auf dem Fried-

hof mit der Bitte um rege Teilnahme aller Vereinsmitglieder
25.11.2020	 Weihnachtsfeier der Frauengemeinschaft Loverich-Floverich 
29.11.2020	 Einkehrtag des Bezirksverbands der Schützen in Übach

*)Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessen-
gemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.
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✔  Erstellung von Serienbriefen
✔   Personalisierte Anschreiben
✔  Falten und eintüten Ihrer 
 Sendungen + Flyer
✔ Adressaufdruck direkt auf 

 Umschläge + Postkarten
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2019
Beste Arbeitgeber
Deutschland

Die Mitarbeiter der St. Gereon 
Tagespflege bedanken sich
bei allen Gästen und 
Geschäftsfreunden 
für das gute Miteinander
im abgelaufenen Jahr.

Wir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute im Jahr 2020.

C. Fabry J. Thoms
Gesamtleitung     Leitung Tagespflege
Tagespflege      St. Gereon Setterich
St. Gereon   

✆ 024016031755
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208
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VEREINSTICKER
Auszug aus dem Veranstaltungskalender (11.12. - 31.12.2019)

Konzerte
22.12.2019	
Adventskonzert der Blaskapelle Oidtweiler; Kirche St. Martinus

Sonstiges:
11.12.2019	
Frauengottesdienst mit anschließendem Beisammensein der Kath. 
Frauengemeinschaft St. Andreas Setterich; Marienkapelle
11.12.2019		
Adventsnachmittag der Frauengemeinschaft Puffendorf

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Inter-
essengemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt. 

  „Kultur nach 8”

HG Butzko

„echt jetzt“

U n g l a u b l i c h , 
aber wahr, in 
einem sind sich 
Wissenschaften 
und Religio-
nen einig: Der 

Mensch lebt nur im „Hier und Jetzt“. 
Und in einem sind sie sich außer-
dem auch noch einig: Hantiert der 
Mensch am Smartphone oder Tablet 
rum, ist er in dem Moment nicht im 
„Hier und Jetzt“, sondern im „Zewa“, 
also im „Wisch und Weg“. Und wenn 
man bedenkt, wie viel Einfluss dieses 
digitale Paralleluniversum bereits 
auf unser Leben hat und wie sehr 
unsere globale Infrastruktur inzwischen von Computerviren und Hacke-
rangriffen bedroht wird oder noch schlimmer: von Twittereinträgen von 
Till Schweiger, dann muss man feststellen: Die wirklich Mächtigen sitzen 
nicht auf den Regierungsbänken in den Parlamenten oder an der Wall-
Street, die wirklich Mächtigen sitzen im Silicon Valley. Und genau dorthin 
hat HG Butzko diesmal seine investigativen Recherchefühler ausgestreckt, 
Hinter- und Abgründe beleuchtet und Erschütterndes herausgefunden. 
Und zwar erschütternd für das Zwerchfell, aber auch für die grauen Zellen. 
Denn wie immer bietet auch „echt jetzt“ getreu dem Motto: „logisch statt 
ideologisch“ eine brüllend komische und bisweilen besinnliche Mischung 
aus schonungsloser Zeitanalyse, Infotainment, schnoddrigen Gags, Fron-
talunterricht und pointierter Nachdenklichkeit, mit der Butzko einen ganz 
eigenen, preisgekrönten Stil entwickelt hat und dabei die großen Zusam-
menhänge so beleuchtet, als würden sie „umme Ecke“ stattfinden.

Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,

09.
Januar 2020

20.08 Uhr
Burg  Baesweiler

Freitag

20.
Dez.   2019
20.00 Uhr

PZ Baesweiler

Grenzlandtheater präsentiert:

Die Feuerzangenbowle 
Komödie von Heinrich Spoerl

Pfeiffer kennt weder Penne noch Pauker. Damit hat er in 
den Augen seiner Freunde „das Schönste Stück Jugend“ 
verpasst. In angeheiterter Runde – bei einer Feuerzan-
genbowle – beschließen sie, Pfeiffer aufs Gymnasium 

zu schicken, um noch einmal die Schulbank zu drücken. Also wird aus dem 
berühmten Schriftsteller Johannes Pfeiffer der Pennäler Hans Pfeiffer, der mit 
allerlei Streichen ein beschauliches Gymnasium auf den Kopf stellen soll …

Abo-Vollzahler: 50,00 €  ·  Abo-Teilzahler: 25,00 €
Tageskarte-Vollzahler: 15,00 €
Tageskarte-Schüler/Jugendliche:  8,00 €
Vorverkauf an der Infothek im Rathaus Baesweiler

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Donnerstag

23.
Januar 2020

20.00 Uhr
PZ Baesweiler

Grenzlandtheater präsentiert:

My Fair Lady 
Musical von Frederick 
Loewe und Alan Jay Lerner

Ist es möglich, aus einem Mädchen aus einfachen sozi-
alen Verhältnissen innerhalb kürzester Zeit eine Dame 

zu machen? Phonetikprofessor Henry Higgins geht die Wette ein. Er ist sich 
sicher, dass allein die Sprache der Schlüssel zu gesellschaftlicher Anerken-
nung ist. In Oberst Pickering findet er einen angemessenen Wettgegner, dem 
er sein Können beweisen will. Studienobjekt ist Eliza Doolittle. Sie wird zu 
Sprecherziehung und Manierenunterricht ins Professorenhaus „eingeladen“ 
und einige Monate später der Gesellschaft vorgeführt. Sie überzeugt die High 
Society. Higgins gewinnt die Wette und feiert seinen Erfolg. Eliza allerdings 
empfindet ihre neue Identität durchaus nicht als das Ziel ihrer Wünsche …

Tageskarte-Vollzahler: 15,00 €  ·  Tageskarte-Schüler/Jugendliche: 8,00 €
Vorverkauf an der Infothek im Rathaus Baesweiler

Die Veranstaltungen des Grenzlandtheaters in Baeswei-
ler werden von der EWV Energie- und Wasser-Versorgung 
GmbH gefördert. 
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender
10.12.2019 bis 03.02.2020

Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Schmuck, Parfüm oder doch eher ein Buch? Wissen Sie schon, was Sie 
Ihrer Familie, Ihren Verwandten, Freunden und Bekannten zu Weihnach-
ten schenken? Bei der Jagd auf eine außergewöhnliche Geschenkidee 
kann so manchem im Weihnachtsgetümmel die besinnliche 
Adventsstimmung vergehen. Dabei geht es doch in erster 
Linie beim Schenken um den Gedanken: „Ich habe an dich 
gedacht“ oder „Ich möchte dir etwas Gutes tun“ oder 
„Ich möchte Zeit mit dir verbringen.“ Warum also 
nicht ein anregendes und schönes Erlebnis 
in Form von Bildung verschenken? Der 
VHS-Gutschein ist vielseitig einsetzbar 
– so vielseitig wie das Angebot der VHS 
Nordkreis Aachen: Von gesellschaftlicher, 
politischer und kultureller Bildung über 
berufliche Bildung bis hin zur Gesundheitsbil-
dung sind alle Themen vertreten.

Und das Beste – Sie müssen nicht bis zum nächsten 
Frühjahrsprogramm warten. Auch im Januar gibt es viele 
spannende Veranstaltungen.

Im Fachbereich Gesundheit finden verschiedene Yoga-Workshops statt: 
Von einem Masterclass-Workshop im FeetUp®-Yoga über „Rücken-Yoga - 
Alles eine Frage der Haltung“ (beides Samstag, 11. Januar 2020, 10 bis 13 
Uhr) bis hin zu „Achtsamkeitsyoga“ (Samstag, 25. Januar 2020, 10 bis 16 
Uhr) gibt es eine breite Auswahl, um sich mit Beginn des neuen Jahres eine 
kleine Auszeit zu gönnen.

Am 15. und 22. Januar bietet die VHS in Würselen einen zweiteiligen Work-
shop zum Thema wertschätzende Kommunikation an mit dem Ziel, eine 
entspannte und klar kommunizierte Zielerreichung stressfrei und damit 
im Sinne des persönlichen Wohlbefindens und der eigenen Gesundheit zu 
ermöglichen. Bereits am 6. Januar startet in Würselen der Kurs „Umgang 
mit Stress – Wege zum Wohlbefinden“. Hier wird thematisiert, wie sich 
Stress auf Ihren Körper auswirkt und mit welchen Verfahren die persön-
lichen Stressauslöser erkannt und reguliert werden können. Wohltuende 
Bewegungseinheiten, gezielte Atemtechniken und klassische Entspan-
nungsmethoden wie Autogenes Training und Progressive Muskelentspan-
nung runden das Programm ab.

Bildung ist vielseitig – und ein tolles Geschenk
Und ein besonderes Highlight ganz umsonst gibt es am 

29. Januar: Gemeinsam mit der Gleichstellungsstelle 
der Stadt Würselen und dem Paritätischen lädt die 

VHS alle interessierten Frauen gebührenfrei 
zum Gesundheitscafé ins Alte Rathaus ein. 

Unter dem Titel „Gut zu Fuß – auf gesun-
den Füßen leichter durchs Leben“ 
beschäftigt sich die Veranstaltung in 

gemütlicher Café-Atmosphäre und 
unterstützt von verschiedenen Exper-

ten mit frauenspezifischen Aspekten 
der Fußgesundheit. 

Im Bereich politische Bildung lädt die VHS zu 
zwei kostenfreien Veranstaltungen nach Würselen 

ein. Am 9. Januar 2020 findet der Vortrag „Kann Kultur 
Europa retten?“ statt. Sabine Verheyen, Europaabgeordnete aus 

Aachen, Vorsitzende des Ausschusses für Kultur und Bildung (CULT), 
wird in das Thema mit einem Impulsvortrag einführen mit den Fragen: Was 
verbindet die Menschen in der EU? Gibt es tatsächlich eine gemeinsame 
Basis, auf die Europapolitik aufbauen kann? Anschließend findet eine Dis-
kussion über die Hintergründe und die Konsequenzen statt.

Am 18. Januar 2020 lädt die VHS zur Tagesveranstaltung „Zwischen Revo-
lution und Restauration Frankreich 1814 - 1851“ in Kooperation mit dem 
Deutsch-Französischen Gesellschaft Würselen e. V. und dem Geschichts-
verein St. Sebastian Würselen ins Alte Rathaus Würselen ein. Beleuchtet 
werden die damaligen Ereignisse und politischen Prozesse, die großen 
Einfluss auf das übrige Europa hatten.

Oder Sie machen gemeinsam ihre Fahrräder fit. Im Workshop „Fahrradre-
paraturen leicht gemacht“ am 30. Januar 2020 in Alsdorf lernen Sie unter 
fachkundiger Anleitung, einfache Wartungsarbeiten selber durchzuführen 
erhalten Tipps und Tricks wie ihr Rad dauerhaft ein zuverlässiges Verkehrs- 
und Reisemittel bleibt.

Ob alleine oder als gemeinsames Erlebnis – verschenken Sie anregende, 
informative, schöne, gesundheitsförderliche oder entspannende Zeiten 
mit einem Gutschein Ihrer VHS Nordkreis Aachen.

Wann?	 Was?	 Wo?
12.12.2019	 55 plus: Mein Android-Smartphone - der Fotokurs für Einsteiger/innen	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
06.01.2020	 Umgang mit Stress - Wege zum Wohlbefinden	 Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, Raum 3
08.01.2020	 Lernen am eigenen Laptop	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
09.01.2020	 55 plus: Mein Android-Smartphone - tolle Apps für Senior/innen	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
09.01.2020	 Willkommen in der Apple Welt: iMac/Mac Book	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
09.01.2020	 Vortrag und Diskussion: Kann Kultur Europa retten?	 Würselen, Jugendheim St. Sebastian, Wilhelmstr. 7
10.01.2020	 Selbstverteidigung und Selbstbehauptung mit WingTsung für	 Alsdorf, AWO KiSA gUG Familienzentrum Mittendrin, Rosenstr.
	 Vorschulkinder ab 5 Jahren
11.01.2020	 Yoga mit dem FeetUp® Masterclass-Workshop	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
11.01.2020	 Rücken-Yoga – alles eine Frage der Haltung	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
13.01.2020	 Lernen am eigenen Android-Tablet	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
15.01.2020	 Umgang mit Stress - Wege zum Wohlbefinden	 Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, Raum 3
15.01.2020	 Vortrag: Franz Oppenhoff - Opfer eines "Werwolf-Kommandos" 1945	 Alsdorf, Stadtverwaltung, Rathaus, Hubertusstr. 17, Sitzungssaal
18.01.2020	 Tagesveranstaltung: Zwischen Revolution und Restauration  	 Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, Raum 3
	 Frankreich 1814 -1851
19.01.2020	 Koordination-Motorik-Beziehungsstärkung Ein Vater-Kind-Training	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
	 mit Taekwondo-Elementen
20.01.2020	 Bildungsurlaub: Fit fürs Büro - Word/Excel/Outlook & Co. optimal nutzen	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
23.01.2020	 Excel Spezial: Was wäre wenn?	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
25.01.2020	 Achtsamkeitsyoga	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
27.01.2020	 Bildungsurlaub: Online-Marketing	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
29.01.2020	 Umgang mit herausfordernden Situationen	 Baesweiler, Haus Setterich DRK, Emil-Mayrisch-Str. 20
29.01.2020	 Frauenspezifische Aspekte der Gesundheitsversorgung, Das Gesund-	 Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, Saal
	 heits-Café - Gut zu Fuß - auf gesunden Füßen leichter durchs Leben
30.01.2020	 Fahrradreparaturen leicht gemacht	 Zweiradhaus Fischer, Broicher Str. 3, Alsdorf
30.01.2020	 Erste Hilfe am Kind - ein interaktives Seminar	 Alsdorf, Städt. Familienzentrum, Straßburger Str. 86
30.01.2020	 Schulreife	 Baesweiler, DRK-Familienzentrum, Adenauerring 137
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Der innogy-Klimaschutzpreis der 
Firma innogy würdigt Initiativen, 
die in besonderem Maße Ener-
gie effizient einsetzen oder die 
Umweltbedingungen in den Kom-
munen erhalten oder verbessern. 
Strom sparen, Luft und Wasser 
verbessern, Lebensräume erhalten: 
Klimaschutz erstreckt sich auf viele 
Gebiete. Entsprechend vielfältig 
waren die Ideen.

Jetzt hat die Stadt Baesweiler die 
Preisträger ausgewählt. Als Preis-
geld vergab die Kommune die 
Gesamtsumme von 2.500 Euro. 
Gemeinsam mit Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens überreichte innogy-
Kommunalbetreuer Walfried Hei-
nen die Preise an die Gewinner.

Erster Preisträger ist mit einem 
Preisgeld von 1.250 Euro die 
Gemeinschaftsgrundschule St. Bar-
bara Setterich, die sich mit dem 
Projekt „Unser Schulhof - ein Ort 
zum Wohlfühlen für Kinder und 
Insekten“ mit der Umgestaltung 
und Begrünung ihres Schulhofes 
sowie dem Insektenschutz ausein-
andergesetzt hat.

Mit dem zweiten Preis und 750 Euro 
wurde das Evangelische Familien-
zentrum Engelhaus für das Projekt 
„Erde, wir schützen dich! – Umwelt-
schützer und Einkaufsexperten“ 
ausgezeichnet.

Dritter Preisträger ist das Katholi-
sche Familienzentrum St. Petrus, 

es erhielt 500 Euro. Dort wurden 
verschiedene Maßnahmen zum Bie-
nen- und Insektenschutz umgesetzt. 

Sachpreise gingen an die DRK-Kin-
dertageseinrichtung Panama, die 
Kindertageseinrichtung der Städ-
teRegion Aachen Ki-Li-Ba sowie an 
die Katholische Kindertagesstätte 
St. Andreas, die sich mit Projekten 
zur nachhaltigen Energie- und Was-
sernutzung, Abfallvermeidung, zu 
Recycling, Begrünung sowie zu kli-
mafreundlicher Ernährung bewor-
ben hatten.
Dr. Linkens freute sich über die tolle 
Resonanz und dankte den Institu-
tionen für ihr Engagement. „Klima-
schutz ist ein wichtiges Thema für 
die Stadt und findet sich in vielen 

Stadt Baesweiler und innogy überreichen den innogy–Klimaschutzpreis

sparkasse-aachen.de

Nähe
ist einfach.
Wenn der Finanzpartner auch
in Baesweiler zu Hause ist.

Projekten wieder. Allein kommu-
nales Engagement reicht nicht aus. 
Vor allem Kinder und Jugendliche 
zeigen Mut und Potenzial, indem 
sie neue Wege gehen und sich für 
eine lebenswerte Welt einsetzen 
und das Thema Klimaschutz aktiv 
voranbringen: Denn nur gemein-
sam können wir einen Beitrag zum 
Klima- und Umweltschutz leisten“, 
so der Bürgermeister.
 
Walfried Heinen stellte fest: „Ich 
bin immer wieder überrascht, wie 
vielfältig umweltbewusstes Verhal-
ten in puncto Nachhaltigkeit und 
Ressourcenschonung sein kann. 
Der großartige Einsatz, der in den  
Projekten gezeigt wurde, ist sehr 
lobenswert.“
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Sieger des Wettbewerbs STADTRADELN gekürt

    

05.01. - 12.01. 8 Tage  Wintertraum Pertisau, Programm HP p.P. 750,00 €
20.02. - 25.02. 6 Tage   Karneval in Loßburg/Nordschwarzwald, groß. Programm HP p.P. 790,00 €
20.02. - 26.02. 7 Tage  Karneval in Großhartpenning/Bayern, Ausflüge HP p.P. 850,00 €
15.03. - 22.03. 8 Tage  Oberndorf bei Kitzbühel, 4* Hotel, viele Ausflüge HP p.P. 799,00 €
15.03. - 22.03. 8 Tage  Villanders in Südtirol, 4* Hotel, schönes Programm HP p.P. 699,00 €
21.03. - 29.03. 9 Tage  Kärnten inkl. Skipass, 4* Hotel, schöne Ausflüge HP p.P. 960,00 €
29.03. - 04.04. 7 Tage  Riva Gardasee, 4* Hotel, inkl. Venedig-Spezial u.w. Ausflüge HP p.P.ab 629,00 €

Mehrtagesfahrten mit Taxi-Service (bis max 20 km Birgden/Baesweiler)

Noch kein Geschenk zu Weihnachten?
Verschenken Sie einen Reisegutschein von HD-Reisen. Immer eine gute Idee!

06.02. Ehrlich Brothers, Oberhausen, inkl. Eintritt PK 1 140,00 €
09.02., 29.02. „Opa wird verkauft“, Volksbühne Köln, inkl. Eintritt PK 1 58,00 €
08.03. Peter Maffay, Jubiläumstour 2020, inkl. Eintritt PK 1 127,00 €
08.03., 15.03. Tanz der Vampire, Oberhausen, inkl. Eintritt PK 2 129,00 €
22.03. Die internationale Musikparade, Oberhausen, inkl. Eintritt PK 1 92,00 €
26.03. Kastelruther Spatzen, Dortmund, inkl. Eintritt PK 1 98,00 €

 Viele weitere Fahrten im Programm  -  www.hd-reisen.de  -  Mail info@hd-reisen.de

Wir wünschen allen

Kunden, Freunden

und Kollegen 

ein friedvolles 

und schönes 

Weihnachtsfest 

und freuen uns 

auf ein neues 

Reisejahr 2020.Birgden - Großer Pley 15a - Tel. 02454 6262 - Fax 7800
Baesweiler - Reyplatz 2 - Tel. 02401 8011666 - Fax 8011667

Ihr kompetenter Reisepartner im Kreis Heinsberg und in Baesweiler

Spaß beim Radfahren und tolle Preise – aber vor allem möglichst viele Men-
schen im Alltag für das Umsteigen auf das Fahrrad gewinnen und einen Bei-
trag zum Klimaschutz leisten: Das ist das Ziel vom STADTRADELN. Seit 2008 
treten deutschlandweit Bürgerinnen und Bürger für mehr Klimaschutz und 
Radverkehr in die Pedale. Baesweiler war vom 3. bis 23. Juni erneut mit von 
der Partie. In diesem Zeitraum nahmen zahlreiche Baesweiler Bürgerinnen 
und Bürger und Personen, die in Baesweiler arbeiten oder einem Baesweiler 
Verein angehören, an der Kampagne STADTRADELN des Klima-Bündnisses 
teil und sammelten Kilometer, die sie mit dem Rad zurücklegten. 

Bereits zum zweiten Mal nahm Baesweiler in diesem Jahr an der Aktion teil. 
Mit 27.737 gesammelten Radkilometern und 195 aktiven Radelnden, die 
sich auf 14 Teams verteilten, wurde deutlich, dass sich der Wettbewerb in 
der Stadt seit der ersten Austragung im letzten Jahr bereits sehr gut eta-
bliert hat. So nahmen im Vergleich zum Jahr 2018 142 Personen mehr am 
Wettbewerb teil. Zudem wurden fast 20.000 Kilometer mehr geradelt. 

Für das Klima besonders erfreulich: In dem Aktionszeitraum konnten durch 
den Umstieg vom Auto auf das klimafreundliche Fahrrad etwa vier Tonnen 
CO2 eingespart werden.

Mit Ausnahme der Stadt Aachen nahmen in Baesweiler zudem im städte-
regionsweiten Vergleich die meisten Radelnden am Wettbewerb teil. Und 
auch bei den gefahrenen Kilometern (absolute Werte) belegt Baesweiler 
nach Eschweiler (ohne die Stadt Aachen) den zweiten Platz.
Von den 14 Teams in Baesweiler konnten sich die besonders aktiven über 
tolle Preise freuen. So erhielt das Stadtverwaltungsteam „Tretmühle“, wel-
ches bereits von der StädteRegion Aachen als „Fahrradaktivste Verwaltung“ 
ausgezeichnet wurde, einen gesponserten Gutschein der Firma Getränke 
Fliegen in der Kategorie „Das beste Team (km gesamt)“. Das Team „Weinkel-
ler“, welches pro Teammitglied die meisten Kilometer geradelt hatte, sowie 
das Team des Kindergartens St. Petrus und der Grengrachtschule erhielten 
gesponserte Gutscheine des Gartencenters Bellandris Höppener. Schließlich 
wurden auch die drei besten Einzelradlerinnen und Radler gekürt. Angelika 
Engmann (3. Platz), Reinhold Ophoven (2. Platz) sowie Helmut Schley (1. 
Platz) durften sich über hochwertige Fahrradhelme der Firma Sport & Rad-
welt Scherer freuen. 

Die Stadt Baesweiler lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, im nächsten Jahr 
erneut für Baesweiler in die Pedale zu treten und beim STADTRADELN teil-
zunehmen. Der genaue Aktionszeitraum wird noch bekannt gegeben. 
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung
und Blaue Tonne)
ACHTUNG: NEU!
Im Jahr 2019 werden alle Abfuhrbezirke in der Regel 
vierwöchentlich dienstags* abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen! 

Dienstag	 10. Dezember 2019	 Bezirke	 1, 3, 4, 8

Dienstag	 17. Dezember 2019	 Bezirke	 5 + 6

Montag	 23. Dezember 2019	 Bezirke	 2 + 7*
Achtung! Vorgezogen wegen Weihnachtsfeiertage

Donnerstag	 02. Januar 2020	 Bezirke	 10 + 9*
*Achtung! Verschiebung wegen Neujahr

Dienstag	 07. Januar 2020	 Bezirke	 1, 3, 4, 8

Samstag	 11. Januar 2020	 Bezirk	 V7**
**Achtung!!! ... am Samstag, den 11. Januar 2019 sammelt 
die St.-Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpa-
pier im gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, 
Puffendorf und Teile von Beggendorf), so dass dann die 
Papierabholung im Rahmen der allgemeinen städtischen 
Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Dienstag	 14.  Januar 2020	 Bezirke	 5 + 6

Dienstag	 21. Januar 2020	 Bezirk	 2

Dienstag	 28. Januar 2020	 Bezirke	 10 + 9

Dienstag	 04. Februar 2020	 Bezirke	 1, 3, 4, 8

Dienstag	 11. Februar 2020	 Bezirke	 5 + 6

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen
bietet die RegioEntsorgung AöR 
240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. 

Bestellungen nimmt das Kundendienstzentrum 
der RegioEntsorgung AöR unter 02403/5550666 
oder unter www.regioentsorgung.de an.

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

Alle Abfuhrbezirke sind zusammengelegt 
und werden in einem 14-tägigen Rhythmus 
donnerstags abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Donnerstag	 12.	 Dezember 2019	 alle Bezirke (1 – 10)
Samstag	 21.	 Dezember 2019	 alle Bezirke (1 – 10)*
*Achtung! Vorgezogen wegen Weihnachtsfeiertage
Donnerstag	 09.	 Januar 2020	 alle Bezirke (1 – 10)*
Donnerstag	 23.	 Januar 2020	 alle Bezirke (1 – 10)*
Donnerstag	 06.	 Februar 2020	 alle Bezirke (1 – 10)*

Das AWA-Schadstoffmobil kommt wieder 
am Mittwoch, 08. Januar 2020

Bitte beachten Sie die unten 
aufgeführten Standzeiten, 
denn das Abstellen von 
Schadstoffen außerhalb der 
Annahmezeiten ist streng ver-
boten, da hierdurch spielende 
Kinder oder Haustiere gefähr-
det bzw. Verunreinigungen 
von Boden und Wasser verur-
sacht werden können. Derar-
tiges Handeln wird mit hohen 
Bußgeldern bestraft!

von	 08.30 - 09.30 Uhr 	 Oidtweiler: Eschweiler Straße/ 
		  Pater-Dr.-Pohlen-Str. (Parkplatz)
von	 10.00 - 11.30 Uhr	 Baesweiler: Max-Beckmann-Str. 
		  (Parkplatz gegenüber dem Sportpark)
von	 12.00 - 13.00 Uhr	 Beggendorf: Parkplatz Ecke Lindenstr./
		  Werner-Reinartz-Str.
von	 14.00 - 15.00 Uhr	 Loverich: Beethovenstr. (Wendehammer 
		  Sportplatz)
von	 15.15 – 16.30 Uhr	 Setterich: An der Burg (Parkplatz Rathaus)
		  (Parkplatz Rathaus)

Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, 
die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für das 
absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Am Schadstoffmobil können sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch 
Gewerbetreibende an verschiedenen Standorten bis 15 Kilogramm/15 Liter 
haushaltsübliche schadstoffhaltige Abfälle kostenlos abgeben. 

Zusätzlich gibt es Abgabemöglichkeiten für Schadstoffe am Entsorgungs-
zentrum Warden, Mariadorferstraße 2, 52249 Eschweiler.
Annahme:		
Donnerstag und Freitag 	 08:00 – 17:00 Uhr
Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr 
Ab 2020 täglich während der Öffnungszeiten!

Für Rückfragen und weitere Informationen zu der Schadstoffannahme, den 
Standorten und Standzeiten steht die Abfallberatung der AWA Entsorgung 
GmbH unter 02403/8766-353 zur Verfügung.

ACHTUNG!
Weihnachts-
baumsammlung 
Am Montag, den 13. Januar 2020 
in allen Bezirken! 
Wichtig: Bitte legen Sie Ihren 
abgeschmückten Weihnachtsbaum 
ab 6.00 Uhr direkt am Straßenrand 
und gut sichtbar zur Abfuhr bereit
(... bitte nicht in der Einfahrt/im 
Vorgarten o. ä. ablegen).

Das nächste 
Stadtinfo 

erscheint am 
4. Februar 2020
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Winterwartung nach der Straßenreinigungssatzung, die den Eigentümern der 
anliegenden Grundstücke übertragen ist

In der kalten Jahreszeit besteht - 
wie jedes Jahr - bei Schnee und 
Eisglätte wieder die Räum- und 
Streupflicht, die in der Straßenrei-
nigungssatzung festgelegt ist, die 
sich in den wesentlichen Inhalten 
an die einheitliche Mustersatzung 
des Städte- und Gemeindebundes 
anlehnt.

Gehwege im Sinne der Stra-
ßenreinigungssatzung sind alle 
selbstständigen Gehwege, die 
gemeinsamen Fuß- und Radwege 
(Zeichen 240 StVO), alle erkennbar 
abgesetzt für die Benutzung durch 
Fußgänger vorgesehenen Stra-
ßenteile sowie Gehbahnen in 1,50 
Meter Breite ab begehbarem Stra-
ßenrand bei allen Straßen und Stra-
ßenteilen, deren Benutzung durch 
Fußgänger vorgesehen oder gebo-
ten ist, insbesondere in verkehrs-
beruhigten Bereichen (Zeichen 
325.1/325.2 StVO) und Fußgänger-
bereichen (Zeichen 242.1/242.2 
StVO) sowie in Tempo-30-Zonen 
(Zeichen 274.1/274.2 StVO).

Die Winterwartung der Gehwege 
ist in allen Straßen der Stadt auf 
die Eigentümer der anliegenden 
Grundstücke übertragen. In den 
Fällen, in denen die Winterwar-
tung der Fahrbahn auf die Anlieger 
übertragen ist, beschränkt sich die 
Winterwartung auf gekennzeich-
nete Fußgängerüberwege, Que-
rungshilfen über die Fahrbahn und 
die Übergänge für Fußgänger in 
Fortsetzung der Gehwege an die 
Straßenkreuzungen oder -einmün-
dungen. Damit legt die Straßenrei-
nigungssatzung als Normalfall eine 
Winterwartungsqualität zugrunde, 

nach der die Gehwege inklusive 
genau beschriebener Übergänge 
über die Fahrbahn von den Anlie-
gern gewartet werden.

Der Umfang der übertragenen 
Winterwartung beinhaltet, dass 
die Gehwege in einer Breite von 
1,50 Meter von Schnee freizuhal-
ten sind. Weisen die selbstständi-
gen Gehwege, die gemeinsamen 
Fuß- und Radwege (Zeichen 240 
StVO) und alle erkennbar abge-
setzt für die Benutzung durch Fuß-
gänger vorgesehenen Straßentei-
le eine geringere Breite als 1,50 
Meter auf, so sind diese Gehwege 
in der vorhandenen Breite von 
Schnee freizuhalten. Auf Gehwe-
gen ist bei Eis- und Schneeglätte 
zu streuen, wobei die Verwen-
dung von Salz oder sonstigen auf-
tauenden Stoffen grundsätzlich 
verboten ist. Ihre Verwendung 
ist nur erlaubt in besonderen kli-
matischen Ausnahmefällen (z.B. 
Eisregen), in denen durch Einsatz 
von abstumpfenden Mitteln kei-
ne hinreichende Streuwirkung zu 
erzielen ist, an gefährlichen Stel-
len an Gehwegen, wie z.B. Trep-
pen, Rampen, Brückenauf- oder 
abgängen, starken Gefälle- bzw. 
Steigungsstrecken oder ähnlichen 
Gehwegabschnitten.

An Haltestellen für öffentliche 
Verkehrsmittel oder für Schulbus-
se müssen die Gehwege so von 
Schnee freigehalten und bei Glätte 
bestreut werden, dass ein gefahrlo-
ses Ein- und Aussteigen sowie ein 
gefahrloser Zu- und Abgang zu den 
Haltestelleneinrichtungen gewähr-
leistet ist.

Ist die Winterwartung der Fahrbahn 
auf die Anlieger übertragen, so sind 
bei Eis- und Schneeglätte gekenn-
zeichnete Fußgängerüberwege, 
Querungshilfen über die Fahrbahn 
und Übergänge für Fußgänger 
in Fortsetzung der Gehwege an 
Straßenkreuzungen oder -ein-
mündungen jeweils bis zur Mitte 
der Fahrbahn zu bestreuen, wobei 
abstumpfende Mittel vorrangig vor 
auftauenden Mitteln einzusetzen 
sind. Ist nur auf einer Straßenseite 
ein zur Winterwartung verpflichte-
ter Anlieger vorhanden, so erstreckt 
sich die Räum- und Streupflicht auf 
die gesamte Breite der gekennzeich-
neten Fußgängerüberwege, Que-
rungshilfen über die Fahrbahn und 
Übergänge für Fußgänger in Fort-
setzung der Gehwege an Straßen-
kreuzungen oder -einmündungen. 

Werktags in der Zeit von 7 bis 20 
Uhr und sonn- und feiertags in der 
Zeit von 9 bis 20 Uhr sind gefalle-
ner Schnee und entstandene Glät-
te unverzüglich nach Beendigung 
des Schneefalls bzw. nach dem 
Entstehen der Glätte zu beseitigen. 
Nach 20 Uhr gefallener Schnee 
und entstandene Glätte sind am 
Folgetag, und zwar werktags bis 7 
Uhr und sonn- und feiertags bis 9 
Uhr, zu beseitigen. Der Schnee ist 
auf dem an die Fahrbahn grenzen-
den Teil des Gehweges oder not-
falls auf dem Fahrbahnrand so zu 
lagern, dass der Fußgänger- und 
Fahrverkehr hierdurch nicht mehr 
als unvermeidbar gefährdet oder 
behindert wird. Baumscheiben und 
begrünte Flächen dürfen nicht mit 
Salz oder sonstigen auftauenden 
Materialien bestreut werden. Salz-

haltiger oder sonstige auftauende 
Mittel enthaltender Schnee darf 
auf Baumscheiben oder begrünten 
Flächen nicht gelagert werden. Die 
Einläufe in Entwässerungsanlagen 
und die Hydranten sind von Eis und 
Schnee freizuhalten. Schnee und 
Eis von Grundstücken dürfen nicht 
auf die Straße geschafft werden.

In den verkehrstechnisch bedeu-
tenden Straßen, die auch der 
Erschließung anderer Straßen die-
nen, nimmt die Stadt die gesetzli-
che Winterwartung der Fahrbahn 
durch den städtischen Baubetriebs-
hof selbst wahr. Diese Straßen sind 
im Straßenverzeichnis der Straßen-
reinigungssatzung in der Spalte 
Winterwartung mit „S“ bezeichnet. 
Hierfür wird von den Eigentümern 
eine „Straßenreinigungsgebühr für 
die Winterwartung“ über den städ-
tischen Abgabenbescheid erhoben.

Wenn Sie wissen wollen, welchem 
Kreis Ihre Straße zuzurechnen ist, 
können Sie sich als Grundstücks-
eigentümer durch einen Blick auf 
Ihren städtischen Abgabenbe-
scheid oder als Mieter durch einen 
Blick in Ihre Nebenkostenabrech-
nung Ihres Vermieters informieren. 
Wenn danach keine Gebühren für 
die Winterwartung erhoben wer-
den, handelt es sich um eine Anlie-
gerstraße, in der die Fahrbahn nicht 
von der Stadt gewartet wird.

Den kompletten Text der städti-
schen Straßenreinigungssatzung 
mit dem Straßenverzeichnis finden 
Sie auf der Homepage der Stadt 
Baesweiler unter „Rathaus“ - „Orts-
recht“.

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik
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Geschenke zu Weihnachten sind ein Zei-
chen der Zuneigung und Verbundenheit.

Nicht immer ist es einfach, das Richtige 
für Verwandte und Freunde zu finden. Die 
Abfallberatung gibt ein paar Tipps, wie 
man mit Geschenken die Lieben erfreuen 
und sogar gleichzeitig die Umwelt scho-
nen kann. 

(Nur) schenken, was gebraucht wird: 
Der Überraschungseffekt wird oft über-
schätzt. Deshalb ist es genau richtig, nach-
zufragen, welche Wünsche, Bedürfnisse 

oder Notwendigkeiten gerade aktuell sind. Wer dazu beiträgt, dass ein lang gehegter Wunsch in Erfül-
lung geht, kann sich an der ehrlichen Freude des Beschenkten selbst freuen!

Schenken, was entlastet:
Viele Menschen haben materiell alles, was sie brauchen, aber zu wenig Zeit, die sie für sich selbst nutzen 
können. Einmal im Monat bei der Freundin Babysitten, ein Wochenende Haus und Hund hüten, mit 
Senioren Zeit zu verbringen, um die Angehörigen zu entlasten – es gibt viele Möglichkeiten, mit kon-
kreten Zeitgeschenken und Mithilfe Freude zu bereiten. Achtung: Keine unverbindlichen Gutscheine 
verschenken. Diese werden meistens nicht eingelöst! Stattdessen möglichst direkt bei der Geschenk-
übergabe feste Termine vereinbaren.

Gemeinsame Erlebnisse schenken:
Ob Kino, Theater, Kurse, Ausflug oder Museumsbesuch: Hier kommt es auf die Vorlieben und den 
Geschmack der Beschenkten an. Aber gemeinsame Schnittmengen sind auch wichtig, damit es wie 
beabsichtigt, für beide Seiten ein schönes gemeinsames Erlebnis wird. Auch hier möglichst schon im 
Vorfeld klären, ob der Wunschtermin für die Unternehmung freigehalten werden kann.

Schenken, was einen selbst bewegt - zum Beispiel der Wunsch nach weniger Plastik in der 
Umwelt: 
Vorschlag der Abfallberatung: Dieses Weihnachten nutzen, um mit plastikfreien und langlebigen 
Geschenken die Lieben mit ins Boot zu holen für mehr Schutz der Umwelt und der Meere! Weltweit zei-
gen sich die negativen Auswirkungen des Eintrags von Plastik-Rückständen und Mikroplastik in Böden, 
Gewässern und Meeren. Grund genug, ernsthaft über der Vermeidung von Plastik nachzudenken! 
Plastikfreie Alternativen, dabei gleichzeitig nützliche und werthaltige Weihnachtsgeschenke sind zum 
Beispiel Brotdosen und Trinkflaschen aus Edelstahl. Ein stabiler Weidenkorb zum Einkaufen auf dem 
Wochenmarkt oder Aufbewahrungsdosen für Lebensmittel aus Glas mit Edelstahldeckel sind ebenfalls 
attraktiv und helfen dabei, ganz nebenbei Abfallvermeidung und Nachhaltigkeit zu praktizieren. 

Weitere Tipps erhalten Sie bei der Abfallberatung der AWA Entsorgung GmbH unter 
02403/8766-353 oder der E-Mail-Adresse: abfallberatung@awa-gmbh.de.

Weihnachtsgeschenke mit Herz und Sinn

Podologie / Medizinische Fußpflege
schmerzfreie Behandlung durch moderne

Nass- und Turbinentechnik

Erste Praxis für Podologie & medizinische
Fußbehandlung in Baesweiler-Oidtweiler

Petra Bontenbroich
Podologin

Bahnhofstr. 89 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 895290 - Fax 602442
Mobil: 0177-7452697

Mail: praxis@podologie-bontenbroich.de - www.podologie-bontenbroich.de

Petra Bontenbroich
Praxis für Podologie und Fußpflege

Alle Kassen, auch Privat

Termine nach Vereinbarung

Wir wünschen unseren Patienten ein  frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr
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Bahnhofstr. 89 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 895290 - Fax 602442
Mobil: 0177-7452697

Mail: praxis@podologie-bontenbroich.de - www.podologie-bontenbroich.de

Petra Bontenbroich
Praxis für Podologie und Fußpflege

Alle Kassen, auch Privat

Termine nach Vereinbarung
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Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

02401-3432
P A L M

DESIGN UND DRUCK

A U S  E I N E R  H A N D

Am Ende des Jahres 
möchten wir uns bei 

allen Inserenten für die 
gute und erfolgreiche 

Zusammenarbeit 
bedanken. 

Wir wünschen Ihnen 
besinnliche Weihnachts-

feiertage, Gesundheit 
und einen 

erfolgreichen Start 
ins neue Jahr 2020.

Elstar · Gala · Jonagold
Jonagored · Braeburn

direkt vom Erzeuger
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Das Mülheimer Figurentheater WODO PUPPENSPIEL 
präsentiert

„Conny kommt“ 
Figurentheater nach den Conny-Büchern von Eva Wen-
zel-Bürger und Liane Schneider für Kinder ab drei Jahren

Ach so, Mama fährt weg. Oh, für 4 Tage! Alles klappt 
gut. Nur der Hals piekt. Und die Nase läuft … und es 
ist so heiß … und … Zum Glück ist Papa da und Mau 
und Jakob auch. Wieder gesund, soll es endlich Piz-
za geben. Simon, Connis Kindergartenfreund, kann 
nämlich richtige Pizza backen! Oder nicht? Doch, klar. 
Mit viel Tatendrang geht`s an die Arbeit. Ja - selbst zu 
kochen macht Spaß!

Die Inszenierung stellt zwei Bilderbuchgeschich-
ten der „Conni-Reihe“ in den Mittelpunkt: „Conni ist 
krank“ und „Conni backt Pizza“. 

Das erste Abenteuer Connis erschien im Jahr 1992 in dem Kinderbuch „Conni 
kommt in den Kindergarten“. Inzwischen gibt es mehr als 20 Geschichten, 
die auch als Pixi-Bücher veröffentlicht wurden. Viele der Geschichten waren 
Bestseller im Bereich der Bilder- beziehungsweise Jugendbücher.

Das Mülheimer Figurentheater Wodo Puppenspiel gibt es bereits seit 1983. 
Wodo Puppenspiel wendet sich aktueller Kinderliteratur zu (Mama Muh, 
Conni, Nulli & Priesemut), blickt auch gerne auf Klassiker (Pippi Langstrumpf 
– weltweit erste Figurentheaterinszenierung – Pünktchen und Anton, das 
Sams …) und nimmt sich gesellschaftlicher Themen an (Energie/Klimaschutz, 
Ernährung, Suchtprophylaxe, Integration ...). Die unmittelbare Wirkung des 
Spiels wird zum tollen Theatererlebnis. Weitere Infos unter www.wodo.de.

Der Eintrittspreis beträgt 4 Euro pro Person. Karten müssen in Vorfeld bei 
Christine Skrabal reserviert werden unter 0241/5198-5155 oder per E-Mail an 
christine.skrabal@staedteregion-aachen.de.

Donnerstag,

30.
Januar  2020

16.30 Uhr
Burg  Baesweiler

Beim Spieleflohmarkt auf dem Fami-
lienspielefest der Stadt Baesweiler, 
des Amtes für Kinder, Jugend und 
Familie der StädteRegion Aachen 
und der „Spielelotsen“ ist in diesem 
Jahr einiges an Geld zusammenge-
kommen. Der Erlös aus dem Verkauf 
neuer und gebrauchter Spiele wur-
de von den „Spielelotsen“, die den 
Flohmarkt organisiert hatten, an die 
Baesweiler Bürgerstiftung gespen-
det. 278,30 Euro kommen Kindern 
und Jugendlichen in Baesweiler 
zugute, die sich in finanziellen Notla-
gen befinden. Mit Spendengeldern 
finanziert die Bürgerstiftung unter 
anderem Ferienmaßnahmen, Mit-
gliedsbeiträge in Vereinen, Nachhil-
fe, Ganztagsbetreuung oder Weih-
nachtsgeschenke. Insgesamt waren 
470 Besucher beim Familienspie-

lefest zu Gast. Mehr als 200 Brett-, 
Karten- und Familienspiele konnten 
ausprobiert werden. Kinderschmin-
ken, ein Kicker-Tisch, ein Bastelan-
gebot des Malteser Jugendtreffs 
und die Spielebaustelle des Spiel- 
und Spaßtreffs der StädteRegion 
Aachen wurden ebenfalls angebo-
ten. Auch Benjamin Blümchen war 
zu Gast. Die Baesweiler Brettspiellö-
wen waren mit einigen, teils eigens 
entworfenen Spielen vor Ort und 
informierten über ihr Vereinsleben, 
das Spielwarengeschäft spiele4us 
aus Roetgen war mit einem Stand 
vertreten und auch eine Modellei-
senbahnanlage konnten sich die 
Kinder ansehen. 

Das ambitionierte Ziel, bei der Puzz-
le-Championship den deutschland-

Erlös des Spieleflohmarktes geht an die Bürgerstiftung

weiten Rekord im Schnellpuzzle-
Wettbewerb zu brechen, bei dem 
60 Puzzles von 60 Personen in mög-
lichst schneller Zeit fertiggestellt 
werden müssen, konnte leider nicht 
erreicht werden. 

Ein Dank gilt den großzügigen 
Sponsoren des Familienspielefestes: 
der EWV Energie- und Wasser-Ver-
sorgung GmbH, der EWV Baesweiler 
GmbH & Co. KG, innogy sowie der 
Sparkasse Aachen als Sponsoring-
partner und dem Förderverein der 
Realschule Baesweiler als Koopera-
tionspartner sowie den zahlreichen 
Mitwirkenden.

Wenn auch Sie die Bürger-
stiftung durch eine Spende 
oder Zustiftung unterstüt-
zen möchten, wenden Sie 
sich an den Stiftungsvor-
stand der Bürgerstiftung, 
Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens und Dr. Reiner 
Kreutz, oder Frank Brun-
ner, 02401/800-528, frank.
brunner@stadt.baeswei-
ler.de, und Thomas Jansen, 
02401/800-524, thomas.
jansen@stadt.baesweiler.
de. 
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Ein zauberhafter Winter - Clara Christensen 

Dänemark im November: Nicht unbedingt die 
beste Reisezeit. Egal, denkt sich die Londonerin 
Bo, zu Hause läuft es ja gerade auch nicht rund: 
Job weg, Freund weg. Kurzentschlossen packt 
sie ihre Sachen und fliegt für ein paar Wochen an 
die dänische Küste. Dort trifft sie auf den char-
manten Koch Emil, in den sie sich Hals über Kopf 
verliebt und der ihr das dänische Konzept von 
„Hygge“ näherbringt. Davon inspiriert will Bo 
endlich ihren großen Traum verwirklichen und 
einen Foodtruck eröffnen. Doch dazu müsste sie 
wieder nach London …

Schiefer die Socken nie hingen - Ulrike Herwig 

So haben sich die Bachmanns das Weihnachts-
fest nicht vorgestellt: Keine ihrer erwachsenen 
Töchter, die über den Erdball verstreut leben, 
kommt dieses Jahr zu Besuch. Weihnach-
ten allein zu Haus? Julia Bachmann könnte 
heulen – trotzdem backt sie kiloweise Kekse 
und besorgt einen Gänsebraten. Doch dann 
kommt alles anders als gedacht: Völlig unver-
hofft bricht das Ehepaar Bachmann zu einer 
abenteuerlichen Weihnachtsreise rund um 
den Globus auf. 

Lasst uns tot und munter sein - Elke Pistor
 

Beschauliche Adventszeit? Von wegen! Für Immo-
bilienmakler Korbinian Löffelholz läuft es gerade 
richtig schlecht. Er muss noch vor Heiligabend eine 
alte Dorfvilla verkaufen, sonst ist er seinen Job los. 
Dumm nur, dass der Mieter der Villa erschlagen 
im Arbeitszimmer liegt. Zum Glück schneidet ein 
Schneesturm das Dorf von der Außenwelt ab, und 
die Polizei kommt nicht durch. Um seine Unschuld 
zu beweisen, macht sich Korbinian selbst auf die 
Suche nach dem wahren Mörder. 

Wunderkerzenzauber - Sue Moorcroft 

Georgine liebt die Vorweihnachtszeit. Die Planung 
für das Weihnachtsspiel in ihrem Dorf lenkt sie von 
den Sorgen ab, die ihr die Schulden ihres Exfreundes 
bereiten. Ihr Helfer bei den Proben ist Joe Blackt-
horn. Auch wenn Joes wechselnde Stimmungen 
ihr Rätsel aufgeben, spürt sie so ein besonderes 
Wunderkerzenflackern im Herzen. Doch dann holt 
auf einmal die Vergangenheit sie ein und alles, was 
sie sich selbst erarbeitet hat, ist bedroht. Wird es für 
Georgine zum Fest ein Liebesgeschenk geben?

Treff Sta dtbüchereiP

unkt

Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 52499 Baesweiler

Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 / 895645  
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten Stadtbücherei Baesweiler

Das Winterwunder von Dublin - Nicola Förg 

Anfang Dezember kehrt Stella zu ihrer Familie 
nach Irland zurück: voller Vorfreude auf deutsch-
irische Familienbräuche und stimmungsvolle 
Weihnachtstraditionen, aber auch in Erwartung 
eines anstrengenden Tauziehens mit ihrer erfolg-
reichen Schwester Luna. Vor allem freut sich 
Stella auf die gescheckte Stute Puzzle, ihr Halt in 
Jugendtagen. Doch Puzzle ist weg, womöglich 
ausgesetzt, wie viele irische Pferde, wenn sie zu 
kostspielig werden. Unterstützt von dem TV-
Reporter Daniel, der einen Beitrag über Pferde-
schicksale dreht, macht sich Stella auf die Suche. 

Ich seh den Baum noch fallen - Renate Bergmann 

Zu Weihnachten gehören Gänsebraten, Domino-
steine, „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ – und 
ein Renate-Bergmann-Buch: In diesem Jahr erzählt 
unsere Online-Omi wunderbare Episoden über die 
schönste Zeit des Jahres, wobei, sind wir mal ehr-
lich: Eigentlich steht Weihnachten immer vor der 
Tür! Im späten Frühjahr muss man schon die Gans 
beim Bauern bestellen, und wenn der August ran 
ist, liegen die Lebkuchen in den Geschäften. Na, 
und wenn die Marzipankartoffeln erstmal in der 
Sonne hart werden, verrinnen die Tage wie im Flug.

Weihnachten im Alten Land - Sanne Jellings
 

Maike und Anne - unterschiedlicher könnten 
Schwestern nicht sein. Zum Fest kommen 
die beiden mit Maikes kleinem Sohn auf den 
malerischen Apfelhof ihres Vaters im Alten 
Land. Aber die Idylle hat Risse: Maikes Ehe ist 
gescheitert. Anne möchte der Familie ihren 
neuen Freund vorstellen, den Vater Thees 
ablehnt. Und allen fehlt die Mutter, die die 
Familie vor Jahren verließ. Wird mit Weih-
nachtsmarktbesuch, folgenreichen Begeg-
nungen und dem berühmten mütterlichen 
Bratapfelrezept dieses Weihnachten doch 
noch zum wahren Fest der Liebe? 

Weihnachts- und Winterromane für gemütliche Abende
Weihnachten, da hat man endlich Zeit zu genießen, die Möglichkeit sich Zeit zu nehmen und ein gutes Buch zu lesen. Die Stadtbücherei stellt die besten 
Weihnachts- und Winterromane vor mit Liebesgeschichten, Krimis, Besinnlichem und Satirischem. Eine bunte Mischung an weihnachtlichen Geschichten - so 
abwechslungsreich wie Weihnachten sein kann.

Das nächste Stadtinfo
erscheint am 4. Februar 2020
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für unsere Benutzer!
Seit Anfang Dezember nutzt die 
Stadtbücherei ein neues Compu-
tersystem. Dies bedeutet auch für 
die Kundinnen und Kunden einige 
Neuerungen. Hier die wichtigsten 
in Kürze:

•	 Für jeden Vorgang wird jetzt der 
Benutzerausweis benötigt (Aus-
leihe und Rückgabe), bringen Sie 
Ihren Ausweis also bitte IMMER 
mit.

•	 Es wird nur noch ein Ausleihbe-
leg ausgedruckt, keine Rückga-
bequittung mehr.

•	 Falls Sie wissen möchten, ob Sie 
ein Medium schon einmal ausge-
liehen hatten, teilen Sie uns dies 
bitte ab sofort VOR dem Ausleih-
prozess mit.

•	 Sie können Ihre Jahresgebühr 
jetzt im Voraus bezahlen, also 
nicht mehr nur am oder um den 
Stichtag herum.

Wie immer gilt: Bei weiteren Fragen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung.

ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3

D - 52499 Baesweiler
Tel.: +49 (0) 2401 8097-0

info@eltropuls.de
www.eltropuls.de

ELTRO, das sind über 30 Jahre Erfahrung in der Plasmanitriertechnologie, 85 engagierte Mitarbeiter und 
mittlerweile über 400 Anlagen auf der ganzen Welt.

Seit 1986 ist die Firma ELTRO GmbH am Standort Baesweiler im Bereich der Oberflächenveredelung von 
Metallen tätig. Als Familienunternehmen sind wir mit unserem Anlagenbau und der Lohnbehandlung ein 
zuverlässiger Partner für den allgemeinen Maschinenbau, die Luftfahrt- und die Automobilindustrie.

Um unsere Produkte weiterzuentwickeln und hohe Standards auch zukünftig sicherstellen zu können, 
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams Fachkräfte in den Bereichen:  

•  Softwareentwicklung

•  Maschinenbau

•  Elektrotechnik

•  Elektronik

•  Service

•  Produktion

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und zuverlässig sind, dann bewerben Sie sich bei uns. 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

ELTRO GmbH, Arnold-Sommerfeld-Ring 3, 52499 Baesweiler

oder per Email an info@eltropuls.de

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre Initiativbewerbung zusenden.

ELTROPULS

Der Arbeitgeber in Baesweiler!

info

Die Stadtbücherei wünscht allen Senioren, Kindern und den Vorlesepatinnen eine schöne 
Weihnachtszeit und freut sich auf ein Wiedersehen in 2020.

Unsere Vorlesepaten haben Ferien

Die LeseMäuse öffnen ab dem 7. Januar 2020 wieder ihre Schatztruhe.

Et Verzällche  lädt ab dem 17. Januar  wieder zum geselligen Treffen ein. 

Ab dem 8. Januar 2020 geht es bei den LeseOhren zu den gewohnten Zeiten 
weiter.

Eine nostalgische Zeitreise
 mit Margret Nußbaum

WEIHNACHTEN
damals und heute

Dienstag, 
17. Dezember, 20 Uhr

Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16

Eintritt: 6,00 Euro

Eintrittskarten erhalten Sie 
in der Stadtbücherei, 

in der Buchhandlung Wild 
und an der Abendkasse.
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Dienstag, 14. Januar, 16.30 Uhr

Tabaluga – Der Film
Der kleine Drache Tabaluga lebt mit seinem besten Freund, dem Glückskäfer 
Bully, und seinem Ziehvater, dem Raben Kolk, im idyllischen Grünland. Es 
könnte alles so schön sein, doch Tabaluga will es nicht gelingen, sein Feuer 
zu entfachen, und ohne Feuer fühlt er sich nicht als richtiger Drache. Auf der 
Suche nach seinem Feuer, macht er sich zusammen mit Bully auf den Weg 
nach Eisland. Dabei lernt er den Eisbären Limbo und die schöne Eisprinzes-
sin Lilli kennen. Durch sie entdeckt Tabaluga die Macht der Liebe, die end-
lich auch sein Feuer zu entzünden vermag. Dank Lilli ist er nun stark genug, 
sich dem bösen Arktos zu stellen ...

Dienstag, 14. Januar, 19.00 Uhr

Widows – Tödliche Witwen
Tödliche Witwen ist die Geschichte von vier Frauen, die nichts gemeinsam 
haben außer eine Schuld zu begleichen, die durch die kriminellen Machen-
schaften ihrer toten Ehemänner hinterlassen wurde. Veronica, Alice, Linda 
und Belle nehmen ihr Schicksal in die eigene Hand und schmieden ein Kom-
plott,  um ihr Leben und ihre Zukunft zu sichern.

Dienstag, 21. Januar, 16.00 Uhr

The Favourite – Intrigen und Irrsinn
England befindet sich im frühen 18. Jahrhundert im Krieg mit Frankreich, 
doch Entenrennen und der Genuss von Ananas erfreuen sich wachsender 
Beliebtheit. Die gebrechliche Königin Anne sitzt zwar auf dem Thron, doch 
ihre enge Freundin Lady Sarah regiert das Land an ihrer Stelle und küm-

Kommunales Kino

mert sich auch noch um Annes Gesundheit und ihre sprunghaften Launen. 
Als das neue Dienstmädchen Abigail ihre Stelle antritt, schmeichelt sie sich 
schnell bei Sarah ein. Sarah nimmt Abigail unter ihre Fittiche und Abigail 
sieht ihre Chance, zu ihren aristokratischen Wurzeln zurückzukehren. Als die 
politischen Auseinandersetzungen Sarah zeitlich immer mehr in Anspruch 
nehmen, nimmt Abigail ihren Platz ein und fungiert fortan als Vertraute der 
Königin. Die aufkeimende Freundschaft gibt Abigail nun die Möglichkeit, 
ihre ehrgeizigen Ziele zu verwirklichen, und sie wird nicht zulassen, dass eine 
Frau, ein Mann, Politik oder sonst irgendetwas sich ihr in den Weg stellen.

Dienstag, 28. Januar, 16.30 Uhr

Chaos im Netz
Ralph und sein quirlige Freundin Vanellope reisen zusammen ins Internet, 
um ein dringend benötigtes Ersatzteil für Vanellopes Spiel zu suchen. Gänz-
lich unerfahren im Umgang mit dem Surfen im Netz, richten die beiden 
innerhalb kürzester Zeit völliges Chaos im Internet an.

Dienstag, 28. Januar, 19.00 Uhr

100 Dinge
Toni liebt seine Espressomaschine. Paul liebt sein Handy. Toni kann nicht 
ohne Haarpillen, Paul nicht ohne seine heiligen Sneakers. Aber vor allem 
kann Paul nicht ohne Toni und Toni nicht ohne Paul. Aber das wissen sie 
nicht. Immer geht es darum, wer besser oder cooler ist, und das haben sie 
jetzt davon: Jetzt sitzen sie da, ohne Möbel, ohne Kleidung, nackt und ver-
froren. Hundert Tage, haben sie gewettet, müssen sie auf alles verzichten. 
Jeden Tag kommt nur ein Gegenstand zurück. Und das ist erst Tag eins!

Die Filme werden in der Burg Baesweiler, Burgstraße 16, gezeigt. Kinder und Jugendliche zahlen pro Film 1,50 Euro, Erwachsene 2,50 Euro.

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

  EHM 

Anton-Klein-Str 16 

52499 Baesweiler 

Tel: 02401/6024310 
Mobil: 015119370344 
E-Mail: Maahsen.H@t-online.de 
 

            

ELEKTROTECHNIK 
HELMUT 

MAAHSEN 

TECHNIK 

…für Jedermann!! 

o   Alarm-und Telefonanlagen 
o   Elektroinstallationen 
o   Rauchmelder 
o   E-Check  
o   Reparaturen 
 

 

●	 Rauchmelder
●	 E-Check
●	 Reparaturen

Anton-Klein-Str. 16
52499 Baesweiler

●	 Alarm- + Telefonanlagen
●	 Elektroinstallationen

Tel.: 02401/ 6024310
Mobil: 0151 19370344
Mail: Maahsen.H@t-online.de

TECHNIK  

...für JEDERMANN!

Ab sofort!
 Zeitschrift Öko-Test 

ausleihen!

“Einfach gut leben“ – so wirbt die 
Zeitschrift Öko-Test und nimmt 
dabei Produkte aus allen Bereichen 
unter die Lupe. Konkret handelt es 
sich um ein klassisches Verbrau-
chermagazin, bei dem jedoch vor 
allem die umfangreichen Tests auf 
Verträglichkeit und Schadstoffe im 
Vordergrund stehen. Für viele Men-
schen steht vor dem Kauf eines Arti-
kels der Blick in den entsprechenden 
Öko-Test. Die Zeitschrift nimmt sich 
regelmäßig einer Reihe von Produk-
ten an und geht dabei weit über den 
Lebensmittelbereich hinaus. So wer-
den vor allem im Bereich der Kinder-
artikel viele Tests durchgeführt, doch 
auch Medikamente, Kosmetikartikel 
oder Dienstleistungen müssen sich 
einer kritischen Prüfung durch die 
Redaktion unterziehen. Charakteris-
tisch ist dabei, dass die Kriterien von 
Öko-Test weit strenger als die der 
Gesetzgeber ausfallen.

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Mittwoch und Samstag auf dem Wochenmarkt Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

✎
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1970 gründete Rainer Jestel den 
JJJC-Samurai Setterich. Für dieses 
Jubiläum plant der Verein schon 
jetzt Feierlichkeiten im Februar. 
Im Jahr 1990 startete der Verein 
richtig durch, nicht nur die sport-
lichen, sondern auch die übrigen 
Vereinsaktivitäten wurden immer 
umfangreicher. Städtepartner-
schaft mit Montesson, Ferienfahr-
ten mit den Kindern und Jugend-
lichen und vereinsinterne Feiern 
füllten den Kalender der Mitglieder 
voll aus. Im Laufe der Jahre grün-
dete der Verein auch eine Callane-
ticsgruppe für Frauen. Auf Grund 
der hohen Nachfrage für Training 
mit Kindern der Altersgruppe von 
Drei- bis Fünfjährigen entschloss 
sich der Verein eine KiJudo Gruppe 
anzubieten – mit einer bis heute 
steigenden Anzahl an Mitgliedern. 
Im Jahre 2012 gab es dann noch ein 
besonderes Highlight: Die kubani-
sche Männer Nationalmannschaft 
war für eine Woche zu Gast. 

Um erste Fähigkeiten im Judo aus-
zubauen, führte der Verein 2012 
den sogenannten Kinderpass ein. 
Im Oktober 2015 entstand auf-
grund des hohen Interesses eine 
JuJutsu-Kindergruppe, die auch bis 
heute erfolgreich trainiert.

Angefangen von der Kinderjudo-
gruppe ab drei Jahren, über Schul-
kinder, Jugendliche bis hin zu den 

Erwachsenen bietet der Verein bis 
heute unter Führung eines jungen 
Vorstandes mit engagierten Trai-
nerinnen und Trainern eine her-
vorragende sportliche Heimat. Der 
Freizeitsportler ist genauso will-
kommen wie der Leistungssportler. 
Durch die Arbeit der ehrenamtli-
chen Mitglieder konnte der Verein 
in den vergangenen Jahrzehnten 
eine Vielzahl an sozialen und kul-
turellen Aktivitäten durchführen, 
wie unter anderem die Teilnahme 
am Lach-Möwen–Löwen-Tag und 
Stadtfesten, das Ausrichten von 
Judoturnieren in der Städteregion 
Aachen und die mehrmalige Teil-
nahme am Benefizschwimmen für 
den Verein Herzkranker Kinder. Der 
Verein bietet Judo und JuJutsu für 

50 Jahre Samurai Setterich

Kinder und Erwachsene an sowie 
Selbstverteidigung für Mädchen 
und Frauen. Gemeinsam Judo ler-
nen, heißt spielerisch mit anderen 
Kindern in Bewegung sein. Spaß 
am Kräftemessen und austoben 
… egal, ob Groß oder Klein. Spiel 
und Spaß stehen hierbei im Vor-
dergrund. Turniere und Prüfungen 
werden gemeinsam besucht. Erfol-
ge werden in der Gruppe gefeiert. 
Auch für erwachsene Judo-Anfän-
ger sowie für turnierinteressierte 
Kämpfer werden verschiedene Trai-
ningsstunden angeboten. Neben 
dem rein sportlichen Aspekt kommt 
aber auch der soziale Aspekt nicht 
zu kurz, beispielsweise bei jährli-
chen Clubmeisterschaften, Grillfei-
ern, Familienausflügen, der Judosa-

fari (wird vom Deutschen Judobund 
ausgeschrieben), bei Erwachsenen-
fahrten, der Weihnachtsfeier oder 
Wochenendfahrten. 

Die Jubiläumsfeierlichkeiten finden 
am 29. Februar in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße statt. Hierzu ist 
ein kleines Rahmenprogramm für 
die Kinder im Zeitraum von 13 bis 
17 Uhr geplant: Die Kinder können 
an einer Judosafari teilnehmen, 
und jüngere Judokas zeigen judo-
basierte Vorführungen. Ab 19 Uhr 
beginnt das Abendprogramm mit 
geladenen Gästen, und aus allen 
sportlichen Bereichen (Judo, JuJut-
su und Callanetics) werden die 
Mitglieder etwas Spannendes vor-
führen.

R
e
p
ro

 u
n
d
 D

ru
ck

 H
.P

al
m

GE
W

ER
BE

VE
RB

AND BAESWEILER

Baesweiler

Weihnachts-

Markt
An der Kirche 12. bis 18.12.

Am Reyplatz 12. bis 15.12.
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Mitte November wurde in der Burg Baesweiler mit vielen Mitglie-
dern und geladenen Gästen das zehnjährige Bestehen des Lions 
Clubs Baesweiler/Herzogenrath gefeiert. Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens bedankte sich in einer Ansprache für das soziale Engage-
ment und die vielen Projekte, die durch den Lions Club bereits auf 
den Weg gebracht wurden. Sei es der Kummerkasten, die Unter-
stützung des Tafel e.V. oder die zahlreichen Maßnahmen für Senio-
ren, Kindergärten und Schulen der Stadt Baesweiler. Beide Städte 
erhielten vom Club eine Spende über 5000 Euro für ein soziales 
Projekt.

Zehn Jahre Lions Club 
10.000 Euro
für soziale Projekte 

Wanderungen
Donnerstag, 9. Januar 2020 - Zur Nordflanke der Eifel
Vom Parkplatz Relais Königsberg Richtung Vennwegen und wieder zurück 
durch den Rotter Wald zum Parkplatz.  Streckenlänge elf Kilometer. Wander-
führer ist Arno Vogel. Tel.: 02401/5981.

Sonntag, 19. Januar 2020 - Schneewanderung
Die Schneewanderung ist dort, wo Schnee ist. Wenn nirgendwo Schnee 
liegt, gehen die Teilnehmenden von Raeren aus an der Inde entlang. Ver-
steckte Passagen weit abseits der Hauptwanderwege, viele tolle Aussich-
ten und spannende Wegführungen prägen diese Tour. Streckenlänge ca. 
14 Kilometer. Der Wanderführer ist - mit oder ohne Schnee - Ferdi Koch, 
02401/1811.

Die Teilnehmenden treffen sich jeweils um 9 Uhr am Feuerwehrturm in 
Baesweiler. Für die Fahrt zum Startpunkt werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. Termine und Strecken können geändert werden, im Zweifelsfall 
bitte den Wanderführer anrufen! Bitte an streckentaugliche Kleidung und 
Rucksackverpflegung denken. Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. 
Haftungs- und Regressansprüche gegenüber dem Verein oder den Wander-
führern sind ausgeschlossen. 

Kontakt Gartenbauverein Baesweiler: Tel.: 02401/7430 
E-Mail: herten-baesweiler@t-online.de, www.facebook.com/GBVBaesweiler

Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein
Baesweiler e.V.

MÄNNERGESANGVEREIN
SETTERICH 1979

- Mitglied im Deutschen Sängerbund -
- angeschlossen dem Sängerkreis Aachen -

Weihnachtskonzert
Am Samstag, den 14. Dezember 2019

Beginn: 16:00 Uhr
in der Kirche St. Andreas, Setterich

Mitwirkende:
Chorgemeinschaft MGV-Setterich 1979

Männerquartett Schaufenberg
Leitung: Georg Vorhagen

Chorgemeinschaft Gereonsweiler-Welz
Leitung: Leo Maaßen

Vorgetragen werden stimmungsvolle Weihnachtslieder:
 O Bethlehem, du kleine Stadt“,  „O heil`ge Nacht“, „ Jingle Bells“,

 „ Ein Weihnachtstraum“.

Orgel: Johannes Gottwald  ·  Klarinette: Hans Daichendt

Die Besucher sind herzlich zum Mitsingen eingeladen.
Der Eintritt ist frei. Freiwillige Spende!

Auch in diesem Jahr beteiligen sich in Deutschland wieder Hunderttausende 
Kinder als Sternsinger an der Aktion Dreikönigssingen, der weltweit größten 
Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder. Rund um den Jahreswechsel zie-
hen die Sternsinger von Tür zu Tür, schreiben mit Kreide den Segen (Christus 
mansionem benedicat  - Christus segne dieses Haus) über die Haustüren, 
singen und bitten um Spenden für Gleichaltrige in Not. Kinder, die weder 
Wind noch Wetter scheuen und sich mit ganzem Herzen in den Dienst der 
guten Sache stellen: Das sind die Sternsinger!

Aussendungsgottesdienst der Sternsinger: 
Sonntag, 29.12.2019, um 11 Uhr, St. Petrus 
Hausbesuche 
Baesweiler  27.12.2019 bis 12.01.2020, Dankgottesdienst am 12.01.2020, 11 
Uhr, mit Gabengang in St. Petrus.
Setterich  27.12.2019 bis 12.01.2020, Dankgottesdienst am 12.01.2020, 9.30 
Uhr, in St. Andreas.
Oidtweiler 11.01.2020, ab 10 Uhr, Dankgottesdienst am 12.01.2020, 11 Uhr, 
in St. Martinus.
Wer 2019 von den Sternsingern besucht wurde, wird auch in diesem Jahr 
wieder automatisch besucht. Neuanmeldungen können auf den Listen, die 
ab dem 1. Advent in der Oidtweiler Kirche aushängen, eingetragen werden. 
Kinder und Begleiter für die Oidtweiler Gruppen sind herzlich willkommen 
und können sich bei Hilde Crampen, 02401/939421 oder Elisabeth Kocke-
rols, 02401/2263 melden.
Beggendorf  11.01.2020, ab 10 Uhr Hausbesuche. Anschließend Dankgot-
tesdienst, 18 Uhr, St. Pankratius.
Loverich / Floverich 11.01.2020, ab 10 Uhr Hausbesuche, und am 12.01.2020
Dankgottesdienst um 9.30 Uhr in St. Willibrord, anschließend Hausbesuche. 
Puffendorf 11.01.2020, von 14 bis 18 Uhr von Haus zu Haus.
Sternsingerempfang
Die Sternsinger werden am Freitag, 03.01.2019, 11 Uhr, von Bürgermeister 
Dr. Linkens im Rathaus Baesweiler empfangen.

Frieden! Im Libanon und weltweit
Rabella und Raman leben in der libanesischen Hauptstadt Beirut. Dort 
leben viele Menschen unterschiedlicher Herkunft auf engem Raum zusam-
men. Das führt regelmäßig zu Konflikten. Damit die Kinder des Viertels im 
geschützten Raum lernen und spielen können, organisiert die Caritas ein 
Nachmittagsprogramm. Hier lernen die Mädchen und Jungen auch, fried-
lich miteinander zu leben.

Die Sternsinger kommen
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Die Sportabzeichen-Saison 2019 
endete mit einer Verleihungsfeier, zu 
der der Leiter des Sportabzeichen-
Treffs Baesweiler, Volker Zarth, im 
Namen des Sportabzeichen-Teams, 
die zahlreichen Sportlerinnen und 
Sportler sowie Eltern, Freunde und 
Bekannte begrüßte.

Auch in diesem Jahr wurden der 
jüngste und der älteste Teilnehmer 
ausgezeichnet. Lucas Gronau (sechs 
Jahre) und Christian Mertens (82 Jah-
re) erhielten je ein kleines Präsent. 
„Dies zeigt doch“, so Volker Zarth, 
„welche Motivation das Deutsche 
Sportabzeichen auf Menschen aller 
Alters- und Leistungsgruppen aus-
übt. Das Sportabzeichen ist so viel-
seitig und fördert unabhängig vom 
Alter zu dem die Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit und Koordination aller 
Teilnehmer.“ In diesem Jahr erfüllten 
111 Sportler und Sportlerinnen die 
Leistungen des Deutschen Sport-
abzeichens. Ausgezeichnet wurden 
32 Jugendliche (17 Gold, elf Silber, 
vier Bronze) und 79 Erwachsene 
(50 Gold, 21 Silber, acht Bronze). 
Elf erwachsene Sportlerinnen und 
Sportler erhielten neben der Urkun-
de und dem Bicolor-Abzeichen mit 
den Zahlen 5, 10, 15, 30 und 35 noch 
ein weiteres Präsent.

Der Landessportbund NRW verleiht 

den Familien, die mindestens mit 
drei Personen aus zwei Generatio-
nen das Sportabzeichen erwerben, 
eine Familienurkunde. In diesem 
Jahr erhielten die Familien Baston 
(3 Mitglieder), Büttgen (3), Gronau 
(3), Heckmann (4), Pampel/Pam-
pel-Stiller (3), Familie Welsch (3) 
und Familie Zarth (4) die begehrte 
Auszeichnung, die Familie Schäfer/
Neyzen erhielt mit fünf Personen 
aus drei Generationen ebenso eine 
Familienurkunde (s. Foto). Dank 
ging vom Teamleiter Volker Zarth 
auch an die Teammitglieder Sonja 
Mertens, Anja Welsch, Birgit Betsch, 
Gregor Betsch, Heinz Gutschi, Jörg 
Imberg und Christian Mertens, 
ohne die das Training und die 
Abnahmen der Sportabzeichen in 
dieser Saison nicht möglich gewe-
sen wären.

Die neue Saison beginnt am 7. Mai 
2020 um 19 Uhr im Sportpark Baes-
weiler. Alle sind eingeladen, ihre 
guten Leistungen des Deutschen 
Sportabzeichens auch in 2020 zu 
wiederholen. Dieses gilt nicht nur 
für die Mitglieder des TV 08, auch 
nicht dem Verein zugehörige Per-
sonen sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen zum Erwerb 
des Deutschen Sportabzeichens in 
Baesweiler gibt es bei Volker Zarth 
(02401/958052).

Folgende Jugendliche erhielten das 
Sportabzeichen (die Zahl der Wie-
derholungen in Klammern):
Bronze: Leon Alexander Feiter (1), 
Lisa Königs (3), Lena Gubesch (5), 
Eric Mikasch (6).
Silber: Cillian Pampe (1), Joel Maus 
(1), David Michalev (1), Vanessa Ron-
niger (1), Lena Rübben (1), Marie 
Becker (2), Fabian Pütz (3), Anna-
Marie Schütz (2), Anna Schäfer (2), 
Jannik Büttgen (2), Jonas Eckardt (6) 
Gold: Tim Rübben (1), Cedric Pam-
pel (1), Karolina Michalev (1), Anni-
ka Baston (1), Lucas Gronau (2), Lea 
Heckmann (2), Emma Heintzsch (2), 
Hannes Rieger (2), Eva Königs (3), 
Marie Büttgen (3), Max Heckmann 
(4), Clemens Schäfer (4), Luisa Kluck 
(5), Lea Müller (5), Katja Mikasch (6), 
Fynn Fries (7), Maike Kluck (7).
Folgende Erwachsene erhielten das 
Sportabzeichen (die Zahl der Wie-
derholungen in Klammern):
Bronze: Ulrike Aretz (1), Alica 
Baritsch (1), Christiane Büttgen (1), 
Simen Cetin (1), Thomas Schwenz-
feier (1), Luisa Sesterhenn (1), Peter 
Winands (1), Viktor Zarth (5).
Silber: Thorsten Almstädt (1), Chris-
tina Fürpeil (1), Verena Heckmann 
(1), Nikola Kljajic-Peric (1), Jan Kru-
winnus (1), Stefan Münstermann 
(1), Markus Nießen (1), Simeon Orts-
mann (1), Stefan Rappen (1), Dagmar 
Taeter (1), Friedhelm Thelen (1), Ste-

fan Rappen (1), Viorica Ganziuc (1), 
Andreas Mattes (3), Erika Neyzen (2), 
Torsten Heckmann (4), Sonja Palm 
(4), Robert Drews (8), Karlheinz Fulik 
(10), Margot Schmitz (36), Christian 
Mertens (44).

Gold: Peter Baritsch (1), Bianka 
Bliessen (1), Fabio Maaßen (1), And-
rea Recknagel (1), Volker Rübben 
(1), Ivette Stiller-Pampel (1), Kirsten 
Baston (1), Ingo Baston (1), Stefan 
Jansen (1), Martina Zimmermann 
(1), Wilfried Graf (2), Christian Gro-
nau (2), Eva Gronau (2), Jochen 
Schütz (2), Alexandra Gack (3), Sonja 
Gubesch (3), Inge Huppertz (3), Ben  
Schäfer (4), Svenja Schäfer (4), Niklas 
Welsch (2), Katrin Zarth (3), Tobias 
Welsch (4), Herbert Wolf (5), Chris-
toph Büttner (5), Iris Gose (5), Wolf-
gang Eckardt (6), Anke Schaffrath (6), 
Hartmut Fries (7), Petra Ophouven 
(7), Michael Hohn (8), Ursula Fulik 
(9), Hans-Joachim Krause (9), Hans-
Jürgen Scheeren (9), Birgit Betsch 
(10), Gregor Betsch (10), Stephanie 
Freialdenhoven (10), Doris Wiesen 
(11), Anja Welsch (11), Arno Derichs 
(12), Michael Woitzek (12), Philipp 
Zieglowski (13), Detlef Wiesen (15), 
Heinz-Willi Bergs (16), Gerlinde 
Zarth (18), Jörg Imberg (19), Heinz 
Gutschi (21), Herbert Bohnen (28), 
Jürgen Offermanns (28), Anita Boh-
nen (30), Volker Zarth (35).

Sportabzeichenverleihung beim Turnverein 08 Baesweiler

Tiere bilden im Leben vieler Menschen einen 
wichtigen Bezugspunkt. Die positiven Effekte der 
Mensch-Tier-Interaktion werden seit Jahrzehn-
ten kontinuierlich erforscht und immer wieder 
bestätigt. Tiere werden heute immer häufiger in 
professionelle Beratungs- und Therapieangebote 
einbezogen. Mögliche Einsatzgebiete erstrecken 
sich dabei vom Kinderkrankenhaus und Kinderta-
geseinrichtungen bis zum Alten- und Pflegeheim. 

Kinder lernen besonders gut, wenn so viele Sinne 
wie möglich angesprochen werden. Verbinden die 
Kinder das Gelernte dann auch noch mit Emotionen, werden sie sich noch 
lange darin erinnern. Diesen Gedanken verfolgt das evangelische Familien-
zentrum „Engelhaus“ auch seit drei Monaten. Zweimal pro Monat besuchen 
die beiden Begleithunde „Popay“ und „Sally“ gemeinsam mit ihrer Besitzern 
Marianne Packbiers das Zentrum. Die Kinder lernen in einer kleinen Gruppe 

von vier bis sechs Kindern im Umgang mit den Hun-
den, Ängste ab- und Selbstvertrauen aufzubauen. 
Kleine Aufgaben sowohl für die Kinder als auch 
Hunde führen zu gegenseitiger Rücksichtnahme. 
Die Kinder werden ruhiger und lernen zu warten. 
Durch kleine Kommandos werden die Sprachent-
wicklung, die Konzentration und Ausdauer geübt. 
Einen Hund richtig zu deuten sowie seine Bedürf-
nisse zu erkennen, sind ebenfalls ein Teil der Aufga-
ben, die die Kinder kennenlernen. Denn auch die 
Hunde brauchen regelmäßige Ruhephasen. Nicht 
jeder Hund ist für diese Aufgabe geeignet. „Sally“ 

und „Popay“ haben sich einem Wesenstest unterzogen, um zu sehen, wie sie 
in stressigen Situationen reagieren. Gemeinsam mit ihrer Besitzerin haben 
sie die Ausbildung zum Begleithund erfolgreich bestanden. Dem Förderver-
ein seiner Einrichtung dankt das Familienzentrum, der diese tolle Aktion für 
ein Jahr finanziert.

„Wir sind auf den Hund gekommen“
Tiergestützte Pädagogik im evangelischen Familienzentrum „Engelhaus“
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Frauengemeinschaft Loverich-Floverich 
e.V. hält einige Überraschungen bereit!

Am Freitag, 31. Januar 2020, tönt es wieder Karnevalslieder, lautes 
Gelächter und  „3x Loverich-Floverich Alaaf“. Denn dann heißt es wie-
der: Es ist Zeit für Jux und Dollerei! Die Proben für die Karnevalssitzung 
der Frauengemeinschaft Loverich-Floverich e.V. laufen schon auf Hoch-
touren. Die Frauen fiebern schon jetzt der Sitzung entgegen, um das 
Publikum mit ihren Darbietungen bestens zu unterhalten. Bereits in den 
vergangenen Jahren haben die „jecken Frauen“ gezeigt, dass sie immer 
für Überraschungen gut sind. Plötzlich fand man sich im ZDF-Fernseh-
garten oder in der Kultsendung „Disco“ wieder: Statt der Sitzungspräsi-
dentin Elli Wittgen begrüßten Andrea Kiewel oder Ilja Richter das Pub-
likum. Was sich die Frauen für das Jahr 2020 ausgedacht haben, ist eine 
Überraschung. Eins kann verraten werden: Es wird himmlisch!
Die Karnevalssitzung ist am 31. Januar 2020 in der Mehrzweckhalle in 
Loverich. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Einlass ist ab 18.30 Uhr, Beginn ab 20 
Uhr. Karten können im Vorverkauf erworben werden bei Bärbel Froesch 
unter 02401/52525, Iris Moll unter 02401/53622 und Dagmar Kahlfeld 
unter 02401/801675.
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Eheschließungen im Oktober
05.10.2019
Rita Schippers geb. Uebersalz und Uwe Wagner, Mozartstr. 5, Baesweiler 
05.10.2019
Birgit Kalz geb. Funken und Christoph Jütten, Mühlenstr. 14, Baesweiler 
05.10.2019
Jessica Maria Hermanns geb. Neubauer und Martin Kaspar, Pastorsweide 
91, Baesweiler

Altersjubilare vom 16.12.2019 - 09.02.2020
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Anmeldung von Ehejubilaren
Ehejubiläen sind rechtzeitig – mindestens 3 Monate vorher – durch Vor-
lage der Heiratsurkunde bei Frau Ivonne Bartz, Zimmer 212, im Rathaus 
Baesweiler, Mariastr. 2, 52499 Baesweiler, anzuzeigen. Auf Grund des 
Datenschutzes werden die Unterschriften beider Eheleute benötigt.   

info

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


